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C
E-K

O
N

FO
R

M
ITÄ

TS
ER

K
LÄ

R
U

N
G

D
E

W
ir erklären in alleiniger Verantw

ortung, dass dieses Produkt den
B

estim
m

ungen der R
ichtlinien 2006/95/EG

 und 2004/108/EG
 entspricht

und m
it den folgenden N

orm
en und norm

inativen D
okum

enten überein-
stim

m
t: EN

 61010-1, -2-010 und EN
 61326-1.

C
E-D

EC
LA

R
A

TIO
N

 O
F C

O
N

FO
R

M
ITY

EN
W

e declare under our sole responsibility that this product corresponds
to the regulations 2006/95/C

E and 2004/108/C
E

and conform
s w

ith the
standards or standardized docum

ents EN
 61010-1, -2-010 and EN

61326-1.

D
ÉC

LA
R

A
TIO

N
 D

E C
O

N
FO

R
M

ITÉ C
E

FR
N

ous déclarons sous notre propre responsabilité que ce produit est con-
form

e aux réglem
entations 2006/95/C

E
et 2004/108/C

E
et en confor-

m
ité avec les norm

es ou docum
ents norm

alisés suivant EN
 61010-1,

-2-010 et EN
 61326-1.

In accordance w
ith IKA - guarantee conditions, the guarantee peri-

od is 24 m
onths.  For claim

s under the guarantee please contact
your local dealer.  You m

ay also send the m
achine direct to our

w
orks, enclosing the delivery invoice and giving reasons for the

claim
.  You w

ill be liable for freight costs.
The w

arranty does not cover w
earing parts, nor does it apply to

faults resulting from
 im

proper use or insufficient care and m
ain-

tenance contrary to the instructions in this operating m
anual.

If you require servicing, return the appliance in its original packa-
ging. Storage packaging is not sufficient. Please also use suitable
transport packaging.

Conform
ém

ent aux conditions de garantie IKA, la durée de garan-
tie s’élève à 24 m

ois. En cas de recours en garantie, veuillez vous
adresser à votre fournisseur spécialisé. Vous pouvez égalem

ent
envoyer directem

ent l’appareil à notre usine en joignant votre fac-
ture et l’exposé des m

otifs de réclam
ation. Les frais d’expédition

sont à votre charge.
La garantie ne s’étend pas aux pièces d’usure et n’est pas valable
en cas de défauts dus à une utilisation non conform

e et un soin et
un entretien insuffisants, allant à l’encontre des recom

m
andations

du présent m
ode d’em

ploi.

En cas de retour au service après vente, renvoyez l’appareil dans
son em

ballage d’origine. Les em
ballages de stockage ne sont pas

suffisants pour le renvoi. U
tilisez un em

ballage de transport sup-
plém

entaire adapté.

Entsprechend den IKA-Verkaufs-und Lieferbedingungen beträgt
die G

ew
ährleistungszeit 24 M

onate. Im
 G

ew
ährleistungsfall w

en-
den Sie sich bitte an Ihren Fachhändler, oder senden Sie das
G

erät unter Beifügung der Lieferrechnung und N
ennung der Re-

klam
ationsgründe direkt an unser W

erk. Frachtkosten gehen zu
Ihren Lasten.
D

ie G
ew

ährleistung erstreckt sich nicht auf Verschleißteile und
gilt nicht für Fehler, die auf unsachgem

äße H
andhabung und unzu-

reichende Pflege und W
artung, entgegen den Anw

eisungen in
dieser Betriebsanleitung, zurückzuführen sind.
Senden Sie im

 Servicefall das G
erät in der O

riginalverpackung
zurück. Lagerverpackungen sind für den Rückversand nicht aus-
reichend. Verw

enden Sie zusätzlich eine geeignete Transport-
verpackung.

G
ew

ährleistung

W
arranty

G
arantie



Von den im
 G

erät eingesetzten M
edien können G

efahren
ausgehen, die spezifisch für die M

edien und den Prozess
sind. D

ies gilt z.B. für Schüttelkulturen m
it lebenden Zellen,

agrressive oder brennbare M
edien. Einzelne als gering ein-

geschätzte G
efährdungen können, w

enn sie in Kom
bination

m
iteinander auftreten, zu einer großen G

efährdung w
er-

den. D
iese Anleitung kann G

efahren und daraus resultie-
rende Sicherheitsm

aßnahm
en nicht näher beschreiben.

•
D

er U
m

gang m
it diesem

 G
erät sollte nur durch entsprechend

geschultes Personal erfolgen, w
elches das G

erät kennt und
berechtigt ist, Arbeiten in diesem

 Bereich durchzuführen.
•

D
as G

erät darf - auch im
 Reparaturfall - nur von einer Fachkraft 

geöffnet w
erden. Vor dem

 Ö
ffnen ist der N

etzstecker zu ziehen.
Spannungsführende Teile im

 Inneren des G
erätes können auch

längere Zeit nach Ziehen des N
etzsteckers noch unter Span-

nung stehen.
•

Achtung!
Abdeckungen, bzw

. Teile, die ohne H
ilfsm

ittel vom
 

G
erät entfernt w

erden können, m
üssen zum

 sicheren Betrieb 
w

ieder am
 G

erät angebracht sein, dam
it zum

 Beispiel das Ein-
dringen von Frem

dkörpern, Flüssigkeiten, etc. verhindert w
ird.

•Tragen Sie Ihre persönliche Schutzausrüstung entsprechend der
G

efahrenklasse des zu bearbeitenden M
edium

s. Ansonsten be-
steht eine G

efährdung durch:
- Spritzen von Flüssigkeiten
- H

erausschleudern von Teilen
-Erfassen von Körperteilen, H

aaren, Kleidungsstücken und Schm
uck

•
Beachten Sie einschlägige Sicherheitshinw

eise und Richtlinien, 
sow

ie Arbeitsschutz- und U
nfallverhütungsvorschriften für den 

Einsatz im
 Labor.

•
Beim

 Transport des G
erätes ist das hohe Eigengew

icht zu be-
rücksichtigen. Es ist darauf zu achten, dass beim

 Abstellen des
G

erätes die Finger nicht gequetscht w
erden.

•
D

as G
erät darf nur auf einem

 ebenen, stabilen und rutschfesten
U

nterbau aufgestellt w
erden.

•
Richten Sie Ihre Aufm

erksam
keit beim

 Einstellen der Schüttel-
frequenz auf die auf dem

 Schütteltisch befindlichen G
efäße. Ein

m
ögliches H

erausspritzen des zu schüttelnden M
edium

s aus den
Probegefäßen kann dadurch verm

ieden w
erden.

Seite

G
ew

ährleistung
2

Sicherheitshinw
eise

3
B

estim
m

ungsgem
äßer G

ebrauch
5

A
uspacken

5
Inbetriebnahm

e
5

Einschalten
5
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erte

6
B

edienfeld und A
nzeige

6
Funktion Schütteln

7
Tim
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7
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eizen

7
B

etriebsarten
8

B
etriebsarten einstellen

8
Externer Tem

peraturfühler
8
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peratur

8
R
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9

G
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A
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10

Fehlerm
eldungen (Error codes)

10
Schnittstelle und A

usgänge
12

W
artung und R

einigung
14

Zubehör
16

Technische D
aten

16

•
Lesen Sie die Betriebsanleitung vor Inbetriebnahm

e voll-
ständig und beachtet Sie die Sicherheitshinw

eise.
Bew

ahren Sie diese Betriebsanleitung sorgfältig und für jeder-
m

ann zugänglich auf.
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Sicherheitshinw
eise

D
E



•
Achten Sie darauf, dass Körperteile, H

aare oder Kleidungsstücke
nicht von bew

egten Teilen erfasst w
erden können.

•
Es dürfen keine bew

egten Teile berührt w
erden.

A
chtung! N

ach dem
 Ö

ffnen der H
aube läuft der Schüttler

nach. 
Erst Stillstand abw

arten.
(Q

uetsch-, Stoß- und Schnittgefahr, siehe Bild G
efahrenstellen).

•
Sollten G

efäße im
 Betrieb zerbrechen oder M

edien verschüttet
w

erden, unterbrechen Sie den Schüttelbetrieb sofort, entfernen
G

efäßrückstände und reinigen das G
erät.

Verbrennungsgefahr!Vorsicht beim
 Berühren von G

ehäu-
seteilen und Aufsätzen. D

iese können heiß w
erden.

Beachten Sie die Restw
ärm

e nach dem
 Ausschalten.

•
Beachten Sie eine G

efährdung durch
- entzündliche M

aterialien
- G

lasbruch
- brennbare M

edien m
it niedriger Siedetem

peratur
- zu hohen Füllstand des M

edium
s

- biologische und m
icrobiologische Stoffe

•
D

ie für den Schüttelvorgang verw
endeten Zubehörteile und auf-

gestellten G
efäße m

üssen gut befestigt w
erden.

•
N

icht richtig befestigte Schüttelgefäße können beschädigt oder
herausgeschleudert w

erden und Personen gefährden. D
ie Be-

festigung der zu schüttelnden G
efäße, sow

ie die Befestigung der
Aufsätze, m

uss in regelm
äßigen Abständen und vor allem

 vor 
jeder N

euinbetriebnahm
e kontrolliert w

erden.
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•
W

ird ein unruhiger Lauf des G
erätes bem

erkt, m
uss auf jeden

Fall die Schüttelfrequenz sow
eit reduziert w

erden, bis keine
Laufunruhen m

ehr auftreten.
•

Beim
 Schütteln können infolge ungünstiger Beladung und

Schw
erpunktlage dynam

ische Kräfte auftreten, die ein W
andern

des Schüttlers auf der Abstellfläche verursachen können. Ein-
schränkungen der Belastbarkeit bzw

. des Auflagegew
ichtes

bei hohen Schüttelfrequenzen können der Beschreibung im
Kapitel „Aufsätze“ entnom

m
en w

erden.
•

Zusätzliche G
efährdungen für den Anw

ender können auftreten,
w

enn beim
 Schüttelvorgang entzündliche M

aterialien verw
endet

w
erden.

•
Es dürfen nur Stoffe oder M

ischungen von Stoffen m
it dem

Schüttler bearbeitet w
erden, von denen der Anw

ender Kenntnis
darüber hat, dass der Energieeintrag durch das Schütteln bzw

.
Tem

perieren unbedenklich ist.
•

D
er Schüttler darf nicht für den Betrieb in gefährlichen Atm

os-
phären und zum

 M
ischen von G

efahrstoffeneingesetzt w
erden.

•
Bei Verw

endung eines externen Tem
peraturm

essfühlers m
uss sich

dieser im
m

er im
 M

edium
 befinden. Tauchen Sie externe Tem

pe- 
raturm

essfühler m
indestens 20m

m
 tief in das M

edium
 ein.

•
Das Zubehör darf nur nach Ziehen des Netzsteckers m

ontiert w
er-

den. D
er Schutz für den Benutzer ist nicht m

ehr gew
ährleistet,

w
enn das G

erät m
it Zubehör betrieben w

ird, w
elches nicht vom

H
ersteller geliefert oder em

pfohlen w
ird, oder w

enn das G
erät in

nicht bestim
m

ungsgem
äßem

 G
ebrauch, entgegen der H

ersteller-
vorgabe betrieben w

ird.
•

Achtung!M
it diesem

 G
erät dürfen nur M

edien bearbeitet bzw
.

tem
periert w

erden, deren Flam
m

punkt über der eingestellten
Sicherheitstem

peraturbegrenzung liegt.
D

ie eingestellte Sicherheitstem
peraturbegrenzung m

uss im
m

er 
m

indestens 25°C unterhalb des Brennpunktes des verw
endeten

M
edium

s liegen.
•

Im
 Servicefall m

uss die von IKA gew
ählte Kabelverlegung w

ie-
der hergestellt w

erden!
•

Verm
eiden Sie Stösse und Schläge auf den Schütteltisch.

•
Beachten Sie einen um

laufenden M
indestabstand von 100m

m
zum

 G
erät.
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8888        888     888

Achten Sie vor Inbetriebnahm
e des G

erätes darauf, dass der
Ablaufschlauch in einen Ausguss führt!
Ü

berprüfen 
Sie, 

ob 
die 

auf 
dem

 
Typenschild 

angegebene
Spannung m

it der verfügbaren N
etzspannung übereinstim

m
t. D

ie
verw

endete Steckdose m
uß geerdet sein (Schutzleiterkontakt).

W
enn 

diese 
B

edingungen 
erfüllt 

sind, 
ist 

das 
G

erät 
nach

Einstecken des N
etzsteckers betriebsbereit. Andernfalls ist siche-

rer Betrieb nicht gew
ährleistet oder das G

erät kann beschädigt
w

erden.
Beachten Sie die in den Technischen D

aten angegebenen U
m

ge-
bungsbedingungen (Tem

peratur, Feuchte).

D
as G

erät w
ird über den G

eräteschal-
ter an der G

eräteseite eingeschaltet.
N

ach dem
 Einschalten leuchten alle

Leuchtdioden w
ährend des Selbsttest

kurzfristig auf.

•
Verw

endung
-

zum
 M

ischen und / oder Erhitzen von Flüssigkeiten

•
Verw

endungsgebiet
-

Laboratorien
-

Schulen
-

Apotheken
D

as G
erät ist für den G

ebrauch in allen Bereichen geeignet, außer 
- W

ohnbereichen
- Bereichen, die direkt an ein N

iederspannungs-Versorgungsnetz
angeschlossen sind, das auch W

ohnbereiche versorgt.

D
er Schutz für den Benutzer ist nicht m

ehr gew
ährleistet, w

enn das
G

erät m
it Zubehör betrieben w

ird, w
elches nicht vom

 H
ersteller gelie-

fert oder em
pfohlen w

ird oder w
enn das G

erät in nicht bestim
m

ungs-
gem

äßem
 G

ebrauch entgegen der H
erstellervorgabe betrieben w

ird
oder w

enn Veränderungen an G
erät oder Leiterplatte durch D

ritte vor-
genom

m
en w

erden.

•
Auspacken
-

Packen Sie das G
erät vorsichtig aus

-
N

ehm
en Sie bei Beschädigungen sofort den Tatbestand auf

(Post, Bahn oder Spedition)

•
Lieferum

fang
KS 4000 i control

KS 4000 ic control
- Schüttelgerät

- Schüttelgerät (tem
perierbar)

- N
etzkabel

- N
etzkabel

- Betriebsanleitung
- Betriebsanleitung

- 4 Klem
m

schrauben kurz
- 4 Klem

m
schrauben kurz

- 2 Klem
m

schrauben lang
- 2 Klem

m
schrauben lang

- Tem
peraturfühler PT 1000.60

- Tem
peraturfühler PT 1000.60

- 2 Schlauchanschlussstücke
- Entriegelungsgriff

Bestim
m

ungsgem
äßer G

ebrauch

Auspacken

Inbetriebnahm
e

Einschalten

G
eräteschalter  I / 0

12

Anzeigefelder

A
01

Softw
are

Version
Betriebsart

SAFE        275     55.5
3

Sicherheits-
m

ax. ein-   m
ax. ein-

begrenzungs-  stellbare    stellbare
w

erte
D

rehzahl   Tem
peratur

Beachten Sie vor dem
 Einschalten die Zuladungs -

Richtw
erte für die Aufsätze (siehe Kapitel “Aufsätze”).
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W
ird w

ährend der Anzeige von “SAFE” die Taste  2
Tim

e
Start/Stop gedrückt gehalten, können die Sicherheitsbegrenzungs-
w

erte m
it den jew

eiligen Auf/Ab Tasten verändert w
erden.

Einstellen der Sicherheitsbegrenzungsw
erte

B
edienfeld und A

nzeige

Anzeige
Tim

e
Anzeige
D

rehzahl
Anzeige
Tem

peratur

U
m

schalttaste
hh : m

m
m

m
 : ss

Tim
e

Start
Stop

Tim
e

Auf  s
Ab   t

D
rehzahl

Start
Stop

D
rehzahl

Auf  s
Ab   t

Tem
peratur

O
n

O
ff

Tem
peratur

Auf  s
Ab   t

4

1

2
3
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D
urch Antippen der jew

eiligen Start/Stop Tasten bzw
. O

n/O
ff

Taste w
erden die jew

eiligen Funktionen gestartet.

D
ie gew

ünschten Einstellw
erte w

erden m
it den jew

eiligen s
oder

t
Tasten verändert.

M
it der U

m
schalttaste  1

kann von Stunden-M
inuten M

odus in
den M

inuten-Sekunden M
odus um

gestellt w
erden.

Ü
berschreitet die Ablaufzeit den W

ert von 100 Stunden, w
echselt 

die Anzeige vom
 Stunden-M

inuten-M
odus

in den Stunden-M
odus

Im
 Stunden-M

odus w
erden nur ganze Stunden angezeigt.

N
ähere Inform

ationen zu den einzelnen Funktionen sind in den
nachfolgenden Abschnitten detailliert beschrieben.

D
urch D

rücken der Taste  3
w

ird die Schüttelfunktion gestartet
bzw

. gestoppt. D
ie D

rehzahl kann w
ährend des Betriebs verstellt

w
erden. Angezeigter W

ert blinkt bis zum
 Erreichen der eingestell-

ten D
rehzahl. 

Beim
 Starten der Schüttelfunktion m

it der Taste  3
beginnt auto-

m
atisch 

der 
Tim

er 
die 

abgelaufene 
Zeit 

bis 
zum

 
nächsten

Ausschalten zu m
essen.

H
inw

eis:
D

ie Schüttelfunktion kann nur bei geschlossener H
aube gestartet

w
erden. Beim

 Ö
ffnen der H

aube schaltet der Schüttler autom
a-

tisch die Funktionen Schütteln und H
eizen ab.

Funktion Schütteln

D
ie gew

ünschte Schütteldauer w
ird im

 Bedienfeld des Tim
er

durch die Tasten Tim
e Auf/Ab eingestellt. M

it der U
m

schalttaste
kann vom

 Stunden- in den M
inutenm

odus gew
echselt w

erden.

M
it der Taste Tim

e Start/Stop w
erden die Funktionen Tim

er und
Schütteln aktiviert.
N

ach abgelaufener Zeit w
ird die Schüttelfunktion gestoppt und es

ertönt ein akustisches Signal. Bei zw
ischenzeitlichem

 Ö
ffnen der

H
aube w

ird der Tim
er auf „Pause“ gehalten, die Anzeige blinkt.

Bleibt die H
aube länger als 15 M

inuten geöffnet schaltet der Tim
er

aus 
und 

es 
erscheint 

eine 
Fehlerm

eldung 
im

 
D

isplay. 
D

er
Schüttler läuft nach Schließen der H

aube nicht m
ehr an.

W
ird der Tim

er nicht aktiviert, zeigt die Tim
e Anzeige autom

atisch
die Betriebsdauer nach Start der Schüttelfunktion an.

N
ach dem

 G
erätestart w

ird im
 D

isplay der Istw
ert für die einge-

stellte Tem
peratur angezeigt.

D
urch D

rücken der Taste  4   w
ird die H

eizfunktion gestartet bzw
.

gestoppt. D
ie Tem

peratureingabe erfolgt m
it den Tem

p Auf/Ab
Tasten. 

D
ie 

Tem
peraturanzeige 

im
 

Betrieb 
erfolgt 

in 
0,1°C

Schritten.

D
er Sollw

ert für Tem
peratur erscheint ca. alle 5 Sekunden für die

D
auer von ca. 2 Sekunden im

 D
isplay.

H
inw

eis:
D

ie H
eizfunktion kann nur bei geschlossener H

aube gestartet w
er-

den. Beim
 Ö

ffnen der H
aube schaltet der Schüttler autom

atisch
die Funktionen Schütteln und H

eizen ab.

Tim
er

Funktion H
eizen



Fixieren 
Sie 

externe
Tem

peraturfühler 
und

die Verbindungsleitung
so, dass die Schüttel-
bew

egung ungehindert und frei m
öglich ist und keine

G
efäße beschädigt oder um

gekippt w
erden.
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Es kann zw
ischen den Betriebsarten

und

G
erät läuft nach Strom

ausfall nicht
w

ieder an
Sicherheitsbegrenzungsw

ert für D
rehzahl und Tem

peratur
einstellbar

G
erät läuft nach Strom

ausfall w
ieder an

Sicherheitsbegrenzungsw
ert für D

rehzahl und Tem
peratur

einstellbar

G
erät läuft nach Strom

ausfall w
ieder an

Sicherheitsbegrenzungsw
erte und Sollw

erte können
nicht

verändert w
erden

G
eräte einschalten und gleichzeitig die Taste Tim

e Start/Stop   2
und die U

m
schalttaste  1

gedrückt halten.

Im
 D

isplay erscheint    ,    oder    entsprechend der eingestellten
Betriebsart (w

erksseitige Einstellung A).
D

urch erneutes Aus- und w
ieder Einschalten w

ird in die jew
eils

nächste Betriebsart um
geschaltet.

N
ach erfolgter Ausw

ahl der Betriebsart erscheint im
 D

isplay der
entsprechende Buchstabe für 5 Sekunden, das G

erät ist betriebs-
bereit.

Betriebsarten

gew
ählt w

erden.

Betriebsart einstellen

Beim
 Anschluss des externen Tem

peraturfühler PT1000.60 an die
interne Steckbuchse kann die Tem

peratur an einer beliebigen
Stelle im

 M
edium

 gem
essen w

erden.

(Anschlussbuchse für PT1000.60)

D
ie 

Tem
peraturregelung 

der
H

eizung arbeitet autom
atisch m

it
diesem

 Anzeige -, bzw
. M

essw
ert,

w
as durch aufleuchten der LED

neben 
dem

 
Tem

peraturfühler 
-

Sym
bol signalisiert w

ird.

Externer Tem
peraturfühler

D
as G

erät ist w
erkseitig kalibriert.

In dieser Funktion kann die Tem
peratur auf einen gew

ünschten
W

ert kalibriert w
erden.

D
ies 

kann 
z.B

. 
erforderlich 

w
erden, 

w
enn 

durch 
spezielle

Probenbehälter, deren Anordnung oder durch äußere Einw
irkung

(z.B. Sonneneinstrahlung) der M
essw

ert für die Tem
peratur ver-

fälscht w
ird.

Kalibrieren - Tem
peratur
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Kalibrieren ohne gesteckten M
essfühler:

-
Erlenm

eyerkolben (250m
l) m

it W
asser befüllen

Füllstand 100m
l

-
Erlenm

eyerkolben m
ittig platzieren

-
Fühler des externen M

essgerätes in W
asser eintauchen

-
Solltem

peratur einstellen
-

H
aube schließen und Tem

p Funktion starten
-

w
arten Sie bis sich die Tem

peratur in der Inkubationshaube
stabilisiert hat

-
bei gedrückt gehaltener U

m
schalt Taste   1

die Taste Tem
p

O
n/O

ff   4
kurz drücken, die Anzeige  C A L

erscheint;
U

m
schalttaste   1

w
eiterhin gedrückt halten

-
den auf dem

 externen M
essgerät abgelesenen Tem

peraturw
ert

m
it den Tasten Tem

p Auf s
Ab t

einstellen
-

m
it Loslassen der U

m
schalt Taste ist der Kalibriervorgang

beendet

Kalibrieren m
it gestecktem

 M
essfühler:

D
as Kalibrieren m

it gestecktem
 M

essfühler erfolgt in der gleichen
w

ie zuvor beschriebenen Art und W
eise.

U
m

 die W
erkseinstellung w

ieder herzustellen halten Sie die M
ot

t
 Taste und die Tem

p t
Taste gedrückt und betätigen Sie den

G
eräteschalter I/O

.

W
erkseinstellung:

Betriebsart A
D

rehzahlobergrenze 500 rpm
Sicherheitstem

peraturbegrenzung 90 °C
Tem

peraturkalibrierung

Reset

Bei dieser G
erätevariante ist ein Kühler eingebaut.

D
urch den Einsatz eines externen Kühlgerätes kann die Arbeits-

tem
peratur gegenüber der Raum

tem
peratur heruntergesetzt w

er-
den (in Abhängigkeit zur Vorlauftem

peratur).
D

er Kühler w
ird über die Steckanschlüsse auf der G

eräterückseite
an ein externes Kühlgerät angeschlossen (z.B. IKA KV 600). D

ie
Anschlüsse Zu- und Ablauf sind an der G

eräterückseite entspre-
chend gekennzeichnet. Zum

 Anschluss der Kühlleitung sind zw
ei

Schlauchanschlussstücke beigelegt, w
elche m

it einem
 Schlauch

m
it 10m

m
 Innendurchm

esser verbunden w
erden können. D

ie
Anschlusstücke w

erden m
it H

ilfe des Entriegelunghebels durch
koaxiales ansetzen und leichten D

ruck in Pfeilrichtung entriegelt.
D

urch Ansetzten und leichten D
ruck in Steckrichtung w

erden die
Verbindungsstücke m

it den gehäuseseitigen Steckanschlüssen
Ablauf/Zulauf verriegelt.

G
erätevariante KS 4000 ic control

Steckanschluss
Kühler Ablauf

Steckanschluss
Kühler Zulauf

Entriegelungshebel

Ablaufschlauch



Eine Störung w
ird durch ein akustisches Signal und die Anzeige

einer Fehlerm
eldung im

 D
isplay angezeigt.

z. B.:

Hinw
eis:

Schalten Sie das G
erät bei Störungen die nicht in der Tabelle

aufgeführt sind A
us und w

ieder Ein.

Falls sich Störungen nicht direkt beseitigen lassen, sollten sie
einen R

ESET (siehe “Zurücksetzen der Param
eter auf die

W
erkseinstellungen”) durchführen!

Sofern sich die Störungen auch hierdurch nicht beseitigen las-
sen, m

uss das G
erät von einem

 technischen Service überprüft
w

erden.
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Fehlerm
eldungen (Error codes)

Als Kühlm
ittel darf ausschließlich W

asser (m
it Frost-

schutzm
ittel, z.B. Ethylenglycol) verw

endet w
erden.

Zulässige Kühlm
ittel - Vorlauftem

peratur >3°C
Beachten Sie einen m

axim
al zulässigen D

ruck von 1bar!
U

m
 dies sicherzustellen, em

pfehlen w
ir die Verw

endung
eines D

ruckbegrenzers (z.B. IKA C25). D
ies ist bei Ver-

w
endung eines IKA KV600 nicht nötig.

Anfallendes Kondensat w
ird vom

 Kühler über den Entleerungs-
schlauch nach außen geleitet.

Als Zubehör w
erden folgende Aufätze angeboten

AS 4000.1
U

niversalaufsatz
AS 4000.2

H
alteklam

m
ernaufsatz

AS 4000.3
Schalenaufsatz

D
ie 

A
ufsätze 

w
erden 

m
it 

H
ilfe 

der 
m

itgelieferten 
vier

Klem
m

schrauben am
 Schütteltisch befestigt.

Zuladung (Richtw
erte)

Zuladung / kg
6

12
15

20

M
ax. D

rehzahl / rpm
500

400
300

120

Aufsätze

M
ontagehinw

eis zu AS 4000.1



  11
KS 4000 i 1011

Fehler
Beschreibung

U
rsachen

A
usw

irkung
Lösungen

Er  3
G

eräteinnentem
peratur zu hoch

•
Zulässige U

m
gebungstem

peratur 
H

eizung ausgeschaltet
•

G
erät ausschalten und abkühlen lassen,

überschritten
danach w

ieder einschalten
•

Lüftungsschlitze bzw
. Lüftergehäuse

•
Lüftungsschlitze bzw

. Lüftergehäuse
verschlossen

reinigen
•

Zulässige m
axim

ale U
m

gebungstem
-

peratur einhalten
Er  4

D
rehzahlabw

eichung zw
ischen Soll-

•
B

lockieren des M
otors oder Ü

berlast
M

otor ausgeschaltet
•

Reduzieren des Lastm
om

entes 
und Ist-D

rehzahl zu groß
(Zuladung)

•
Solldrehzahl reduzieren

Er  8
D

ie Kalibrierw
erte der Tem

peratur-
•

Fehler beim
 Kalibriervorgang

H
eizung ausgeschaltet

•
D

er Kalibriervorgang m
uss w

iederholt
m

essfühler liegen ausserhalb der
•

D
ie W

erte w
urden falsch abgespeichert

w
erden

G
renzw

erte
•

Schaltungsdefekt EPR
O

M
Er 14

Externer Tem
peraturm

essfühler
•

Kurzschluss am
 Stecker des

H
eizung ausgeschaltet

•
Stecker überprüfen

Kurzschluss
Tem

peraturm
essfühlers

•
Tem

peraturm
essfühler ersetzen

•
Kurzschluss an der Verbindungslei-
tung oder am

 Sensor des Tem
pera-

turm
essfühlers

Er 16
Externer Tem

peraturm
essfühler hat

•
D

ie SA
FE Tem

p w
urde niedriger

H
eizung ausgeschaltet

•
G

erät abkühlen lassen
die SA

FE Tem
p überschritten

als die aktuelle Tem
peratur am

•
SA

FE Tem
p höher einstellen

Tem
peraturm

essfühler eingestellt
Er 17

Inkubationsraum
 - Tem

peratur-
•

D
ie SA

FE Tem
p w

urde
H

eizung ausgeschaltet
•

G
erät abkühlen lassen

m
essfühler hat die SA

FE Tem
p

niedriger als die aktuelle Tem
peratur

•
SA

FE Tem
p höher einstellen

überschritten
am

 Tem
peraturm

essfühler eingestellt
Er 26

D
ifferenz zw

ischen dem
 internen

•
Lüftungsschlitze im

 Inkubationsraum
H

eizung ausgeschaltet
•

G
erät ausschalten und abkühlen lassen,

R
egel- und Sicherheitstem

peratur-
verschlossen

danach w
ieder einschalten

fühler zu groß
•

Q
uerstrom

lüfter dreht sich nicht
•

Lüfter bzw
. Lüftungsschlitze kontrollieren

•
D

efekt des R
egel- oder Sicherheits-

und gegebenenfalls reinigen
tem

peraturfühlers
Er  60

Strom
ausfall

•
Strom

ausfall w
ährend des B

etriebes
U

nterbrechung der H
eiz-

•
Löschen der A

nzeige durch D
rücken der

bzw
. Schüttelfunktion

U
m

schalttaste
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Fehler
Beschreibung

U
rsachen

A
usw

irkung
Lösungen

PC
 1

Im
 R

em
otebetrieb (PC

), bei akti-
•

PC
 sendet innerhalb der gesetzten

H
eizung ausgeschaltet

•
Ä

ndern der W
atchdogzeit

vierter W
atchdogfunktion in M

odus
W

atchdogzeit keine D
aten

M
otor ausgeschaltet

•
Innerhalb der gesetzten W

atchdogzeit 
1, keine Kom

m
unikation zw

ischen
•

Verbindungsleitung zum
 PC

 unter-
D

aten (O
U

T_W
D

x@
m

) vom
 PC

 senden
PC

 und G
erät

brochen
•

Verbindungsleitung und Stecker überprüfen
PC

 2
Im

 R
em

otebetrieb (PC
), bei akti-

•
PC

 sendet innerhalb der gesetzten
D

ie Solltem
peratur w

ird
•

D
ie W

atchdogzeit ändern
vierter W

atchdogfunktion in M
odus,

W
atchdogzeit keinen D

aten
auf die W

D
-Sicherheits-

•
Innerhalb der gesetzten W

atchdogzeit
2, keine Kom

m
unikation zw

ischen
O

U
T_W

D
x@

m
tem

peratur gesetzt
D

aten (O
U

T_W
D

@
m

) vom
 PC

 senden
PC

 und G
erät

•
Verbindungsleitung zum

 PC
 unter-

D
ie Solldrehzahl w

ird auf
•

Verbindungsleitung und Stecker überprü-
brochen

W
D

-Sicherheitsdrehzahl
fen

gesetzt

Konfiguration
D

ie serielle Schnittstelle R
S 232 C

 kann dazu verw
endet w

er-
den, das G

erät extern m
ittels C

om
puter und geeigneter A

n-
w

enderprogram
m

e (labw
orldsoft) zu steuern.

Zur 
Erhöhung 

der 
Sicherheit 

bei 
der 

Steuerung 
des

Schüttelgerätes m
it einem

 PC, kann eine “W
atchdog”-

Funktion, 
zur 

Ü
berw

achung 
des 

kontinuierlichen
D

atenflusses, aktiviert w
erden! (siehe Kapitel W

atchdog-
Funktion)

•
D

ie Funktion der Schnittstellenleitung zw
ischen Laborgerät 

und A
utom

atisierungssytem
 sind eine A

usw
ahl aus den in 

der EIA
 - N

orm
 R

S 232 C
, entsprechend D

IN
 66020 Teil 1 

spezifizierten Signale. D
ie B

elegung der Signale ist dem
 B

ild
zu entnehm

en
•

Für die elektronischen Eigenschaften der Schnittstellen-
leitung und die Zuordnung der Signalzustände gilt die N

orm
 

R
S 232 C

, entsprechend D
IN

 66259 Teil 1
(siehe Kapitel PC

 2.1 Kabel).
•

Ü
bertragungsverfahren:

A
synchrone Zeichenübertra-

gung in Start – Stop B
etrieb.

Schnittstelle und Ausgänge
•

Ü
bertragungsart: 

Voll D
uplex

•
Zeichenform

at:
Zeichenerstellung gem

äß D
a-

tenform
at in D

IN
 66022 für

Start – Stop B
etrieb. 1 Startbit;

7 Zeichenbits; 1 Paritätsbit
(gerade = Even); 1 Stopbit.

•
Ü

bertragungsgeschw
indigkeit:

9600 B
it/s

•
Zugriffsverfahren:

Eine D
atenübertragung vom

G
erät zum

 C
om

puter erfolgt
nur auf A

nforderung des
C

om
puters.

Befehlssyntax
Für den B

efehlssatz gilt folgendes:
•

D
ie B

efehle w
erden generell vom

 R
echner (M

aster) an das 
Laborgerät (Slave) geschickt.

•
D

as Laborgerät sendet ausschließlich auf A
nfrage des 

R
echners. A

uch Fehlerm
em

eldungen können nicht spontan 
vom

 Laborgerät an den R
echner (A

utom
atisierungssystem

) 
gesendet w

erden.
•

B
efehle und Param

eter, sow
ie aufeinanderfolgende Param

e-
ter w

erden durch w
enigstens e i n

Leerzeichen getrennt.
(C

ode: hex 0x20)
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•
Jeder einzelne B

efehl inklusive Param
eter und D

aten und 
jede A

ntw
ort w

erden m
it C

R
 LF abgeschlossen (C

ode: hex 
0x0D

 und 0x0A
) und haben eine m

axim
ale Länge von 80 

Zeichen.
•

D
as D

ezim
altrennzeichen in einer Fließkom

m
azahl ist der 

Punkt.  (C
ode: hex 0x2E)

D
ie vorhergehenden A

usführungen entsprechen w
eitgehend

den 
Em

pfehlungen 
des 

N
A

M
U

R
-A

rbeitskreises 
(N

A
M

U
R

-
Em

pfehlungen zur A
usführung von elektrischen Steckverbin-

dungen 
für 

die 
digitale 

Signalübertragung 
an 

Labor-M
SR

Einzelgeräten. R
ev. 1.1).

Ü
bersicht der verfügbaren N

A
M

U
R-Befehle

Verw
endete A

bkürzungen:
X,y

=
N

um
errierungsparam

eter (Integerzahl)
m

=
Variablenw

ert, Integerzahl
n

=
Variablenw

ert, Fließkom
m

azahl
X

=
1

Pt1000 M
edium

s-Tem
peratur (externer M

essfühler)
X

=
2

Tem
peratur (Inkubationsraum

)
X

=
3

Sicherheitstem
peratur

X
=

4 
D

rehzahl
X

=
6

Sicherheitsdrehzahl
X

=
50

Pt1000 M
edium

s-Tem
peraturfühler O

ffset  in K
(-5.0 <

=
 n <

=
+

5.0)
X

=
52

Innenraum
-Tem

peraturfühler O
ffset in K

(-5.0 <
=

 n <
=

+
5.0 )

N
AM

U
R Befehle

Funktion
IN

_N
AM

E
Anforderung der Bezeichnung

IN
_PV_X

Lesen des Ist-W
ertes

X=1;2;3;4;
IN

_SO
FTW

ARE
Anforderung der Softw

are Identnum
m

er,
D

atum
, Version

IN
_SP_X

Lesen des gesetzten Sollw
ertes

X=1;2;3;4;6;12;
42;50;52;53;

IN
_TYPE

Anforderung der Laborgerätekennung
O

UT_NAM
E nam

e
Ausgabe der Bezeichnung nam

e. (M
ax. 10 Zei-

chen, D
efault: KS4000 ic)

O
U

T_SP_12@
n

Setzen der W
D

-Sicherheitstem
peratur m

it Echo
des gesetzten W

ertes
O

U
T_SP_42@

n
Setzen der W

D
-Sicherheitsdrehzahl m

it Echo
des gesetzten W

ertes
O

U
T_SP_X n

Setzen des Soll-W
ertes auf n

X=1;2;4;50;52
O

U
T_W

D
1@

m
W

atchdog M
odus 1: Tritt das W

D
1-Ereignis ein,

w
ird die H

eiz- und Schüttelfunktion ausgeschal-
tet und es w

ird PC 1 angezeigt.
Setzen der W

atchdogzeit auf m
 (20...1500) Sekun-

den, m
it Echo der W

atchdogzeit. D
ieser Befehl

startet die W
atchdogfunktion und m

uss im
m

er
innerhalb der gesetzten W

atchdogzeit gesendet
w

erden
O

U
T_W

D
2@

m
W

atchdog M
odus 2: Tritt das W

D
2-Ereignis ein,

w
ird der D

rehzahlsollw
ert auf die gesetzte W

D
-

Sicherheitssolldrehzahl und der Tem
peratursoll-

w
ert auf die gesetzte W

D
-Sicherheitssolltem

pe-
ratur gesetzt. D

ie W
arnung PC 2 w

ird angezeigt.
D

as W
D

2 Ereignis kann m
it O

U
T_W

D
2@

0 zu-
rückgesetzt w

erden - dadurch w
ird auch die

W
atchdogfunktion gestoppt. Setzen der W

atch-
dogzeit auf m

 (20...1500) Sekunden, m
it Echo

der W
atchdogzeit. D

ieser Befehl startet die
W

atchdogfunktion und m
uss im

m
er innerhalb

dergesetzten W
atchdogzeit gesendet w

erden.
RESET

Ausschalten der G
erätefunktion.



START_X
Einschalten der G

eräte - (Rem
ote) Funktion

X=1;2;4
(Anzeige zusätzlich: PC)

STATU
S

Ausgabe des Status
1S:Betriebsart A
2S:Betriebsart B
3S:Betriebsart C
S0:M

anueller Betrieb ohne Störung
S1:Autom

atischer Betrieb Start (ohne Störung)
S2:Autom

atischer Betrieb Stop (ohne Störung)
<0:Fehlercode:(-1)

- 1:Error 1
- ...(siehe Tabelle)
-31:Error 31
-83:Falsche Parität
-84:U

nbekannter Befehl
-85:Falsche Befehlsreihenfolge
-86:U

ngültiger Sollw
ert

-87:N
icht genügend

Speicher frei
STO

P_X
Ausschalten der G

eräte - (Rem
ote) Funktion.

X=1;2;4
D

ie m
it O

U
T_SP_X gesetzte Variable bleibt er-

halten. Beinhaltet den Befehl RM
P_STO

P.
(Anzeige zusätzlich: PC)

“W
atchdog” Funktion, Ü

berw
achung des seriellen

D
atenflusses

Findet nach der A
ktivierung dieser Funktion (siehe N

am
ur B

e-
fehle), innerhalb der gesetzten Ü

berw
achungszeit (“W

atch-
dogzeit”), keine erneute Ü

bertragung dieses B
efehles vom

 PC
statt, so w

erden die Funktionen H
eizen und Schütteln ent-

sprechend dem
 eingestellten “W

atchdog”-M
odus abgeschal-

tet, oder auf vorher gesetzte Sollw
erte w

eitergeregelt.
Zur U

nterbrechung der Ü
bertragung kann es z.B

. durch B
e-

triebssystem
abstürze, Strom

ausfall am
 PC

, oder U
nterbrech-

ung des Verbindungskabels zum
 G

erät kom
m

en.

“W
atchdog”– M

odus 1
Tritt eine U

nterbrechung der D
atenkom

m
unikation (länger als

die eingestellte W
atchdogzeit) auf, w

erden die Funktionen
H

eizen und Schütteln abgeschaltet und es w
ird PC

 1 ange-
zeigt.
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“W
atchdog”– M

odus 2
Tritt eine U

nterbrechung der D
atenkom

m
unikation (länger als

die eingestellte W
atchdogzeit) auf, so w

ird der D
rehzahlsoll-

w
ert auf die gesetzte W

D
-Sicherheitssolldrehzahl und der

Tem
peratursollw

ert auf die gesetzte W
D

-Sicherheitssolltem
-

peratur gesetzt. D
ie W

arnung PC
 2 w

ird angezeigt.

V
erbindungsm

öglichkeiten zw
ischen Schüttelgerät und

externen G
eräten

PC 1.1 Kabel
D

as Kabel PC
 1.1 w

ird zur Verbindung der 9-poligen B
uchse

zum
 C

om
puter benötigt.

D
er Schüttler KS 4000 i control und KS 4000 ic control arbeitet

w
artungsfrei. Er unterliegt lediglich der natürlichen Alterung der

Bauteile und deren statistischer Ausfallrate.
Ü

berprüfen Sie in regelm
äßigen Abständen die Funktionalität

und richtige Befestigung der beiden G
asdruckfedern!

Bei Ersatzteilbestellungen geben Sie bitte die auf dem
Typenschild angegebene Fabrikationsnum

m
er, den G

eräte-
typ sow

ie die Positiosnum
m

er und die Bezeichnung des
Ersatzteiles an.
Bitte senden Sie nur G

eräte zur Reparatur ein, die gereinigt und
frei von gesundheitsgefährdenden Stoffen sind. Reinigen Sie

W
artung und Reinigung
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IKA-G
eräte nur m

it von IKA freigegebenen Reinigungsm
ittel.

Verw
enden Sie zum

 Reinigen von:
Farbstoffen

Isopropanol
Baustoffen

Tensidhaltiges W
asser/Isopropanol

Kosm
etika

Tensidhaltiges W
asser/Isopropanol

N
ahrungsm

ittel
Tensidhaltiges W

asser
Brennstoffen

Tensidhaltiges W
asser

Bei nicht genannten Stoffen fragen Sie bitte bei IKA nach. Tragen
Sie zum

 Reinigen der G
eräte Schutzhandschuhe. Elektrische

G
eräte dürfen zu Reinigungszw

ecken nicht in das Reinigungs-
m

ittel gelegt w
erden. Bevor eine andere als die vom

 H
ersteller

em
pfohlene 

R
einigungs- 

oder 
D

ekontam
inierungsm

ethode
angew

andt w
ird, hat sich der Benutzer beim

 H
ersteller zu ver-

gew
issern, daß die vorgesehene M

ethode das G
erät nicht zer-

stört.

Auffangw
anne m

it Entleerungsschlauch (Bild siehe unten)
(G

ültig für die Varianten KS4000 i control und KS4000 iC control)
B

ei 
G

lasbruch 
austretende 

Flüssigkeit 
w

ird 
durch 

die
Auffangw

anne unterhalb des Schütteltisch gesam
m

elt und durch
einen Rückseitigen Abfluß zum

 Ablaufschlauch geleitet.

1.
Ablaufschlauch aus
H

alterung entneh-
m

en

2.
Ablaufschlauch in
einen Ausguss
führen

Reinigen der Auffangw
anne:

-vier Kreuzschlitz-
schrauben an der
O

berseite des
Schütteltisches
lösen

-Schütteltisch nach
oben abnehm

en.

Reinigen der Plexiglas H
aube:

-N
icht trocken abreiben!

-Keine scheuernden M
ittel verw

enden!
-Kein Einsatz von Lösem

itteln!

Verstaubte Flächen m
it w

arm
em

 W
asser unter Zugabe eines

Spülm
ittels und einem

 w
eichen Tuch reinigen.

W
ir em

pfehlen die Verw
endung des antistatischen Kunststoff-

Reinigers “AKU
” der Firm

a Burnus G
m

bH
, D

arm
stadt.

Zur D
esinfektion dürfen nur M

ittel eingesetzt w
erden die vom

H
ersteller speziell für den Einsatz an Plexiglas ausgew

iesen
w

erden.
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A
S 4000.1

U
niversalaufsatz

A
S 4000.2

H
alteklam

m
eraufsatz

A
S 4000.3

Schalenaufsatz
PC 1.1

Adapter

Bem
essungsspannung

V
A

C
230±

10%
oder

V
A

C
115±

10%
Frequenz

H
z

50/60

H
eizleistung

W
1000

Aufnahm
eleistung

W
1120

D
rehzahlbereich

rpm
10 - 500

H
eiztem

peraturbereich
°C

RT +5 .... 80
Tem

peraturkonstanz
K

0,1
(200m

l W
asser bei

Soll T=37°C, RT 25°C)
Abw

eichung Tem
peratur

K
≤±(0,15 + 0,002 x ITI)

m
essfühler PT1000.60

D
IN

 EN
 60751 Kl.A

Zul. Einschaltdauer
%

100
Zul. U

m
gebungstem

peratur
°C

+15 bis +32
Zul. relative Feuchte

%
80

Schutzart nach D
IN

 EN
 60529

IP 30
Schutzklasse

I
Ü

berspannungskategorie
II

Verschm
utzungsgrad

2
G

eräteeinsatz über N
N

m
m

ax. 2000

Antrieb
D

rehzahlgeregelter
Asynchronm

otor

Zubehör
Schutz bei Ü

berlast
Tem

peraturfühler in
M

otorw
icklung

Sicherung im
 G

erätestecker
115V

A
T16A (Id.N

r. 37 368 00) 2x
230V

T10A (Id.N
r. 27 554 00) 2x

Radius des O
rbit

m
m

20
Schüttelbew

egung
kreisförm

ig

M
ax. Beladung

kg
20

Abm
essungen (B x H

 x T)
m

m
580 x 750 x 520

G
ew

icht   (i control)
kg

50
G

ew
icht   (ic control)

kg
55

D
rehzahleinstellung

D
igital

Taste Frontseite
Einstellauflösung

rpm
1

D
rehzahlanzeige

LED
 - D

isplay
M

ax. D
rehzahlabw

eichung
%

±1

Tem
peratureinstellung

D
igital

Taste Frontseite
Einstellauflösung

K
0,1

Tem
peraturanzeige

LED
 - D

isplay

Zeiteinstellung
D

igital
Taste Frontseite

(w
ahlw

eise M
in/Std)

Zeitanzeige
LED

 - D
isplay

1 - 999 hh:m
in/m

in:sec

Schnittstelle
RS 232 C

KS 4000 ic control
Tem

peraturbereich
°C

12 - 80
(Vorlauf T>3°C)

Technische Änderung vorbehalten!

Technische D
aten
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The m
edia used in the appliance m

ay result in danger spe-
cific to the m

edia and the process. This applies, for exam
-

ple, to shaking cultures w
ith living cells and to aggressive

or flam
m

able m
edia. Particulars as sm

all estim
ated endan-

germ
ents can becom

e, if they arise w
ith one another in

com
bination, a larger endangerm

ent.
This m

anual cannot
describe the dangers and resulting safety m

easures in
m

ore detail.

This appliance should only be operated by suitably trained per-
sonnel fam

iliar w
ith the appliance and authorized to w

ork in this
area.

•
The m

achine m
ay only be opened by trained specialists - even

during repairs. The m
achine is to be unplugged from

 the m
ains

before opening. Live parts inside the m
achine m

ay still be live
for som

e tim
e after unplugging from

 the m
ains.

•
N

O
TE !

Covering or parts that are capable of being rem
oved

from
 the unit w

ithout accessory equipm
ent have to be reatta-

ched to the unit for safe operation in order to prevent, for 
exam

ple, the ingress of fluids, foreign m
atter, etc. .

•
W

ear your personal protective equipm
ent in accordance w

ith
the hazard category of the m

edium
 to be processed.

O
therw

ise there is a risk of:
- splashing liquids
- projectile parts
- body parts, hair, clothing and jew

ellery getting caught.
•

Follow
 the safety instructions, guidelines, occupational health 

and safety and accident prevention regulations.
•

Bew
are of the high dead w

eight of the appliance w
hen trans-

porting. Ensure that your fingers do not get crushed w
hen set-

ting dow
n the appliance.

•
Alw

ays install the appliance on a flat, stable non-slip base.
•

Pay attention to the vessels on the shaking table w
hen setting

the shaking rate. This w
ill prevent any of the m

edium
 to be

shaken from
 spurting out of the sam

ple vessels.

Page

W
arranty

2
Safety instructions

17
C

orrect use
19

U
npacking

19
C

om
m

issioning
19

Sw
itch on

19
Setting the safety lim

it values
20

O
preator panel and display

20
Function Shaking

21
Tim

er
21

Function H
eating

21
O

perating m
odes

22
Setting the operating m

ode
22

External tem
perature sensor

22
Kalibration - tem

perature
22

R
eset

23
A

ppliance variant KS 4000 ic control
23

A
ttachm

ents
24

Error codes
24

Interface and outputs
27

M
aintenance and cleaning

28
A

ccessories
30

Technical data
30

•
Read the operating instructions in full before starting up
and follow

 the safety instructions.
Kep the operating instructions in a place w

here they can be
accessed by everyone.

KS 4000 i 1011

Contents

Safety instructions

EN
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•
Ensure that parts of the body, hair or item

s of clothing cannot
be trapped by the m

otion parts.
•

N
ever touch m

oving parts.
Caution! The shaker still runs after the cover has been
opened. W

ait for it to stop running.
(Risk of being crushed, shocked or cut, see figure illustrating
danger points).

•
Should vessels break during operation or the m

edia be spilt, inter-
rupt the shaking process im

m
ediately, rem

ove any vessel residue
and clean the appliance.

Danger of being burnt!
Exercise caution w

hen touching
housing com

ponents and attachm
ents. They m

ay becom
e

hot. W
atch for residual heat after appliance has been sw

it-
ched off.

•
Pay attention to the risk of
- flam

m
able m

aterials
- glass breakage

- flam
m

able m
edia w

ith low
 boiling tem

peratures
- level of m

edium
 w

hich is too high
- biological and m

icrobiological m
aterials

•
All accessories and vessels in place for the shaking process
m

ust be firm
ly secured.

•
Shaking vessels w

hich are not properly secured could get
dam

aged or be projected out, thus causing injury. It is essenti-

KS 4000 i 1208

al to regularly check that the vessels to be shaken and the
attachm

ents are firm
ly secured, especially before using the

appliance again.
•

If you notice that the device is not running sm
oothly, the

speed m
ust alw

ays be reduced until no m
ore uneveness 

occurs in the operation.
•

Because of im
proper loading and the position of the center of

gravity, dynam
ic forces m

ay arise during the agitation process
that cause the shaker to m

ove about on the table.
For restrictions of load capacity and m

aterial w
eight during

high shaking frequencies, please see the description in the
"Attachm

ents" section.
•

Additional hazards to the user m
ay occur if inflam

m
able m

ate-
rials are used during the shaking operation.

•
Furtherm

ore, the shaking unit m
ay only be used to stir those

m
aterials or m

aterial m
ixtures that the user know

s w
ill not

react dangerously to the extra energy produced by the stirring. 
This also applies to extra energy by m

eans of solar radiation
during the shaking procedure.

•
The shaker m

ay not been used in explosive atm
ospheres, for

m
ixing dangerous substances or under w

ater.
•

W
hen using an external tem

perature sensor, it m
ust alw

ays be
in the m

edium
. Im

m
erse the external tem

perature sensor at
least 20m

m
 into the m

edium
.

•
The safety of the user cannot be guaranteed if the appliance is
operated w

ith accessories that are not supplied or recom
m

en-
ded by the m

anufacturer or if the appliance is operated im
pro-

perly, contrary to the m
anufacturer’s specifications.

•
Caution!

N
ever process and heat up any m

edia that has a
flash point higher than the adjusted safe tem

perature lim
it that 

has been set.
The safe tem

perature lim
it m

ust alw
ays be set to at least 25 °C

low
er than the fire point of the m

edia used.
•

W
hen servicing, the w

iring selected by IKA m
ust be set up

again!
•

Avoid allow
ing objects to push or strike the agitation table.

•
Keep a m

inim
um

 distance of 100m
m

 from
 the appliance on all

sides.
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8888        888     888

M
ake sure before start-up of the equipm

ent that the drain hose
leads into a drain!
Check w

hether the voltage specified on the type plate m
atches

the m
ains voltage available. The pow

er socket used m
ust be ear-

thed (protective earth conductor contact). If these conditions are
m

et, the device is ready to operate after plugging in the m
ains

plug. If these procedures are not follow
ed, safe operation cannot

be guaranteed and/or the equipm
ent m

ay be dam
aged.

O
bserve the am

bient conditions (tem
perature, hum

idity, etc.)
listed under Technical D

ata.

The appliance is sw
itched on using

the sw
itch on the side of the applian-

ce. O
nce it has been sw

itched on, all
of the LED

s light up briefly during the
self test.

•
U

se
-

For m
ixing and/or heating liquids

•
Range of use
-

Laboratories
-

Schools
-

Pharm
acies

This device is suitable for use in all areas except:
- Residential areas
- Areas that are connected directly to a low

-voltage supply net-
w

ork that also supplies residential areas.

The safety of the user cannot be guaranteed if the appliance is
operated w

ith accessories that are not supplied or recom
m

en-
ded by the m

anufacturer or if the appliance is operated im
pro-

perly contrary to the m
anufacturer’s specifications or ifthe appli-

ance or the printed circuit board are
m

odified by third parties.

•
U

npacking
- Please unpack the device carefully
- In the case of any dam

age a detailed report m
ust be set im

m
e-

diately (post, rail or forw
arder)

•
Contents of package

KS 4000 i control
KS 4000 ic control

- Shaking device
- Shaking device (tem

perierbar)
- M

ains cable
- M

ains cable
- O

perating instructions
- O

perating instructions
- 4 clam

ping screw
s short

- 4 clam
ping screw

s short
- 2 clam

ping screw
s long

- 2 clam
ping screw

s long
- Tem

perature sensor PT 1000.60
- Tem

perature sensor PT 1000.60
- 2 hose connecting pieces
- unlocking handle

KS 4000 i 1208

Correct use

U
npacking

Com
m

issioning

Sw
itching on

M
ain sw

itch  I / 0

12

D
isplay fields

A
01

Softw
are

version
O

perating m
ode

SAFE        275     55.5
3

Safety
m

ax. ad-    m
ax. ad-

lim
it

adjustable  ajustable
values

speed        tem
perature

N
ote the load guideline values for the attachm

ents prior to
sw

itching appliance on (see "Attachm
ents").
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If the Tim
e Start/Stop key  2  is held dow

n w
hile "SAFE" is dis-

played, the safety lim
it values can be changed using the respec-

tive up/dow
n keys.

Setting the safety lim
it values

O
perator panel and displayD

isplay
Tim

e
D

isplay
Speed

D
isplay

Tem
perature

Shift key
hh : m

m
m

m
 : ss

Tim
e

Start
Stop

Tim
e

up     s
dow

n t

Speed
Start
Stop

Speed
up     s
dow

n t

Tem
perature

O
n

O
ff

Tem
perature

up     s
dow

n t

4

1

2
3
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Tapping the Start/Stop keys or O
n/O

ff key starts the particular fun-
ctions

The desired default values can be changed using the s
or t

keys.

U
se the shift key 1 to sw

itch from
 hour/m

inute m
ode to m

inu-
te/second m

ode.

If the elapsed tim
e exceeds the value of 100 hours, the display

sw
itches from

 hour/m
inute m

ode

to hour m
ode

O
nly w

hole hours are displayed in hour m
ode.

The follow
ing sections contain detailed inform

ation about the indi-
vidual functions.

Press the  3  key to start or stop the shake function. The speed
can be adjusted during operation. The displayed value flashes until
the pre-set speed has been reached.

W
hen the shaking function is started using button  3  , the tim

er
autom

atically starts m
easuring the tim

e until the next sw
itch-off.

N
ote:

The shaking function can only be started w
hen the cover is closed.

W
hen the cover is opened, the shaker autom

atically sw
itches off

the shaking and heating functions.

Function Shaking

The desired shaking duration is set on the operator panel of the
tim

er using the Tim
e up/dow

n keys. The shift key can be used to
sw

itch from
 hour m

ode to m
inute m

ode.

The Tim
e Start/Stop key activates the tim

er and shaking functions.
W

hen the tim
e is up, the shaking function stops and an acoustic

signal is given off. If the cover is opened before the tim
e is up, the

tim
er goes to "pause" and the display flashes. If the cover rem

ains
open for m

ore than 15 m
inutes, the tim

er sw
itches off and an

error code appears on the display. The shaker no longer starts
w

hen the cover is closed.
If the tim

er is not activated, the Tim
e display autom

atically show
s

the operating tim
e follow

ing the start of the shaking function.

O
nce the appliance starts, the display indicates the actual value for

the set tem
perature.

Press the  4  key to start or stop the heating function. The tem
pe-

rature is entered using the Tem
p up/dow

n keys. In operation, the
tem

perature is displayed in 0.1 °C steps.

The target value appears approx. every 5 seconds and rem
ains on

the display for 2 seconds.

N
ote:

The heating function can only be started w
hen the cover is closed.

W
hen the cover is opened, the shaker autom

atically sw
itches off

the shaking and heating functions.

Tim
er

Function H
eating
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Locate 
the 

external
tem

perature 
sensor

and 
the 

connecting
cable so that the sha-
king m

otion is unim
peded and no vessels are dam

aged or
tipped over.

KS 4000 i 1208

You can choose betw
een operating m

odes

and

Appliance does not start up again follow
ing pow

er
outage Safety lim

it value for speed and tem
perature

adjustable

Appliance starts up again follow
ing pow

er outage
Safety lim

it value for speed and tem
perature adjustable

Appliance starts up again follow
ing pow

er outage
Safety lim

it values cannot be changed

Sw
itch on appliance and sim

ultaneously hold dow
n the Tim

e
Start/Stop key  2  and the shift key  1  .

The display indicates either           or       depending on the opera-
ting m

ode set (factory default setting A).

Sw
itching the appliance off and on sw

itches to the next operating
m

ode

Follow
ing the selection of the operating m

ode, the corresponding
letter appears on the display for 5 seconds, the appliance is ready
for operation.

O
perating m

odes

Setting the operating m
ode

If external tem
perature sensor PT1000.60 is connected to the

internal slide-on receptacle, the tem
perature can be m

easured at
any place in the m

edium
.

(Connector for PT1000.60)

The 
tem

perature 
control 

of 
the

heating w
orks autom

atically w
ith

this display or m
easuring value.

This is indicated by the lighting up
of the LED

 next to the tem
peratu-

re sensor sym
bol

External tem
perature sensor

The appliance is calibrated at the factory.
This function allow

s the tem
perature to be calibrated to a desired

value.
This m

ay be necessary, for exam
ple, if special sam

ple containers,
their arrangem

ent or external influences (e.g. sunshine) cause the
m

easuring value for the tem
perature to be incorrect.

Calibration - tem
perature
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Calibration w
ithout inserted sensor:

-
Fill Erlenm

eyer flask (250m
l) w

ith w
ater to the 100m

l m
ark

-
Place the Erlenm

eyer flask in the centre
-

Im
m

erse the sensor of the external m
easuring device in the

w
ater

-
Set the target tem

perature
-

Close the cover and start the Tem
p function

-
W

ait until the tem
perature in the incubation cover has stabilised.

-
W

hile holding dow
n the shift key  1  , briefly press the Tem

p
O

n/O
ff key  4  , the CAL

display appears; keep holding dow
n

the shift key  1  .
-

Set the tem
perature value read off the external m

easuring devi-
ce using the Tem

p up s
dow

n t
keys

-
Calibration is com

plete w
hen you release the shift key

Calibration w
ith inserted sensor:

Calibration w
ith inserted sensor takes place in the sam

e w
ay as

described above.

To restore the factory settings, hold dow
n the M

ot t
key and the

Tem
p t

key and press the m
ain sw

itch I/O
.

Factory setting:
O

perating m
ode A

U
pper speed lim

it 500 rpm
Safety tem

perature lim
it 90 °C

Tem
perature calibration

Reset

There is a cooler built into this appliance variant.

By using an external cooling unit, the w
orking tem

perature can be
low

ered in relation to the room
 tem

perature (depending on the
supply tem

perature).
The cooler is connected to an external cooling unit (e.g. IKA KV
600) via the plug connection at the back of the appliance. The inlet
and outlet connections are labelled accordingly at the back of the
appliance. To connect the cooling pipes there are tw

o hose
connection pieces included. They can be connected to a hose w

ith
a 10m

m
 interior diam

eter. The connectors are unlocked by coaxi-
ally positioning the unlocking lever and pressing slightly in the
direction of the arrow

. By positioning and light pressure in the
direction of the plug, the connectors are locked/connected to the
inlet/outlet plug connections on the housing.

A
ppliance variant KS 4000 ic control

D
rain hose

Plug connection
cooler outlet

Plug connection
cooler inlet

U
nlocking lever
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An error is indicated by an acoustic signal and an error code is dis-
played.

E.g.:

N
ote:

D
uring continuous operation, the load m

ay slip, for exam
ple, resul-

ting in the appliance becom
ing excessively unbalanced. To pre-

vent this, there is a m
otion sensor built in w

hich reduces the
speed gradually once a critical lim

it has been reached.

W
hen faults are not specified in the table, you sw

itched the
appliance off and again on.

If faults cannot be elim
inated directly, you m

ust perform
 a

R
ESET (see "R

esetting param
eters to the factory settings")!

If the faults still cannot be elim
inated, the appliance m

ust be
inspected by a technical service.

KS 4000 i 1011

Error codes

W
ater is the only coolant that m

ay be used (w
ith antifre-

eze, e.g. ethylene glycol).
Perm

issible cooling agents - inlet tem
perature >3°C

O
bserve the m

axim
um

 perm
issible pressure of 1 bar! As

a safeguard, w
e recom

m
end using a pressure lim

iter (e.g.
IKA C25). This is not necessary w

hen using an IKA
KV600.

Accum
ulated condensate is drained out of the cooler through the

drain hose.

The follow
ing attachm

ents are offered as accessories
AS 4000.1

universal attachm
ent

AS 4000.2
bracket attachm

ent

AS 4000.3
bow

l attachm
ent

The attachm
ents are affixed to the shaking table using the four

clam
ping screw

s provided.

Load (standard values)

Load / kg
6

12
15

20

M
ax. speed / rpm

500
400

300
120

A
ttachm

ents

Assem
bly inform

ation for AS 4000.1
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Error codeD
escription

Cause
Effect

Solution

Er  3
Tem

perature inside unit too high
•

Perm
itted am

bient tem
perature has

H
eating off

•
Sw

itch off the unit. A
llow

 it to cool dow
n

been exceeded
and then sw

itch on again.
•

Ventilation slots or fan housing
•

C
lean ventilation slots or fan

blocked
housing

•
O

bserve m
axim

um
 perm

issible
am

bient tem
perature

Er  4
D

ifferanceberw
een setpoint and

•
M

otor seized or overloaded
H

eating off
•

Reduce the torque load
actual speeds is too large

(load)
•

R
educe the setpoint speed

Er  8
The calibration value of the tem

pe-
•

Fault in calibration procedure
H

eating off
•

R
epeat the calibration procedure

rature sensor is outside the lim
it

•
Value w

as incorrectly stored to m
em

ory
value

•
EPR

O
M

 sw
itching error

Er 14
External tem

perature sensor,
•

Short-circuit at tem
perature sensor

H
eating off

•
C

heck the plug
short-circuit

plug
•

Substitude the tem
perature sensor

•
Short-circuit in connecting cable
or on tem

perature sensor

Er 16
External tem

perature sensor has
•

SA
FE Tem

p is set at a tem
perature

H
eating off

•
A

llow
 the unit to cool

exceeded the SA
FE Tem

p
low

er than the actual tem
perature on

•
Set the SAFE Tem

p at a higher tem
perature

the external tem
perature sensor

Er 17
Tem

perature sensor - Incubation-
•

SA
FE Tem

p is set at a tem
perature

H
eating off

•
A

llow
 the unit to cool

room
 has exceeded the

low
er than the actual tem

perature on
•

Set the SAFE Tem
p at a higher tem

perature
SA

FE Tem
p

the external tem
perature sensor

Er 26
D

ifference betw
een the internal

•
Ventilation slots in incubation room

H
eating off

•
Sw

itch off the unit. A
llow

 it to cool dow
n

contro and safety tem
perature

blocked
and then sw

itch on again.
sensors too large

•
R

adial-flow
 fan does not rotaded

•
C

heck fan or ventilation slots and
•

Fault in the control or safety
clean if necessary

tem
perature sensors

Er  60
Pow

er outage
•

Pow
er outage during operation

Interruption of heating
•

D
elete the display by pressing the

or shaking function
shift key
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Error codeD
escription

Cause
Effect

Solution

PC
 1

In rem
ote operation (PC

) w
ith

•
PC

 does not send data during the
H

eating off
•

C
hange the w

atchdog tim
e

w
atchdog function 1 enabled:

w
atchdog tim

e
M

otor off
•

Send data from
 the PC

 w
ithin the

N
o com

m
unication betw

een
•

The connection/cable to the PC
 is

w
atchdog tim

e
PC

 and unit
broken

•
C

heck the connector cable and plug
PC

 2
In rem

ote operation (PC
) w

ith
•

PC
 does not send data during the

The setpoint tem
perature

•
C

hange the w
atchdog tim

e
w

atchdog function 2 enabled:
w

atchdog tim
e

is set to the W
D

 safety
•

Send data from
 the PC

 w
ithin the

N
o com

m
unication betw

een
tem

perature
w

atchdog tim
e

PC
 and unit

•
The connection/cable to the PC

 is
The setpoint speed

•
C

heck the connector cable and plug
broken

is set to the W
D

 safety
speed

Configuration
The unit can be controlled from

 an external PC
 (using the dedi-

cated softw
are labw

orldsoft) via the R
S 232 C

 serial interface
fitted to the unit.
To increase safety w

hen controlling the shaking unit from
a PC, enable the w

atchdog function for m
onitoring the

continuous serial data flow
 (see section w

atchdog func-
tion)

•
The functions of the inteface lines betw

een laboratory in-
strum

ent and autom
ation system

 are selected from
 the

specfied signals of the EIA
-standard R

S 232 C
, corresponding

w
ith D

IN
 66020 Part 1. The allotm

ent of the bushing can be
taken from

 illustration.
•

For the electrical properties of the interface lines and for the
allotm

ent of the signal status, standard R
S 232 C

, corres-
ponding w

ith D
IN

 66259 Part 1 applies
(see capture PC

 2.1 cable).
•

Transm
ission m

ethod:
A

synchronous signal trans-
m

ission in start-stop-operation

Interface and outputs
•

M
ode of transm

ission: 
Fully D

uplex
•

Character form
at:

Character im
aging acc. to data

form
at D

IN
 66022 for start-

stop-operation. 1 start bit;
7 character bits; 1 parity bit
[(straight (even)]; 1 stop bit.

•
Transm

ission speed:
9600 bit/s

•
Access m

ethod:
D

ata com
m

unication from
shaker to com

puter is only 
possible on dem

and of the
com

puter.

Instruction syntax
H

ere applies the follow
ing:

•
The instructionsare generally sent from

 the processor
(m

aster) to the laboratory instrum
ent (slave).

•
The laboratory instrum

ent exclusively sends on dem
and of

the processor. Even error codes cannot be spontaneously
com

m
unicated from

 the laboratory instrum
ent to the proces-

sor (autom
atic system

)
•Instructions and param

eters as w
ell as subsequent para-

m
eters are separated by at least o n e

blank.
(C

ode: hex 0x20)
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•
Each individual instruction including param

eters and data as
w

ell as each reply are term
inated w

ith C
R

 LF (C
ode: hex 

0x0D
 and 0x0A

) and have a m
axim

um
 lenght of 80 charac-

ters.
•

The decim
al separator in a floating point num

ber is the point.
(C

ode: hex 0x2E)
The above statem

ents largely correspond w
ith the recom

m
en-

dations of the N
A

M
U

R
-A

ssocation (N
A

M
U

R
-recom

m
endati-

ons for the design of electric plug connections for the analog
and digital signal transm

ission to labortory - M
SR

 individual
units. R

ev. 1.1).
O

verview
 of the N

A
M

U
R-instructions

A
bbreviations:

X,y
=

num
bering param

eter (integer num
ber)

m
=

variable value, integer
n

=
value of variable, floating point num

ber
X

=
1

Pt1000 m
edium

 tem
perature (external tem

perature
sensor)

X
=

2
tem

perature (incubations room
)

X
=

3
safety tem

perature
X

=
4 

speed
X

=
6

safety speed
X

=
50

Pt1000.60 m
edium

 tem
perature sensor offset in K

(-5.0 <
=

 n <
=

+
5.0)

X
=

52
incubations room

 tem
perature sensor offset in K

(-5.0 <
=

 n <
=

+
5.0)

NAM
UR instuctions

Function
IN

_N
AM

E
Input description nam

e
IN

_PV_X
Reading the real value

X=1;2;3;4;
IN

_SO
FTW

ARE
Input softw

are ID
 num

ber
date, version

IN
_SP_X

Reading the set rated value
X=1;2;3;4;6;12;

42;50;52;53;
IN

_TYPE
Input laboratory unit ID

O
UT_NAM

E nam
e

O
utput description nam

e. (M
ax. 10 characters,

default: KS4000 ic)
O

U
T_SP_12@

n
Setting the W

D
 safety tem

perature w
ith the

echo of the set value
O

U
T_SP_42@

n
Setting the W

D
 safety speed w

ith the
echo of the set value

O
U

T_SP_X n
Setting the rated value to n

X=1;2;4;50;52
O

U
T_W

D
1@

m
W

atchdog m
ode 1: W

hen a W
D

1 event occurs,
the heating and shaking functions are shutdow

n
and m

essage PC 1 is displayed.
Set the w

atchdog tim
e to m

 (20...1500) seconds,
w

ith echo of the w
atchdog tim

e. This instruction
starts the w

atchdog function and m
ust be sent

w
ithin the set w

atchdog tim
e.

O
U

T_W
D

2@
m

W
atchdog m

ode 2: W
hen a W

D
2 event occurs,

the speed setpoint w
ill be set to the W

D
 safety

setpoint speed and the tem
perature setpoint

w
ill be set to the W

D
 safety setpoint tem

peratu-
re. The PC 2 w

arning is displayed.
The W

D
2 event can be reset w

ith O
U

T_W
D

2@
0-

resetting also blocks the w
atchdog function. Set

the w
atchdog tim

e to m
 (20...1500) secondes,

w
ith echo of the w

atchdog tim
e. This com

m
and

starts the w
atchdog function and m

ust be sent
w

ithin the set w
atchdog tim

e.
RESET

Sw
itching off the instrum

ent function.
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START_X
Starting the instrum

ent’s (rem
ote) function

X=1;2;4
(D

isplay additionally: PC)
STATU

S
D

isplay of status
1S:m

ode of operation A
2S:m

ode of operation B
3S:m

ode of operation C
S0:m

anual opration w
ithout fault

S1:Autom
atic operation Start (w

ithout fault)
S2:Autom

atic operation Start (w
ithout fault)

<0:error code:
(-1)
- 1:error 1
- ...(see table)
-31:error 31
-83:w

rong parity
-84:unknow

n instruction
-85:w

rong instruction sequence
-86:invalid rated value
-87:not sufficient

storage space
STO

P_X
Sw

itching off the instrum
ent- (rem

ote) funkti-
X=1;2;4

on. Variables set w
ith O

U
T_SP_X are m

aintai-
ned. Contains the instruction RM

P_STO
P.

(D
isplay additionally: PC)

“W
atchdog” function, m

onitoring the serial
data flow
The follow

ing applies to situations w
here the w

atchdog functi-
on is enabled (see N

am
ur instructions). If no new

 transm
issi-

ons of these com
m

ands from
 the PC

 take place w
ithin the pre-

set w
atchdog tim

e, the heating and shaking functions w
ill be

shutdow
n according to the w

atchdog m
ode selected or w

ill be
controlled using the preset setpoints. A

n operating system
crash, a PC

 pow
er failure or a fault in the connecting cable to

the instrum
ent can cause an interruption in data transm

ission.

“W
atchdog”– M

ode 1
If an interruption in data transm

ission occurs w
hich is longer

than the preset w
atchdog tim

e, the heating and shaking functi-
ons w

ill be shutdow
n and the error m

essage PC
 1 w

ill be dis-
played.

KS 4000 i 1011

“W
atchdog”– M

ode 2
If an interruption in data transm

ission occurs w
hich is longer

than the preset w
atchdog tim

e, the speed setpoint value w
ill

be set to the W
D

 safety speed setpoint and the tem
perature

setpoint w
ill be set to the W

D
 safety tem

perature setpoint.
The PC

 2 w
arning m

essage w
ill be displayed.

Connections betw
een shaking instrum

ent and external
devices

PC 1.1 Cable
C

able PC
 1.1 for connection to the 9-pin socket on the com

pu-
ter.

The shaker KS 4000 i control and KS 4000 ic control is m
ainten-

ace-free. It is subject only to the natural w
ear and tear of com

-
ponents and their statistical failure rate.
Exam

ine in regular intervals the functionality and the correct
attachm

ent of the tw
o gas-filled supports!

W
hen ordering spare parts, please give the m

anufacturing
num

ber show
n on the type plate, the m

achine type and
the nam

e of the spare part.
Please send in equipm

ent for repair only after it has been cle-
aned and is free from

 any m
aterials w

hich m
ay constitute a

health hazard. U
se only cleansing agents w

hich have been

M
aintenance and cleaning
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approved by IKA
  to clean IKA

 devices.
To rem

ove use:
D

yes
isopropyl alcohol

Construction m
aterials

w
ater containing tenside / isopropyl alcohol

Cosm
etics

w
ater containing tenside / isopropyl alcohol

Foodstuffs
w

ater containing tenside
Fuels

w
ater containing tenside

For m
aterials w

hich are not listed, please request inform
ation

from
 IKA

. W
ear the proper protective gloves during cleaning of

the devices.
Electrical devices m

ay not be placed in the cleansing agent for
the purpose of cleaning.
B

efore using another than the recom
m

ended m
ethod for clea-

ning or decontam
ination, the user m

ust ascertain w
ith the

m
anufacturer that this m

ethod does not destroy the instru-
m

ent.

Collecting tray w
ith drain hose (for picture see below

)
(applies to KS4000 i control and KS4000 ic control)
In the event of glass breakage, leaking liquid is collected by the
collecting tray below

 the shaking table and guided to the drain
hose via a drain at the rear.

1.
Rem

ove drain hose
from

 bracket

2.
Place drain hose
in laboratory drain

Cleaning of the collec-
ting tray:
-four countersunk

head screw
 at the

top side of the
shaking table
loosen

-shaking table
upw

ard rem
ove

Cleaning the Plexiglas cover:
- D

o not dry w
ipe.

- D
o not use abrasive m

aterials.
- D

o not use solvents.

Clean dusty surfaces w
ith w

arm
 w

ater, detergent and a soft
cloth.
W

e recom
m

end the anti-static plastic cleaner “AKU
” by Burnus

G
m

bH
, D

arm
stadt.

For disinfecting, only use products prescribed by the m
anufac-

turer specially for use on Plexiglas.
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AS 4000.1
Universal attachm

ent
AS 4000.2

Holding bracket attachm
ent

AS 4000.3
Dish attachm

ent
PC 1.1

Adapter

D
esign voltage

V
A

C
230±

10%
or

V
A

C
115±

10%
D

esign frequency
H

z
50/60

H
eating pow

er
W

1000
Input pow

er
W

1120

Speed range
rpm

10 - 500
H

eating tem
perature range

°C
RT +5 .... 80

Tem
perature constancy

K
0,1

(200m
l w

ater at set
point T=37°C, RT 25°C)

Tem
perature sensor

K
≤±(0,15 + 0,002 x ITI)

PT1000.60 - variation
D

IN
 EN

 60751 Kl.A

Perm
itted duration of operation

%
100

Perm
itted am

bient tem
perature

°C
+15 at +32

Perm
itted relative hum

idity
%

80
Protection class acc. D

IN
 EN

 60529
IP 30

Protection class
I

O
vervoltage category

II
Contam

ination level
2

O
peration at a terrestrial altitude

m
m

ax. 2000 above sea level

D
rive

Speedcontrol
asynchronous m

otor

A
ccessories

Protection at overload
Tem

perature sensor
in m

otorw
inding

Fuses on apparatus plug
115V

A
T16A (Id.N

r. 37 368 00) 2x
230V

T10A (Id.N
r. 27 554 00) 2x

Radius orit
m

m
20

Shaking m
otion

orbital

M
ax. load

kg
20

D
im

ensions (B x H
 x T)

m
m

580 x 750 x 520
W

eight   (i control)
kg

50
W

eight   (ic control)
kg

55

Speed setting
D

igital
Button on front side

D
issolution of adjusting

rpm
1

Speed display
LED

 - D
isplay

M
ax. speed deviation from

 idle
%

±1

Tem
perature settiung

D
igital

Button on front side
D

issolution of adjusting
K

0,1
Tem

perature display
LED

 - D
isplay

Tim
e setting

D
igital

Button on front side
(altern. M

in/Std)
Tim

e display
LED

 - D
isplay

1 - 999 hh:m
in/m

in:sec

Interface
RS 232 C

KS 4000 ic control
Tem

perature range
°C

12 - 80
(inlet T>3°C)

Subject to technical changes!

Technical data
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D
es dangers spécifiques aux m

ilieux et au processus peu-
vent découler des m

ilieux placés dans l'appareil. Ceci s'ap-
plique notam

m
ent aux cultures agitées avec cellules vivan-

tes, et aux m
ilieux agressifs ou com

bustibles. Particuliers
que des risques légèrem

ent estim
és peuvent devenir, s’ils

apparaissent ensem
ble dans une com

binaison, une plus
grande m

enace. Le présent m
anuel ne peut décrire plus

précisém
ent les dangers et les m

esures de sécurité à pren-
dre en conséquence.

•
Cet appareil ne doit être m

anipulé que par un personnel ayant
reçu la form

ation adaptée, qui connait l'appareil et qui est auto-
risé à effectuer des travaux dans ce dom

aine.
•

L’appareil ne doit être ouvert, m
êm

e en cas de réparation, que
par le personnel spécialisé. Il fautdébrancher la prise secteur
avant lòuverture. Les élém

ents sous tension à l’intérieur de
l’appareil peuvent encore l’être longtem

ps après le débranche-
m

ent de ce dernier.
•

ATTEN
TIO

N
!

Les couvercles et/ou pièces pouvant être déta-
chées sans outil de l’appareil, doivent être obligatoirem

ent
rem

is en place pour garantir un fonctionnem
ent sûr de

l’appareil. Ceci perm
et d’éviter la pénétration de corps étran-

gers, de liquides, etc.
•

Portez votre équipem
ent de protection personnel selon la clas-

se de danger du m
ilieu à traiter. Sinon, vous vous exposez à des

danger:
- aspersion de liquides
- éjection de pièces
-happem

ent de parties du corps, cheveux, habits et bijoux.
•

Respectez les consignes de sécurité et directives correspondan-
tes de m

êm
e que les prescription en m

atière de sécurité au tra-
vail et de prévention des accidents dans le cadre de l’utilisation au
laboratoire.

•
Lors du transport de l’appareil, le poids élevé de l’appareil est à
prendre en considération. Veillez à ne pas vous faire écraser les
doigts en posant l’appareil.

•
L’appareil doit être posé uniquem

ent sur une surface plane, sta-
ble et non glissante.

•
Lors du réglage du fréquence d’agitation, veillez aux récipients se
trouvant sur la table à secousses. Ceci pour éviter d’asperger le

Page

G
arantie

2
C

onsignes de sécurité
31

U
tilisation conform

e
33

D
éballage

33
M

ise en service
33

M
ise en m

arche
33

R
églage des valeurs lim

ites de sécurité
34

Tableau de com
m

ande et affichage
34

Fonction agitation
35

Tim
er

35
Fonction chauffage

35
M

odes de fonctionnem
ent

36
R

églage de la m
odes de fonctionnem

ent
36

Sonde de tem
pérature externe

36
Ètalonnage - Tem

pérature
36

R
eset

37
Variante KS 4000 ic control

37
Supports

38
M

essage de panne (Error codes)
38

Interface et sorties
40

Entretien et nettoyage
42

A
ccessoires

44
C

aractéristiques techniques
44

•
Lisez intégralem

ent la notice d’utilisation avant la m
ise en

service et respectez les consignes de sécurité.
Laissez la notice à portée de tous.

KS 4000 i 1011

Som
m

aire

Consignes de sécurité

FR
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liquide se trouvant dans les éprouvettes.
•

Attention auxparties du corps, cheveux ou vêtem
ents qui ris-

quent d’être happés par les pièces m
obiles.

•
N

o touchez pas les pièces en m
ouvem

ent.
Attention ! Après ouverture du capot, l'agitateur continue à 
fonctionner. D'abord attendre l'arrêt.
(Risque d'écrasem

ent, de choc et de coupure, voir la figure des
em

placem
ents dangereux).

•
En cas de rupture de récipients ou de déversem

ent du m
ilieu

durant le fonctionnem
ent, interrom

pre im
m

édiatem
ent l’agitation,

supprim
er les résidus de récipients et nettoyer l'appareil.

Risque de brûlure !
Toucher prudem

m
ent les pièces du

logem
ent et les supports. Ils peuvent être chauds. Attention

à la chaleur résiduelle après la m
ise hors tension.

•
Attention aux risques suivants
- m

atériaux inflam
m

ables
- bris de verre

- m
ilieux com

bustibles à faible tem
pérature d'ébullition

- niveau de rem
plissage du m

ilieu trop élevé
- m

atières biologiques et m
icro biologiques

•
Les accessoires utilisés dans le processus d’agitation et les réci-
pients placés doivent être bien fixés.

•
Les récipients m

al fixés peuvent être endom
m

agés ou projetés et
blesser les personnes présentes. La fixation des récipients à
secouer et celle des supports doivent se faire à intervalles régu-

KS 4000 i 1208

liers et, surtout, être controlées avant chaque nouvelle m
ise en

service.
•

En cas des foncionnem
ent bruyant et irrégulier, réduisez la vites-

se de l’appareil jusqu’à disparition du phénom
ène.

•
D

urant l’agitation, si le chargem
ent et la position du centre de gra-

vité sont incorrects, des forces dynam
iques entraînent le déplace-

m
ent de l’agitateur vibrant sur la table.

Les lim
itations de la capacité de charge et du poids du support

avec des fréquences d'agitation élevées sont décrites dans le
chapitre "Supports".

•
D

e plus, l’utilisateur ne doit m
élanger avec l’appareil que des sub-

stances ou des m
élanges de substances dont il sait que l’apport

d’énergie provoqué par l’agitation ou chauffage est neutre.
•

L’appareil ne doit pas être utilisé dans des environnem
ents

exposés aux explosions, pour le m
élange de m

atières dangereu-
ses ni sous l’eau.

•
Lors de l'utilisation d'une sonde de tem

pérature externe, celle-ci
doit toujours se trouver dans le m

ilieu. Im
m

erger la sonde de tem
-

pérature externe dans le m
ilieu à une profondeur d'au m

oins 20 m
m

.
•

Ne m
ontez les accessoires qu’après avoir débranché la prise de

courant.
La protection de l’utilisateur n’est plus assurée lorsque l’appareil
fonctionne avec des accessoires non livrés ou recom

m
andés par

le fabricant, ou si l’utilisation de l’appareil n’est pas conform
e,

contre les prescriptions du fabricant.
•

Attention:Traiter et chauffer avec cet appareil uniquem
ent des

produites dont le point éclair est supérieur à la tem
pérature lim

i-
te de sécurité choisie.
La lim

ite de tem
pérature de sécurité réglée doit toujours rester

environ 25°C au m
oins sous le point d’inflam

m
ation du m

illieu uti-
lisé.

•
En cas de m

aintenance, rétablir le positionnem
ent des câbles

choisi par IKA !
•

Evitez tous chocs sur la table vibrante.
•

M
aintenir une distance périphérique m

inim
ale de 100 m

m
 de

l'appareil.
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8888        888     888

Veillez avant la dém
arrange de l’appareil à ce que le tuyau de vin-

dage conduise dans un drain!
Vérifiez si la tension indiquée sur la plaque signalétique corre-
spond bien à la tension du secteur. La prise de courant utilisée
doit être m

ise à la terre (conducteur de protection).
Si ces conditions sont rem

plies, l'appareil est prêt à fonc-
tionner dès qu'il est branché sur le secteur. D

ans le cas con-
traire, le parfait fonctionnem

ent n'est pas garanti ou l'appareil
peut être endom

m
agé.

Veuillez respecter les param
ètres d'utilisation indiqués dans

les données techniques (tem
pérature, taux d'hum

idité).

L'appareil 
est 

m
is 

en 
m

arche 
au

m
oyen de l'interrupteur situé sur le

côté de l'appareil. Après la m
ise en

m
arche, toutes les D

EL s'allum
ent

brièvem
ent 

durant 
le 

test 
autom

a-
tique.

•
U

tilisation
-

Sert à m
élanger et/ou chauffer des liquides

•
Secteur d’utilisation
-

Laboratoires
-

Écoles
-

Pharm
acies

L’appareil est adapté à une utilisation en tout lieu, sauf
- zones résidentielles
- zones équipées d’un réseau d’alim

entation à basse tension
alim

entant égalem
ent des zones résidentielles.

La protection de l’utilisateur n’est plus garantie si l’appareil est
utilisé avec un accessoire n’ayant pas été fourni ou conseillé par
le fabricant ou si l’appareil est utilisé de m

anière non conform
e

aux prescriptions du fabricant ou si l’appareil ou le circuit im
prim

é
sont m

odifié par tiers.

•
D

éballage
-

D
éballez l'appareil avec précaution

-
En cas de dom

m
age, établissez im

m
édiatem

ent un constat
correspondant(poste, chem

ins de fer ou transporteur)

•
V

olum
e de livraison

KS 4000 i control
KS 4000 ic control

- Agitateur
- Agitateur (chauffant)

- Câble connecteur
- Câble connecteur

- M
ode d’em

ploi
- M

ode d’em
ploi

- 4 Vis de serrage brièvem
ent

- 4 Vis de serrage brièvem
ent

- 2 Vis de serrage longtem
ps

- 2 Vis de serrage longtem
ps

- Sonde de m
esure de

- Sonde de m
esure de

tem
pérature PT1000.60

tem
pérature PT1000.60

- 2 Raccords flexibles
- Poignée de déblocage

KS 4000 i 1208

U
tilisation conform

e

D
éballage

M
ise en service

M
ise en m

arche

Interrupteur de
l’appareil  I / 0

12

Cham
ps d’affichge

A
01

Softw
are

Version
M

odes de
fonctionnem

ent

SAFE        275     55.5
3

Valeurs lim
ite

Vitesse
Tem

pérature
de sécurité

m
axim

ale
m

axim
ale

réglable
réglable

Avant la m
ise en m

arche, vérifiez les valeurs indicatives de
charge pour les supports (voir le chapitre "Supports").
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Si, durant l'affichage de "SAFE" la touche  2  Tim
e Start/Stop est

m
aintenue enfoncée, les valeurs lim

ite de sécurité peuvent être
m

odifiées au m
oyen des touches haut/bas correspondantes.

Réglage des valeurs lim
ites de sécurité

Tableau de com
m

ande et affichage

Affichage
Tim

e
Affichage
de la vitesse

Affichage
de la tem

pérature

Touche de
com

m
utation

hh : m
m

m
m

 : ss

Tim
e

Start
Stop

Tim
e

Auf  s
Ab   t

Vitesse de
rotation
Start
Stop

Vitesse de
rotation
Auf  s
Ab   t

Tem
pérature

O
n

O
ff

Tem
pérature

Auf  s
Ab   t

4

1

2
3
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U
ne pression sur la touche Start/Stop ou O

n/O
ff perm

et de lancer
la fonction correspondante.

Les valeurs de réglage souhaitées sont m
odifiées au m

oyen des
touches s

ou t
.

La touche de com
m

utation  1  perm
et de passer du m

ode heu-
res/m

inutes au m
ode m

inutes/secondes.

Si le tem
ps de fonctionnem

ent dépasse 100 heures, l'affichage
#

passe du m
ode heures-m

inutes

en m
ode heures

En m
ode heures, seules les heures com

plètes sont affichées.

Les différentes fonctions sont décrites plus en détails dans les
paragraphes suivants.

La fonction d'agitation est dém
arrée et arrêtée en pressant la tou-

che  3  . La vitesse peut être réglée pendant le fonctionnem
ent.

La valeur affichée clignote jusqu'à ce que la vitesse réglée soit
atteinte.

Lors du dém
arrage de la fonction d'agitation au m

oyen de la tou-
che  3  , la m

inuterie com
m

ence autom
atiquem

ent à m
esurer le

tem
ps écoulé jusqu'à l'arrêt suivant

Rem
arque:

La fonction d'agitation ne peut être lancée que si le capot est
ferm

é. Lorsque le capot est ouvert, l'agitateur arrête autom
a-

tiquem
ent les fonctions d'agitation et de chauffage

Fonction agitation

La durée d'agitation souhaitée est réglée sur le tableau de com
-

m
ande de la m

inuterie au m
oyen des touches Tim

e haut/bas. La
touche de com

m
utation perm

et de passer du m
ode H

eures en
m

ode M
inutes.

La touche Tim
e Start/Stop perm

et d'activer les fonctions de m
inu-

terie et d'agitation.
U

ne fois le tem
ps écoulé, la fonction d'agitation est arrêtée et un

signal sonore est ém
is. Si le capot est ouvert entretem

ps, la m
inu-

terie passe en "Pause" et l'affichage clignote. Si le capot reste
ouvert plus de 15 m

inutes, la m
inuterie s'arrête et un m

essage
d'erreur s'affiche à l'écran. L'agitateur ne fonctionne plus après
ferm

eture du capot.
Si la m

inuterie n'est pas activée, l'affichage Tim
e affiche autom

a-
tiquem

ent la durée de fonctionnem
ent après dém

arrage de la fon-
ction d'agitation.

Après dém
arrage de l'appareil, la valeur réelle pour la tem

pérature
réglée est affichée à l'écran.

La fonction de chauffage est dém
arrée et arrêtée en pressant la

touche  4  . La saisie de la tem
pérature s'effectue au m

oyen des
touches Tem

p haut/bas. L'affichage de tem
pérature en fonc-

tionnem
ent s'effectue par incrém

ents de 0,1 °C.

La valeur de consigne de la tem
pérature s'affiche à l'écran toutes

les 5 secondes pendant 2 secondes environ.

Rem
arque:

La fonction de chauffage ne peut être lancée que si le capot est
ferm

é. Lorsque le capot est ouvert, l'agitateur arrête autom
a-

tiquem
ent les fonctions d'agitation et de chauffage.

Tim
er

Fonction chauffage



  36

Fixer la sonde de
tem

pérature externe
et la ligne de com

m
u-

nication de façon à ce
que l'agitation puisse s'effectuer sans entraves et que les
récipients ne soient pas endom

m
agés ou renversés.

KS 4000 i 1208

Il est possible de sélectionner le m
ode de fonctionnem

ent 

ou

l'appareil ne redém
arre pas

après une panne de courant
La valeur lim

ite de sécurité pour la vitesse et la tem
pérature

est réglable

l'appareil redém
arre après une panne de courant

La valeur lim
ite de sécurité pour la vitesse et la tem

pérature
est réglable

l'appareil redém
arre après une panne de courant

Les valeurs lim
ites de sécurité et les valeurs théoriques ne

peuvent pas
être m

odifiées

M
ettre l'appareil sous tension et m

aintenir enfoncées sim
ultané-

m
ent les touches Tim

e Start/Stop  2  et la touche de com
m

utati-
on  1

Sur l'écran s'affiche        ou    en fonction du m
ode de fonc-

tionnem
ent réglé (réglage d'usine : A).

Éteindre et rallum
er l'appareil pour passer au m

ode de fonc-
tionnem

ent suivant

U
ne fois le m

ode de fonctionnem
ent sélectionné, la lettre corre-

spondante s'affiche à l'écran pendant 5 secondes, l'appareil est
prêt à fonctionner.

M
odes de fonctionnem

ent

Réglage de la m
odes de fonctionnem

ent

Lors du raccordem
ent de la sonde de tem

pérature externe
PT1000.60 à la prise interne, la tem

pérature peut être m
esurée à

l'em
placem

ent souhaité dans le m
ilieu.

(D
ouille 

de 
raccordem

ent 
pour

PT1000.60)

La régulation de la tem
pérature du

chauffage 
fonctionne 

autom
a-

tiquem
ent avec cette indication -,

ou la valeur de m
esure, ce qui est

indiqué par l'allum
age de la D

EL à
proxim

ité du sym
bole de la sonde

de tem
pérature.

Sonde de tem
pérature externe

L'appareil est étalonné à l'usine.
D

ans cette fonction, la tem
pérature peut être étalonnée à la valeur

souhaitée.
Ceci peut par exem

ple être nécessaire quand la valeur de m
esure

de la tem
pérature est faussée en cas de récipients à échantillons

spéciaux, d'agencem
ent particulier de ces récipients ou en raison

d'influences externes (rayonnem
ent solaire par exem

ple).

Ètalonnage - Tem
pérature
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Étalonnage sans sonde de m
esure raccordée :

- Rem
plir un erlen (250 m

l) d'eau, niveau de rem
plissage 100 m

l
- Placer l'erlen au centre
- Im

m
erger la sonde de l'appareil de m

esure externe dans l'eau
- Régler la tem

pérature de consigne
- Ferm

er le capot et lancer la fonction Tem
p

- Attendre que la tem
pérature se soit stabilisée dans le capot 

d'incubation.
- Avec la touche de com

m
utation  1  enfoncée, presser briève-

m
ent la touche Tem

p O
n/O

ff  4  , l'indication CAL
s'affiche, conti-

nuer à m
aintenir enfoncée la touche de com

m
utation  1  .

- Régler la valeur de tem
pérature indiquée sur l'appareil de m

esu-
re externe au m

oyen des touches haut s
bas t

.
- Relâcher la touche de com

m
utation pour term

iner le processus 
d'étalonnage.

Étalonnage avec sonde de m
esure raccordée :

L'étalonnage avec sonde de m
esure raccordée s'effectue com

m
e

indiqué ci-dessus.

Pour rétablir les réglages d'usine, m
aintenir enfoncée la touche

M
ot t

et la touche Tem
p t

et activer l'interrupteur I/O
 de l'ap-

pareil.

Réglage d'usine :
M

ode de fonctionnem
ent A

Lim
ite de vitesse 500 trs/m

in
Lim

ite de tem
pérature de sécurité 90 °C

Étalonnage de la tem
pérature

Reset

U
n condenseur est intégré dans cette variante de l'appareil.

L'utilisation 
d'un 

refroidisseur 
externe 

perm
et 

de 
baisser 

la
tem

pérature de travail par rapport à la tem
pérature am

biante (en
fonction de la tem

pérature aller).
Le condenseur est raccordé à un refroidisseur externe (par exem

-
ple IKA KV 600) au m

oyen des raccords enfichables au dos de l'ap-
pareil. Les raccords d'arrivée et de sortie sont repérés au dos de
l'appareil. Pour le raccordem

ent de la conduite de refroidissem
ent,

deux raccords flexibles qui peuvent être raccordés à un flexible de
diam

ètre intérieur de 10 m
m

 sont fournis. Les raccords sont
débloqués au m

oyen du levier de déblocage placé coaxialem
ent et

d'une légère pression dans le sens de la flèche. Les élém
ents de

raccord sont bloqués avec les raccords enfichables d'arrivée et de
sortie par la m

ise en place et une légère pression dans le sens
d'enfichage.

V
ariante KS 4000 ic control

Flexible de vidange
Raccord enfichable
d'arrivée du condenseur

Levier de déblocage
Raccord enfichable
d'arrivée du condenseur
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Les pannes éventuelles sont indiquées par un signal sonore et l'af-
fichage d'un m

essage d'erreur à l'écran.

Exem
ple :

Rem
arque :

En fonctionnem
ent continu, en raison d'un décentrage de la char-

ge par exem
ple, des déséquilibres de l'appareil peuvent se pro-

duire. Pour éviter ceci, un capteur de m
ouvem

ent intégré réduit
progressivem

ent la vitesse à partir d'une valeur seuil critique.

Lors des dérangem
ents qui ne sont pas spécifiés dans le

tableau, teindre l’appareil et puis le rallum
er.

S'il n'est pas possible de supprim
er directem

ent les défauts,
effectuer un R

ESET (voir le chapitre "R
établissem

ent des
valeurs d'usine des param

ètre")
Si ceci ne perm

et toujours pas d'élim
iner les défauts, l'appareil

doit être vérifié par un service d'assistance technique.

KS 4000 i 1011

M
essages de panne (Error codes)

U
tiliser exclusivem

ent de l'eau (avec un antigel, de l'éthy-
lène glycol par exem

ple) com
m

e agent réfrigérant.
Liquides de refroidissem

ent adm
is - tem

pérature aller
>3°C
Respecter la pression adm

ise m
axim

ale de 1 bar ! Pour
s'assurer que la pression est respectée, nous conseillons
d'utiliser un lim

iteur de pression (par exem
ple IKA C25).

Ceci n'est pas nécessaire en cas d'utilisation d'un IKA
KV600.

Le condensat produit est conduit vers l'extérieur par le conden-
seur au m

oyen du flexible de vidange.

Les supports suivants sont disponibles en accessoires
AS 4000.1

Support universel
AS 4000.2

Support à pinces

AS 4000.3
Support plateau

Les supports sont fixés à la table d'agitation au m
oyen des quatre

vis de serrage fournies.

Charge utile (valeurs indicatives)

Charge / kg
6

12
15

20
Vitesse m

ax. / rpm
500

400
300

120

Supports

Instructions de m
ontage pour le

m
odèle AS 4000.1
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Erreur
D

escription
Cause

Effet
Solutions

Er  3
Tem

pérature interne de ll’appareil
•

La tem
pérature am

biente autorisée 
La chauffage est déactivé

•
Éteindre l’appareil et le laisser refroidir

trop haut
est depassée

puis le rallum
er

•
Fentes d’aération et carter du venti-

•
N

ettoyer les fentes d’aération et le
lateur bloqués

carter du ventilateur
•

R
especter la tem

pérature d’environne-
m

ent m
axim

ale adm
ise

Er  4
Écart de vitesse entre la vitesse de

•
B

locage du m
oteur ou surcharge

Le m
oteur est déactivé

•
Réduire le couple résistant 

consigne et la vitesse réelle trop
(charge utile)

grandem
ent

•
R

éduire la vitesse de consigne
Er  8

Les valeurs d’étalonnage des cap-
•

Erreur durant le processus d’´talonnage
Le chauffage est déactivé

•
R

épéter le processus d’étalonnage
teurs de tem

pérature sonts hors
•

Les valeurs ont m
al été enregistrées

tolérances
•

D
éfaut de com

m
utation EPR

O
M

Er 14
C

ourt-circuit du capteur de tem
pé-

•
C

ourt-circuit au niveau de la fiche du
Le chauffage est déactivé

•
C

ontrôler la prise
rature externe

capteur de tem
pérature

•
R

eplacer la capteur de tem
pérature

•
C

ourt-circuit au niveau du câble de
raccordem

ent ou du capteur de tem
-

pérature

Er 16
C

apteur de tem
pérature externe

•
La réglage SA

FE Tem
p était inférieur

Le chauffage est déactivé
•

Laisser refroidir l’appareil
dépassé SA

FE Tem
p

à la tem
pérature actuelle du capteur

•
R

égler SA
FE Tem

p sur une valeur plus
de tem

pérature
grande

Er 17
Le capteur de tem

pérature - Inku-
•

La réglage SA
FE Tem

p était inférieur
Le chauffage est déactivé

•
Laisser refroidir l’appareil

bationsraum
 a dépassé SA

FE Tem
p

à la tem
pérature actuelle du capteur

•
R

égler SA
FE Tem

p sur une valeur plus
de tem

pérature
grande

Er 26
D

ifférance trop grande entre le
•

Fentes d’aérotion de la cham
bre

Le chauffage est déactivé
•

Éteindre l’appareil et le laisser refroidir
capteur de régulation et le capteur

d’incubation bloquées
puis le rallum

er
de tem

pérature de sécurité
•

Le ventilateur tangentiel ne tourne pas
•

Vérifer le ventilateuret les fentes
•

D
éfaut du capteur de régulation ou de

d’aérotion et les nettoyer si nécessaire
tem

pérature de sécurité
Er  60

Panne de courant
•

Panne de courant durant le
Interruption de la fonction

•
Effacem

ent de l’affichage par pression
fonctionnem

ent
de chauffage/ et/ou d’agi-

sur la touch de com
m

utation
tation
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Erreur
D

escription
Cause

Effet
Solutions

PC
 1

En fonctionnem
ent à distance (ordi-

•
L’ordinateur ne transm

et pas de don-
Le chauffage est déactivé

•
M

odifier le tem
ps de chien de garde

nateur), avec la fonction chien de
nées dans le tem

ps de chien de garde
Le m

oteur est déactivé
•

Transm
ettre les donneées à partir de

garde activée en m
ode 1, aucun

défini
l’ordinateur dans le tem

ps de chien de
com

m
unication entre ordinateur et

•
Le câble de raccordem

ent à l’ordina-
garde défini

l’appareil
teur est interrom

pu
•

Contrôler le câble de raccordem
ent et la prise

PC
 2

En fonctionnem
ent à distance (ordi-

•
L’ordinateur ne transm

et pas de don-
La tem

pérature de con-
•

M
odifier le tem

ps de chien de garde
nateur), avec la fonction chien de

nées dans le tem
ps de chien de garde

signe est reglée sur la
•

Transm
ettre les donneées à partir de

garde activée en m
ode 2, aucun

défini
tem

pérature de sécurité
l’ordinateur dans le tem

ps de chien de
com

m
unication entre ordinateur et

•
Le câble de raccordem

ent à l’ordina-
La vitesse de consigne

garde défini
l’appareil

teur est interrom
pu

est reglée sur la vitesse
•

Contrôler le câble de raccordem
ent et la prise

sécurité

•
Type de transm

ission: 
D

uplex intégral
•

Form
at des caractères:

N
otation des caractères selon

le form
at de données défini

dans la norm
e D

IN
 66022 en

m
ode d’exploitation arythm

ique.
1 binaire de départ; 7 binaires
de caractère; 1 binaire de pari-
té (pair [Even]); 1 binaire d’arrêt

•
Cadence de transm

ission:
9600 binaires

•
M

éthode d’accés:
La transm

ission des données
entre l’appareil de laboratoire
et l’ordinateur n’a lieu que sur
dem

ande de l’ordinateur.
Syntax d’instructions
La structure des instructions se présente sous la form

e suivante:
•

Les instructions sont généralem
ent transm

ises par l’ordinateur
(M

aitre) 
a l’appareil de laboratoire (Esclave).

•
L’appareil de laboratoire transm

et exclusivem
ent sur dem

ande
de l’ordinateur. Les m

essages d’erreur eux-m
êm

es ne peuvent
pas être spontaném

ent ém
is par l’appareil de laboratoire à 

l’ordinateur (systèm
e d’autom

atisation).
•

Les instructions sont transm
ises en lettres m

ajuscules.

Configuration
L’interface sèrie R

S 232 C
 peut servirà com

m
ander l’appareil

au m
oyend’un ordinateur externe et du logiciel utilisateur adap-

té (labw
orldsoft).

Pour augm
enter la sécurité lors de la com

m
ande du l’ap-

pareil au m
oyen d’un ordinateur, il est possible d’activer

une fonction “chien de garde” pour surveiller le flux de
données continu ! (voir chapitre fonction chien de garde)

•
La fonction des circuits d’interface entre l’appareil de labora-
toire et le systèm

e d’autom
atisation est de sélectionner les

signaux spécifiés dans la norm
e EIA

 R
S 232 C

 conform
ém

ent 
à la norm

e D
IN

 66020 Partie 1. La brochage est illustré sur la
figure.

•
Les caractéristiques électriques des circuits d’interface et 
l’affectation des états de signalisation sont réglem

entées par
la norm

e R
S 232 C

, conform
em

ent à la norm
e D

IN
 66259

Partie 1
(voir chapitre PC

 2.1 câble).
•

M
ode de transm

ission:
Transm

ission asynchrone des
caractères avec exploitation

Interface et sorties
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•
Les instructions et les param

ètres, ainsi que les param
ètres suc-

cessifs, sont séparés par au m
oins un caractère espace.

(Code: hex 0x20)
•

Chaque instruction, y com
pris les param

ètres et les données, et
chaque réponse s’achévent par CR LF (Code: hex 0x0D

 et 0x0A)
et com

ptent au m
axim

um
 80 caractères.

•
Les décim

ales présentes dans un nom
bre à virgule flottante sont

séparées par un point.
(Code: hex 0x2E)

Les dispositions ci-dessus sont, dans une large m
esure, confor-

m
es 

aux 
recom

m
andations 

du 
groupe 

de 
travail 

N
A

M
U

R
(Recom

m
andations, de N

AM
U

R relatives à la réalisation des con-
nexions électriques m

âle-fem
elle destinées à la transm

ission de
signaux analogiques et num

ériques à des équipm
ents de com

-
m

ande et de contrôle des procedés de laboratoire. Rev. 1.1).
A

perçu des instructions N
A

M
U

R disponibles
A

bréviations em
ployées:

X,y
=

param
ètre de num

érotation (nom
bre entier)

m
=

valeur variable, nom
bre entier

n
=

variable, nom
bre à virgule flottante

X
=

1
Pt1000.60 m

edium
 tem

pérature (capteur de tem
pé-

rature externe)
X

=
2

tem
pérature (Intérieur)

X
=

3
tem

pérarure de sécurité
X

=
4 

vitesse de rotation
X

=
6

vitesse de rotation de sécurité
X

=
50

Pt1000.60 décalage du capteur de tem
pérature

(m
edium

) en K
(-5.0 <

=
 n <

=
+

5.0)
X

=
52

décalage du capteur de tem
pérature

(m
edium

) en K
(-5.0 <

=
 n <

=
+

5.0)

Instuctions NAM
UR

Fonction
IN

_N
AM

E
D

em
ande de la désignation

IN
_PV_X

Lecture de la réelle
X=1;2;3;4;
IN

_SO
FTW

ARE
D

em
ande du num

éro d’identification du logiciel,
de la date et de la version

IN
_SP_X

Lescture de la valeur théorique sélectionelle
X=1;2;3;4;6;12;

42;50;52;53;
IN

_TYPE
Dem

ande de détection des appareils de laoboratoire
O

UT_NAM
E nam

e
Sortie de la désignation nam

e. (10 caractères
m

axi, par défaut: KS4000 ic)
O

U
T_SP_12@

n
D

éfinition de la tem
perature de sécurité chien

de garde avec écho de la valeur réglée
O

U
T_SP_42@

n
D

éfinition de la vitesse de sécurité chien
de garde avec écho de la valeur réglée

O
U

T_SP_X n
Sélection d’une valeur théorique égale à n

X=1;2;4;50;52
O

U
T_W

D
1@

m
M

ode chien de garde 1: Si l’événem
ent W

D
 1

se produit, la fonction de chauffage et virante est
désactivée et PC 1 s’affiche.
Réglage du tem

ps de chien de garde sur m
 (20 à

1500) secondes, avec écho du tem
ps de chien de

garde. Cette com
m

ande lance la fonction chien de
garde et doit toujour être envoyée dans le tem

ps
de chien de garde défini.

O
U

T_W
D

2@
m

M
ode chien de garde 2: Si l’événem

ent W
D

2 se
produit, la consigne de vitesse est réglée sur la
vitesse de consigne de sécurité W

D et la consigne
de tem

pérature est réglée sur la tem
pérature de

consigne de sécurité W
D

. L’avertissem
ent PC 2 

s’affiche. L’événem
ent W

D
2 peut être rem

is à ze-
ro avec O

U
T_W

D
2@

0. Ceci arrête égalem
ent la

fonction chien de garde. Réglage du tem
s de chien

de garde sur m
 (20...1500) secondes, avec écho du

tem
ps de chien de garde. Cette com

m
ande lance

la fonction chien de garde et doit toujours être en-
voyée dans le tem

ps de chien de garde défini.
RESET

D
ésactivation de la fonction de l’appareil.
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START_X
Activation de la fonction (à distance) de l’appareil

X=1;2;4
(Indication sublém

entaire: PC)
STATU

S
Edition de l’état

1S:M
ode de fonctionnem

ent A
2S:M

ode de fonctionnem
ent B

3S:M
ode de fonctionnem

ent C
S0:Exploitation m

anuelle sans icident
S1:Exploitation autom

atique Start (sans icident)
S2:Exploitation autom

atique Start (sans icident)
<0:Code d’erreur:

(-1)
- 1:erreur 1
- ...(voire le tableau)
-31:erreur 31
-83:erreur de parité 
-84:parité inconnue
-85:séquence d’instruction erronnée
-86:valeur théorique non valide
-87:m

ém
oire disponible

insuffisante
STO

P_X
D

ésactivation de la fonction de làppareil.
X=1;2;4

La variable déterm
inée par O

U
T_SP_X est

m
aintenue. Contient l’instruction RM

P_STO
P.

(Indication sublém
entaire: PC)

Fonction “chien de garde”, surveillance du flux
de données série
Si cette com

m
ande n’est pas à nouveau transm

ise à partir de
l’ordinateur après activation de cette fonction (voir com

m
andes

N
am

ur) dans le délai de surveillance défini (tem
ps de chien de

garde), les fonctions de chauffage et vibrante sont éteintes ou
réglées sur les valeurs de consigne réglées précédem

m
ent en

fonction du m
ode «

chien de garde
» réglé. La transm

ission
peut être interrom

pue par un blocage du systèm
e d’exploitati-

on, une panne de courant ou l’interruption de câble de com
-

m
unication vers le L’appareil laboratoire.

M
ode “chien de garde” 1

En cas d’interruption de la com
m

unication de données (plus
longue que le tem

ps de chien de garde défini) les fonctions de
chauffage e vibrante sont éteintes et PC

 1 s’affiche.
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M
ode “chien de garde” 2

Si une interruption de la com
m

unication de données (plus
longue que le tem

ps de chien de garde défini) se produit, la
consigne de vitesse est réglée sur la vitesse de consigne de
sécurité W

D
 et la consigne de tem

pérature est réglée sur la
tem

pérature de consigne de sécurité W
D

. L’avertissem
ent PC

2 s’affiche.

Possibilités 
de 

raccordem
ent 

entre 
K

S
 

4000 
et 

des
appareils externes

PC 1.1 Câble
Le câble PC

 1.1 est nécessaire pour le branchem
ent de la prise

15 poles à l’ordinateur.

Le fonctionnem
ent de les KS 4000 i control et KS 4000 ic control

ne nécessite pas d’entretien. Il est sim
plem

ent soum
is au vieillis-

sem
ent naturel des pièces et à leur taux de défaillances stati-

stique.
Contrôler la caractère fonctionnel et la fixation correcte des deux
ressorts pneum

atiques à intervalles réguliers!
Lors de la com

m
ande de pièces de rechange, veuillez indiquer

le num
éro de fabrication figurant sur la plaque d’identificati-

on, le type de l’appareil et la désignation de la pièce de
rechange.
N

ous vous prions de n’envoyer en réparation que les appareils qui

Entretien et nettoyage
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ont été nettoyés et sont exem
pts de m

atières nocives pour la
santé. N

e nettoyer les appareils IKA qu'avec les produits de net-
toyage autorisés par IKA.N

ettoyage de :
substances colorantes

avec isopropanol
substances de construction

eau + tensioactif / isopropanol
cosm

étiques
eau + tensioactif / isopropanol

produits alim
entaires

eau + tensioactif
Brennstoffen

eau + tensioactif
Pour les substances non citées ici, contacter IKA. Veiller à porter
des gants pour le nettoyage. N

e pas placer les appareils électri-
ques dans le produit de nettoyage.
Avant d’em

ployer une m
éthode  de nettoyage ou décontam

inati-
on autre que celle conseillée par le constructeur, l’utilisateur est
tenu de s’inform

er auprès du constructeur que la m
éthode prévue

ne détruit pas l’appareil.

Cuve de réception avec flexible de vidange (voir la figure ci-
dessous)
(Valide pour les variantes KS4000 i control et KS4000 ic control)
En cas de bris de verre, les déversem

ents de liquide sont recueil-
lis dans la cuve de réception placée sous la table d'agitation et diri-
gés vers le flexible de vidange par un écoulem

ent à l'arrière).

1.
Sortir le flexible de
sortie du support

2.
Placer le flexible de
sortie dans la sortie
de la pailasse

N
ettoyer au cuve de

réception:
-quatre vis à lam

e
cruciform

e à la sur-
face supérieure de
la table de vibration
résoudre

-la table d’agitation
enlever vers la haut.

N
ettoyage du capot en Plexiglas :

- N
e pas frotter pour essuyer !

- N
e pas utiliser d'agents abrasifs !

- N
e pas utiliser de solvants !

D
époussiérer les surfaces avec un chiffon doux à l'eau chaude et

au liquide vaisselle.
N

ous conseillons l'utilisation du nettoyant pour plastique antista-
tique « AKU

 » de la société Burnus G
m

bH
, D

arm
stadt.

Pour la désinfection, utiliser uniquem
ent des produits signalés

par le fabricant com
m

e étant adaptés au nettoyage du Plexiglas.
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A
S 4000.1

Support universel
A

S 4000.2
Support à pinces

A
S 4000.3

Support plateau
PC 1.1

Adapteur

Tension nom
inale

V
A

C
230±

10%
ou

V
A

C
115±

10%
Fréquence

H
z

50/60
Puissance de chauffante

W
1000

Puissance consom
m

ée
W

1120
Plage de la vitesse de rotation

rpm
10 - 500

Plage de tem
pérature de chauffante

°C
RT +5 .... 80

Constance de tem
pérature

K
0,1

(200m
l eau avec

valeur T=37°C, RT 25°C)
Écart du capteur de tem

pérature
K

≤±(0,15 + 0,002 x ITI)
PT1000.60 D

IN
 EN

 60751 Kl.A
D

urée de m
ise en circuit adm

:
%

100
Adm

. tem
pérature am

biente
°C

+15 à +32
Adm

. hum
idité am

biente (rel)
%

80
D

egré protection selon
IP 30

D
IN

 EN
 60529

Classe de protection
I

Catégorie de surtension
II

D
egrée de pollution

2
H

auteurm
ax. d’utilisation

m
m

ax. 2000
de l’appareil

Entraînem
ent

m
oteur à induit extérieur

réglable

A
ccessoires

Protection en cas de
palpeur de tem

pérature
surcharge

dans bobine du m
oteur

Fusibles dans la prise de courant d’appareil
115V

A
T16A (Id.N

r. 37 368 00) 2x
230V

T10A (Id.N
r. 27 554 00) 2x

Rayon orbite
m

m
20

M
ouvem

ent vibratoire
rotatoire

Charge m
ax.

kg
20

D
im

ensions 
m

m
580 x 750 x 520

Poids   (i control)
kg

50
Poids   (ic control)

kg
55

Réglage de la vitesse de ro-
digital

tation;
Résolution de réglage

rpm
1

Indication
D

EL - D
isplay

Variation de la vitesse de
%

±1
rotation m

ax.

Réglage de la tem
pérature

digital
Touche à face front

Résolution de réglage
K

0,1
Affichage de la tem

pérature
D

EL - D
isplay

Réglage de la durée
digital (facultativem

ent
Touche à face front

m
in/heures)

Affichage de la durée
D

EL - D
isplay

1 - 999 hh:m
in/m

in:sec

Interface
RS 232 C

KS 4000 ic control
Plage de tem

pérature
°C

12 - 80
(depart T>3°C)

Caractéristiques techniques

Sous réserve de m
odifications techniques !



  45
KS 4000 i 1208



  46

•
Siga siem

pre las advertencias de seguridad y las directivas que
estén en vigor, así com

o las disposiciones de seguridad y pre-
vención de accidentes que puedan aplicarse al trabajo en el labo-
ratorio.

•
Cuando transporte el equipo, tenga en cuenta el alto peso pro-
pio. Procure no pillarse los dedos al colocar el aparato en su 
lugar.

•
Instale el aparato únicam

ente sobre una base horizontal, estable
y no deslizante.

•
Cuando ajuste la frecuencia de agitación, preste atención a los
tubos de ensayo que se encuentren en la m

esa agitadora, pues
de este m

odo evitará que se derram
e o salpique el líquido que

debe agitarse en ellos.
• Asegúrese de que ninguna parte de su cuerpo, su cabello, su

ropa o sus joyas puedan quedar atrapadas entre los com
ponen-

tes m
óviles.

•
N

o toque nunca un com
ponente m

óvil.
Atención:D

espués de abrir la cubierta, el agitador m
antiene

una m
archa en inercia. Espere, pues, a que esté totalm

ente
parado.
(Peligro de aplastam

iento, im
pacto o corte; consulte la figura

Puntos de peligro).

•
Si se rom

pe un tubo de ensayo m
ientras se está utilizando o si

se derram
a algún fluido, interrum

pa de inm
ediato el proceso de

agitación, elim
ine los restos queden del vaso y lim

pie el equipo.

•
Lea todas las instrucciones de uso antes de la puesta en
m

archa y siga siem
pre las instrucciones de seguridad.

•
M

antenga estas instrucciones de uso en un lugar al que todos
puedan acceder fácilm

ente.
Los fluidos utilizados en el equipo pueden entrañar riesgos
específicos de los propios fluidos o de los procesos que se
lleven a cabo con ellos. Tal es el caso, por ejem

plo, de los
cultivos por agitación con células vivas, o de los fluidos
agresivos o inflam

ables. N
o obstante, en estas instruccio-

nes no se pueden describir con m
ás detalle todos los peli-

gros existentes y las m
edidas de seguridad que deben

tom
arse en cada caso.

•
Recuerde que sólo podrán m

anipular este aparato personas
debidam

ente cualificadas que conozcan su funcionam
iento a la

perfección y tengan la acreditación y autorización necesarias
para realizar operaciones en este ám

bito.
•

El equipo sólo puede ser abierto por personal técnico, incluidos
los casos en los que deba realizarse una reparación. Asegúrese
de que el equipo esté desenchufado antes de abrirlo. Los com

-
ponentes con energía aplicada del interior del equipo pueden
perm

anecer activos incluso después de haber desenchufado el
equipo.

•
Atención:Para garantizar la seguridad, las cubiertas y los com

-
ponentes que puedan retirarse sin necesidad de usar herra-
m

ientas deberán incorporarse de nuevo en el equipo para, por
ejem

plo, evitar que se introduzcan en el m
ism

o cuerpos
extraños, líquidos, etc.

•
Lleve siem

pre el equipo de protección personal que correspon-
da a la clase de peligro del fluido que está m

anipulando o pro-
cesando. D

e lo contrario, se enfrentará a riesgos com
o los

siguientes:
- la salpicadura de líquidos
- la caída de piezas o com

ponentes
- el aplastam

iento de partes del cuerpo, cabellos, ropa y joyas

Indicaciones de seguridad
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Peligro de quem
adura:

Tenga cuidado cuando toque
com

ponentes de la carcasa o plataform
as, pues pueden

estar calientes. Recuerde que después de apagar el equi-
po se m

antiene un calor residual.

•
Tenga en cuenta el peligro que entrañan
- los m

ateriales inflam
ables.

- la rotura de cristales
- los fluidos inflam

ables con una baja tem
peratura de ebullición

- el nivel dem
asiado alto del fluido

•
Los accesorios utilizados para el proceso de agitación y los
tubos que se utilicen para tal proceso deben estar bien sujetos.

•
Si los tubos de agitación no están bien sujetos, éstos pueden
sufrir daños o caerse, con el consiguiente peligro que esto ent-
raña para las personas que se encuentren en las inm

ediaciones.
•

Con el fin de asegurarse de que la sujeción es correcta, tanto en
las plataform

as com
o en los tubos que han de agitarse, es pre

ciso inspeccionar el equipo a intervalos periódicos y, sobre todo,
antes de cada nueva puesta en m

archa.
•

Si observa que el aparato presenta un funcionam
iento inestable,

vaya reduciendo la frecuencia de agitación hasta que no obser-
ve esta irregularidad.

•
Recuerde que, en el proceso de agitación, pueden surgir fuerzas
dinám

icas si no se ha realizado una carga correcta y no se ha dis-
puesto un punto de gravedad adecuado, lo que puede hacer que
el agitador se desvíe hacia un lado respecto a su posición. Si
desea conocer cuáles son las lim

itaciones respecto a la capaci-
dad de carga o al peso que debe colocarse en altas frecuencias
de agitación, consulte la descripción incluida en el capítulo
"Plataform

as".
•

Tam
bién pueden surgir peligros adicionales para el usuario si se

utilizan m
ateriales inflam

ables durante el proceso de agitación.
•

El agitador sólo puede utilizarse para agitar sustancias o m
ezclas

de sustancias en las que el usuario esté com
pletam

ente seguro
de que la energía que éstas generarán durante el procedim

ien-

to de agitación o atem
perado no será perjudicial.

•
El agitador no puede utilizarse en atm

ósferas peligrosas ni para
m

ezclar sustancias peligrosas.
•

Si se utiliza una sonda externa m
edidora de tem

peratura, dicha
sonda debe encontrarse siem

pre dentro del fluido. Así pues,
introduzca dicha sonda externa al m

enos 20 m
m

 en el fluido.
•

Los accesorios sólo pueden m
ontarse si el aparato está desen-

chufado. Recuerde que la protección del usuario no podrá garan-
tizarse si el equipo se utiliza con accesorios que no sean los
sum

inistrados o recom
endados por el fabricante, o si se realiza

un uso indebido del m
ism

o sin tener en cuenta las disposiciones
del fabricante.

•
Atención:Este aparato sólo puede procesar o atem

perar fluidos
cuyo punto de inflam

ación se encuentre por encim
a del lím

ite
de tem

peratura de seguridad establecido.
El lím

ite de tem
peratura de seguridad establecido debe estar

siem
pre por lo m

enos 25 °C por debajo del punto de com
bu-

stión del fluido utilizado.
•

En as operaciones de servicio es preciso restablecer el tendido
de cables seleccionado por IKA.

•
Procure que la m

esa agitadora no sufra golpes ni im
pactos.

•
Asegúrese de que la distancia alrededor del equipo sea de al
m

enos 100 m
m

.
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•
Bij het verplaatsen van het apparaat m

oet rekening w
orden

gehouden m
et het grote gew

icht van het apparaat. Bij het neer-
zetten van het apparaat m

oet w
orden erop w

orden gelet dat de
vingers niet bekneld raken.

•
H

et apparaat m
ag uitsluitend op een vlakke, stabiele en slipva-

ste ondergrond w
orden gezet.

•
Let bij het instellen van de schudfrequentie goed op de houder
die zich op de schudtafel bevindt.  Zodoende kan w

orden ver-
m

eden dat het m
edium

 dat geschud m
oet w

orden w
egspat uit

de houder.
•

Let erop dat lichaam
sdelen, haar of kledingstukken niet kunnen

w
orden vastgegrepen in bew

egende delen.
•

Bew
egende delen m

ogen niet w
orden aangeraakt.

Let op! N
a het openen van de kap loopt het schudapparaat

nog na. W
acht eerst tot het tot stilstand kom

t.
(G

evaar voor kneuzing, stoten en snijden, zie afbeelding gevaar-
lijke punten).

•
Als de houders tijdens het bedrijf kapot gaan of als er m

edia
w

orden gem
orst, m

oet het schudapparaat onm
iddellijk w

orden
gestopt, m

oeten de resten van de houder w
orden verw

ijderd en
m

oet het apparaat w
orden schoongem

aakt.

•
Lees de gebruiksaanw

ijzing helem
al door vóór de inbedri-

jfstelling, en neem
 de veiligheidsvoorschriften in acht.

Bew
aar de gebruiksaanw

ijzing op een plaats die voor iedereen
toegankelijk is.

Er 
kunnen 

gevaren 
ontstaan 

door 
de 

in 
het 

apparaat
gebruikte m

edia, die specifiek zijn voor de m
edia en het pro-

ces. D
it geldt bijvoorbeeld voor schudculturen m

et levende
cellen, agressieve of brandbare m

edia. In deze gebruiksa-
anw

ijzing kunnen de gevaren en daaruit volgende veilig-
heidsm

aatregelen niet nader w
orden beschreven.

•
D

it apparaat m
ag uitsluitend w

orden gehanteerd door voldoen-
de opgeleid personeel, dat het apparaat kent en bevoegd is om
w

erkzaam
heden op dit gebied te verrichten.

•
H

et apparaat m
ag – ook in het geval van reparatie - uitsluitend

w
orden geopend door vakm

ensen. Voordat het apparaat geo-
pend w

ordt, m
oet de stekker uit het stopcontact w

orden
gehaald. Spanningvoerende onderdelen binnenin het apparaat
kunnen ook langere tijd nadat de stekker uit het stopcontact is
gehaald, nog onder spanning staan.

•
Let op!

Voor een veilige w
erking m

oeten afdekkingen resp.
onderdelen, die zonder hulpm

iddelen van het apparaat kunnen
w

orden verw
ijderd, w

eer op het apparaat zijn aangebracht, om
te voorkom

en dat er bijvoorbeeld vreem
de voorw

erpen of vloei-
stoffen binnendringen.

•
D

raag de persoonlijke bescherm
ingen die nodig zijn volgens de

gevarenklasse van het m
edium

 dat bew
erkt w

ordt. Verder
bestaat er gevaar door:
- w

egspattende vloeistoffen
- w

eggeslingerde delen
- vastraken van lichaam

sdelen, haar, kledingstukken en sieraden
•

N
eem

 de geldende veiligheidsvoorschriften en richtlijnen in
acht, alsook de voorschriften inzake de veiligheid op de arbeids-
plek en ongevallenpreventie voor gebruik in het laboratorium

.
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Brandgevaar!W
ees voorzichtig bij het aanraken van delen

van de behuizing en opzetstukken. D
eze kunnen heet w

or-
den. H

oud rekening m
et de restw

arm
te na het uitschake-

len.

•
Let op gevaar door
- brandbare m

aterialen
- glasscherven
- brandbare m

edia m
et een lage kooktem

peratuur
- te hoog niveau van het m

edium

•
D

e accessoires die voor het schudproces m
oeten w

orden
gebruikt, alsook de opgestelde houders, m

oeten goed w
orden

vastgezet.
•

H
ouders die geschud m

oeten w
orden en die niet goed vastge-

zet zijn, kunnen beschadigd raken of van het apparaat gew
orpen

w
orden en gevaar veroorzaken voor personen. D

e bevestiging
van de houder die geschud m

oet w
orden, en de bevestiging van 

het opzetelem
ent, m

oeten m
et regelm

atige tussenpozen, en
vooral telkens w

anneer het apparaat w
eer ingeschakeld w

ordt,
w

orden gecontroleerd.
•

Als u m
erkt dat het apparaat onregelm

atig w
erkt, dan m

oet de
schudfrequentie zoveel w

orden verlaagd dat het apparaat w
eer

regelm
atig gaat w

erken.
•

Bij het schudden kunnen er door onjuiste belading en de positie
van het zw

aartepunt dynam
ische krachten optreden, die ertoe

kunnen leiden dat het schudapparaat over zijn ondergrond gaat
“lopen”. Voor beperkingen in de belasting, resp. het gew

icht
dat geplaatst m

ag w
orden bij hoge schudfrequenties, zie de

beschrijving in het hoofdstuk “O
pzetelem

enten”.
•

Er kunnen verdere gevaren voor de gebruiker ontstaan w
anneer

er brandbare m
aterialen w

orden gebruikt bij het schudden.
•

M
et het schudapparaat m

ogen uitsluitend stoffen of m
engsels

van stoffen w
orden bew

erkt w
aarvan de gebruiker w

eet dat de
energie-inbreng door het schudden of tem

pereren ervan geen
problem

en m
et zich m

ee zal brengen.

•
H

et schudapparaat m
ag niet w

orden gebruikt in gevaarlijke
om

gevingen en voor het m
engen van gevaarlijke stoffen.

•
Een eventueel gebruikte externe tem

peratuurvoeler m
oet zich

altijd in het m
edium

 bevinden. D
om

pel de externe tem
peratuur-

voeler m
instens 20 m

m
 onder in het m

edium
.

•
H

et toebehoren m
ag pas w

orden gem
onteerd nadat de stekker

uit het stopcontact is getrokken. D
e veiligheid voor de gebruiker

w
ordt niet m

eer gew
aarborgd als het apparaat w

ordt gebruikt
m

et accessoires die niet geleverd of aanbevolen zijn door de
fabrikant, of als het apparaat niet gebruikt w

ordt op de bedoel-
de m

anier, tegen de voorschriften van de fabrikant in.
•

Let op! M
et dit apparaat m

ogen alleen m
edia bew

erkt resp.
getem

pereerd w
orden die een vlam

punt hebben die boven de
ingestelde veiligheidstem

peratuurlim
iet ligt.

D
e ingestelde veiligheidstem

peratuurlim
iet m

oet altijd m
instens

25 °C onder het brandpunt van het gebruikte m
edium

 liggen.
•

Bij service m
oet de door IKA gekozen plaatsing van de kabels

w
eer w

orden hersteld!
•

Verm
ijd stoten en slagen op de schudtafel.

•
H

oud rondom
 het hele apparaat een ruim

te vrij van m
instens

100 m
m

.

  49
KS 4000 i 1208



  50

l'utilizzo in laboratorio.
•

D
urante il trasporto dell'apparecchio è necessario considerare

l'elevato peso proprio. Accertarsi di non schiacciare le dita in
fase di appoggio dell'apparecchio.

•
È consentito appoggiare l'apparecchio soltanto su una base
piana, stabile e antiscivolo.

•
D

urante l'im
postazione della frequenza di agitazione, prestare

attenzione alle provette presenti sul tavolo di agitazione. In que-
sto m

odo è possibile evitare l'eventuale fuoriuscita dalle provet-
te del m

ezzo da sottoporre ad agitazione.
•

Accertarsi che le parti del corpo, i capelli o i capi d'abbigliam
en-

tonon rim
angano im

pigliati tra le parti in m
ovim

ento.
•

È vietato toccare le parti in m
ovim

ento.

Attenzione!
D

opo l'apertura della calotta l'agitatore inizia a ral-
lentare. Attendere l'arresto com

pleto dell'apparecchio.
(Pericolo di schiacciam

ento, urto e taglio, vedi figura con punti di

pericolo).

•
In caso di rottura delle provette durante il funzionam

ento o di
fuoriuscita di m

ezzi, interrom
pere im

m
ediatam

ente il m
ovim

en-
to di agitazione, rim

uovere i residui delle provette e pulire
l'apparecchio.

Pericolo di scottature! Toccare con cautela le parti della
struttura e gli attacchi, in quanto possono surriscaldarsi.

•
Prim

a della m
essa in funzione si raccom

anda di leggere le
instruzioni per l’uso e di osservare attentam

ante le norm
e di

sicurezza.
Conservare con cura le instruzioni per l’uso, rendendole acces-
sibili a tutti.

I m
ezzi im

piegati nell'apparecchio possono causare pericoli
specifici per i m

ezzi stessi e per il processo. Ciò vale ad
esem

pio per le culture di agitazione con cellule vive, i m
ezzi

aggressivi o com
bustibili. N

elle presenti istruzioni non è
possibile descrivere più dettagliatam

ente i pericoli e le
m

isure di sicurezza correlate.
•

Il presente apparecchio dovrebbe essere utilizzato soltanto da
personale appositam

ente form
ato che conosce l'apparecchio ed

è autorizzato ad eseguire interventi in questo am
bito.

•
L'apertura dell'apparecchio è consentita soltanto a personale
tecnico specializzato, anche in caso di riparazioni. Prim

a di apri-
re l'apparecchio, scollegare la spina di rete. I com

ponenti sotto
tensione all'interno dell'apparecchio possono rim

anere in questa
condizione anche per un lungo periodo dopo lo scollegam

ento
dalla rete d'alim

entazione.
•

Attenzione!
Le protezioni ovvero i com

ponenti che possono
essere rim

ossi dall'apparecchio senza particolari ausili, devono
essere riposizionati sull'apparecchio per garantire un funziona-
m

ento sicuro ed im
pedire, ad esem

pio, l'intrusione di corpi
estranei, liquidi, ecc.

•
Indossare i propri capi e accessori di sicurezza personali in base
alla classe di pericolo del m

ezzo da trattare. In caso contrario,
può insorgere un pericolo causato da:
- spruzzi di liquidi
- espulsione di com

ponenti
- parti del corpo, capelli, capi d'abbigliam

ento e gioielli im
pigliati

nel m
eccanism

o
•

O
sservare le norm

e di sicurezza, le direttive nonché le norm
e

antinfortunistiche e sulla tutela del lavoro vigenti in m
ateria per
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D
opo lo spegnim

ento, prestare attenzione al calore residuo.
•

Attenzione al pericolo causato da
- m

ateriali infiam
m

abili
- rottura di vetri
- m

ezzi com
bustibili a bassa tem

peratura di ebollizione
- livello eccessivo di riem

pim
ento del m

ezzo
•

Le provette e gli accessori utilizzati per il ciclo di agitazione
devono essere fissati accuratam

ente.
•

Le provette di agitazione non fissate correttam
ente possono

essere danneggiate o espulse, causando un pericolo per le per-
sone. Il fissaggio delle provette da sottoporre ad agitazione e
degli attacchi deve avvenire a intervalli regolari e, soprattutto,
deve essere verificato prim

a di ogni nuova m
essa in funzione.

•
Q

ualora si osservasse una corsa instabile dell'apparecchio,
occorrerà in ogni caso ridurre la frequenza di agitazione fino ad
elim

inare qualsiasi m
ovim

ento instabile.
•

D
urante l'agitazione possono crearsi delle forze dinam

iche a
seguito di un carico o di una posizione del baricentro sfavorevo-
le che possono causare uno spostam

ento dell'agitatore sul
piano di appoggio. Eventuali lim

itazioni del carico am
m

issibile
ovvero del peso di appoggio in presenza di frequenze elevate di
agitazione sono riportate nella relativa descrizione del capitolo
"Attacchi".

•
Per l'utente possono insorgere ulteriori pericoli, se durante il
ciclo di agitazione vengono utilizzati dei m

ateriali infiam
m

abili.
•

Con l'agitatore è consentito trattare soltanto sostanze o m
isce-

le di sostanze il cui apporto energetico dovuto all'agitazione o
alla term

ostatazione, com
'è noto all'utente, sia irrilevante.

•
N

on è consentito utilizzare l'agitatore in atm
osfere pericolose né

per la m
iscela di sostanze pericolose.

•
In caso d'utilizzo di un sensore di tem

peratura esterno, esso
deve trovarsi sem

pre all'interno del m
ezzo. Im

m
ergere nel

m
ezzo eventuali sensori di tem

peratura esterni ad una profon-

dità m
inim

a di 20m
m

.
•

M
ontare gli accessori soltanto dopo aver scollegato la spina di

rete. N
on è più garantita la sicurezza per l'utente, qualora si uti-

lizzino accessori  non forniti o non raccom
andati dal produttore

oppure qualora l'apparecchio sia utilizzato non conform
em

ente
allo scopo previsto o contrariam

ente alle indicazioni del produt-
tore.

•
Attenzione!Q

uesto apparecchio consente di sottoporre ad agi-
tazione o term

ostatazione soltanto i m
ezzi il cui punto di

infiam
m

abilità sia superiore al lim
ite im

postato per la tem
pera-

tura di sicurezza.
Il lim

ite im
postato per la tem

peratura di sicurezza deve essere
sem

pre di alm
eno 25°C inferiore al punto di infiam

m
abilità del

m
ezzo utilizzato.

•
In caso di assistenza è necessario ripristinare il cablaggio pres-
celto da IKA!

•
Evitare urti e colpi sul tavolo di agitazione.

•
O

sservare una distanza perim
etrale dall'apparecchio di alm

eno
100m

m
.
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•
H

åll uppm
ärksam

heten på kärlen på skakbordet när skakfrek-
vensen ställs in, så att m

ediet som
 skall skaks inte skvätter ut ur

provkärlen.
•

Se till att kroppsdelar, hår eller klädesplagg inte kan fastna i rote-
rande delar.

•
D

e rörliga delarna får inte vidröras.
O

bs!
N

är huven öppnats fortsätter skakningen. Vänta tills den
avstannat.
(Risk för kläm

-, stöt- och skärskador, se riskställena på bilden.)

•
O

m
 ett kärl går sönder under drift eller m

ediet skvätter ut skall
skakdriften om

edelbart avbrytas. Ta bort resterna av kärlet och
rengör apparaten.

Risk för brännskador!
Var försiktig vid beröring av appa-

rathöljet och hållarna. D
e kan vara m

ycket heta. Tänk på att
det finns restvärm

e kvar när apparaten stängts av.

•
O

bservera riskerna m
ed

-  eldfarliga m
aterial

-  glasskärvor
-  brännbara m

edier m
ed låg kokpunkt

-  alltför hög påfyllningsnivå av m
ediet

•
Läs hela bruksanvisningen innan du börjar använda appara-
ten och observera säkerhetsbestäm

m
elserna.

Bruksanvisningen skall förvaras så att den är tillgänglig för alla.
M

edier som
 sätts in i apparaten kan m

edföra risker som
 är

specifika för m
ediet och processen. D

etta gäller t.ex. för
skakningskulturer m

ed levande celler eller aggressiva eller
brännbara m

edier. N
ågon detaljerad beskrivning av dessa

risker och de säkerhetsåtgärder som
 krävs kan inte ges i

denna bruksanvisning.
•

D
enna apparat bör endast hanteras av personer m

ed adekvat
utbildning, som

 känner till apparaten och har rätt att utföra arbe-
ten inom

 detta om
råde.

•
Apparaten får endast öppnas av kom

petent fackpersonal. D
etta

gäller även vid reparation. Innan den öppnas skall stickkontakten
dras ut ur nättuttaget. Spänningsförande delar i apparatens inre
kan stå under spänning en länge tid efter att nätkabeln lossats.

•
O

bs:Av säkerhetsskäl m
åste skyddslock och delar som

 bortta-
gits utan hjälpm

edel återm
onteras för att förhindra att förore-

ningar, fukt etc. tränger in i apparaten.
•

Personlig skyddsutrustning skall bäras m
otsvarande riskklassen

för det m
edium

 som
 skall bearbetas. D

et finns annars risk för:
-

vätskestänk
-

att fragm
ent kan kastas ut

-
att kroppsdelar, hår, klädesplagg eller sm

ycken fastnar
•

G
ällande säkerhetsbestäm

m
elser och riktlinjer skall följas,

liksom
 föreskrifterna för arbetsskydd och olycksförebyggande

vid laboratoriearbete.
•

Vid transport av apparaten m
åste den höga egenvikten beaktas.

Se till att fingrarna inte kom
m

er i kläm
 när apparaten ställs ned.

•
Apparaten m

åste ställas upp på ett jäm
nt, stabilt och halksäkert

underlag.

V
eiligheidsinstructies

S
V
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•
Tillbehören och de uppställda kärlen som

 används i skakproces-
sen m

åste vara ordentligt fastsatta.
•

Skakkärl som
 inte är ordentligt fastsatta kan skadas eller kastas

ut och skada m
änniskor. D

et är viktigt att m
an regelbundet och

speciellt före varje nystart kontrollerar att kärlen är väl fastsatta
och att hållarna sitter fast.

•
O

m
 skakapparaten går ojäm

nt m
åste alltid skakfrekvensen redu-

ceras så m
ycket att obalansen försvinner.

•
Vid ojäm

n belastning och oläm
pligt tyngdpunktsläge kan dyna-

m
iska krafter uppträda under skakningen, som

 gör att apparaten
börjar vandra på uppställningsytan. Begränsningarna av belast-
ningsförm

ågan eller belastningsvikten vid höga skakfrekvenser
fram

går av kapitlet ”Skakbord”.
•

Ytterligare risker för användaren kan uppkom
m

a om
 eldfarliga

m
aterial används vid skakningen. 

•
M

ed skakapparaten får endast sådana äm
nen eller blandningar

av äm
nen bearbetas där användaren vet att energitillförseln

genom
 skakningen resp. tem

pereringen är ofarlig.
•

Skakapparaten får inte användas i farliga atm
osfärer eller för

blandning av farliga äm
nen.

•
Används en extern tem

peraturm
ätgivare m

åste denna alltid
befinna sig i m

ediet. Externa tem
peraturm

ätgivare skall doppas
ned m

inst 20 m
m

 i m
ediet.

•
Stickkontakten m

åste dras ut innan tillbehör m
onteras. Skyddet

för användaren kan inte garanteras om
 apparaten körs m

ed till-
behör som

 inte levererats eller rekom
m

enderats av tillverkaren
eller om

 apparaten används på ej avsett sätt i strid m
ed tillver-

karens anvisningar.
•

O
bs!M

ed denna apparat får endast sådana m
edier bearbetas

vilkas flam
punkt ligger över den inställda säkerhetstem

peratur-
begränsningen.

•
D

en inställda säkerhetstem
peraturbegränsningen m

åste alltid
ligga m

inst 25 °C under det använda m
ediets brinnpunkt.

•
Efter service m

åste den av IKA installerade kabeldragningen
återställas!

•
U

ndvik stöt och slag m
ot skakbordet.

•
Iaktta ett säkerhetsavstånd på m

inst 100 m
m

 på alla sidor av
apparaten.
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•
Apparatet m

å kun opstilles på en jæ
vn, stabil og skridsikker

underbygning.
N

år rystefrekvensen indstilles, skal m
an væ

re opm
æ

rksom
 på

de beholdere, der befinder sig på rystebordet. På denne m
åde

kan m
an undgå, at det m

edium
, der skal rystes, sprøjter ud af

prøvebeholderne.
•

Sørg for, at kropsdele, hår, beklæ
dningsgenstande eller sm

ykker
ikke kan blive fanget af bevæ

gelige dele.
•

D
er m

å ikke røres ved bevæ
gelige dele.

O
BS!

N
år hæ

tten er blevet åbnet, bliver rysteren ved m
ed at

køre. Vent, indtil den står stille.
(Fare for klem

ning, stød og at skæ
re sig, se billedet Faresteder).

•
H

vis beholdere knæ
kker under driften eller m

edier spildes, skal
rystedriften afbrydes m

ed det sam
m

e, rester af beholdere fjer-
nes og apparatet renses.

Forbræ
ndingsfare!

Væ
r forsigtig, når der røres ved dele

af 
huset 

og 
påsatser. 

D
e 

kan 
blive 

varm
e. 

Væ
r

opm
æ

rksom
 på resterende varm

e efter frakobling.

•
Væ

r opm
æ

rksom
 på farer p.g.a.

- antæ
ndelige m

aterialer
- glasbrud
- bræ

ndbare m
edier m

ed lavt kogepunkt
- for højt påfyldningsniveau af m

ediet

•
Læ

s hele driftsvejledningen før ibrugtagningen og væ
r

opm
æ

rksom
 på sikkerhedsforskrifterne.

•
D

riftsvejledningen skal opbevares sådan, at den er tilgæ
ngelig for

alle.D
e m

edier, der anvendes i apparatet, kan udgøre farer, som
er specifikke for m

edierne og processen. D
ette gæ

lder
f.eks. for rystekulturer m

ed levende celler, aggressive eller
bræ

ndbare m
edier. D

enne vejledning kan ikke detaljeret
beskrive farerne og de sikkerhedsforanstaltninger, farerne
kræ

ver.
•

D
ette apparat bør kun håndteres af skolet personale, som

 ken-
der apparatet og er berettiget til at udføre arbejder på dette
om

råde.
•

Apparatet m
å kun åbnes af en sagkyndig, også hvis det skal

repareres. N
etstikket skal træ

kkes ud, inden apparatet åbnes.
Spæ

ndingsførende dele i apparatets indre kan også stå under
spæ

nding i læ
ngere tid efter at netstikket er trukket ud.

•
O

BS!
For at opnå sikker drift skal afdæ

kninger hhv. dele, som
kan fjernes fra apparatet uden hjæ

lpem
idler, væ

re m
onteret på

apparatet igen, således at f.eks. indtræ
ngning af frem

m
edlege-

m
er, væ

sker osv. forhindres.
•

Brug personbeskyttelsesudstyr svarende til fareklassen af det
m

edie, der skal bearbejdes. Ellers er der fare p.g.a.:
- stæ

nk af væ
sker

- dele, der slynges ud
- kropsdele, hår, beklæ

dningsgenstande og sm
ykker, der kan

blive fanget
•

Væ
r opm

æ
rksom

 på de relevante sikkerhedshenvisninger og
retningslinjer sam

t forskrifterne om
 arbejdsbeskyttelse og fore-

byggelse af uheld ved anvendelse på laboratorier.
•

Ved transport af apparatet skal der tages hensyn til den høje
egenvæ

gt. Sørg for, at fingrene ikke klem
m

es, når apparatet
sæ

ttes ned.

Sikkerhedshenvisninger
D

A
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•
D

e tilbehørsdele og opstillede beholdere, der bruges til ryste-
processen, skal fastgøres forsvarligt.

•
Rystebeholdere, som

 ikke er fastgjort korrekt, kan beskadiges
eller slynges ud og bringe personer i fare. Fastgørelsen af de
beholdere, der skal rystes, og fastgørelsen af påsatserne skal
kontrolleres m

ed regelm
æ

ssige m
ellem

rum
 og frem

 for alt før
hver ny ibrugtagning.

•
H

vis m
an læ

gger m
æ

rke til, at apparatet kører uroligt, skal ryste-
frekvensen altid sæ

ttes så m
eget ned, at apparatet ikke læ

nge-
re kører uroligt.

•
U

nder rystningen kan der p.g.a. ufordelagtig påfyldning og tyng-
depunktets position optræ

de dynam
iske kræ

fter, som
 kan m

ed-
føre, at rysteren flytter sig på opstillingsfladen. Begræ

nsninger
af belastbarheden hhv. den væ

gt, der kan sæ
ttes på, ved højere

rystefrekvenser frem
går af beskrivelsen i kapitlet "Påsatser".

•
Yderligere farer for brugeren kan optræ

de, hvis der ved ryste-
processen anvendes antæ

ndelige m
aterialer.

•
M

ed rysteren m
å der kun bearbejdes stoffer eller blandinger af

stoffer, om
 hvilke brugeren ved, at tilførsel af energi ved ryst-

ning eller tem
perering er ubetæ

nkelig.
•

Rysteren m
å ikke bruges i farlige atm

osfæ
rer og til blanding af

farlige stoffer.
•

Ved anvendelse af en ekstern tem
peraturm

m
åleføler skal denne

altid befinde sig i m
ediet. D

en eksterne tem
peraturm

åleføler
skal sæ

nkes m
indst 20 m

m
 ned i m

ediet.
•

Tilbehøret m
å kun m

onteres, efter at netstikket er blevet trukket
ud. Brugerens beskyttelse er ikke læ

ngere garanteret, hvis
apparatet drives m

ed tilbehør, som
 ikke leveres eller anbefales

af producenten, eller hvis apparatet drives uforskriftsm
æ

ssigt i
strid m

ed producentens anvisninger.

•
O

BS!
M

ed dette apparat m
å der kun bearbejdes hhv. tem

pere-
res m

edier m
ed et flam

m
epunkt, der ligger over den indstillede

sikkerhedstem
peraturbegræ

nsning.
D

en indstillede sikkerhedstem
peraturbegræ

nsning skal altid
ligge m

indst 25°C under bræ
ndpunktet af det anvendte

m
edium

.
•

I tilfæ
lde af service skal den kabelføring, der er valgt af IKA,

retableres!
•

U
ndgå stød og slag på rystebordet.

•
O

verhold en m
indste afstand på 100 m

m
 rundt om

 apparatet.
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•
Apparatet m

å kun plasseres på et plant, stabilt og sklisikkert
underlag.

•
Rett oppm

erksom
heten din til beholdere som

 befinner seg på
arbeidsbordet, når du stiller inn ristefrekvensen på apparatet.
D

erigjennom
 kan det forhindres, at m

edier som
 befinner seg i

prøvebeholderne spruter ut.
•

Pass på at kroppsdeler, hår eller klæ
r ikke kan hekte seg fast i

bevegelige deler.
•

Bevegelige deler m
å ikke berøres.

Forsikt!
Risteapparatet har et etterløp etter at dekselet er tatt

av. Vent til apparatet står stille.
(Fare for klem

m
ing, støt og snitt, se bildet faresteder).

•
H

vis beholdere skulle gå i stykker under bruken eller m
edier spil-

les, m
å du avbryte ristingen m

ed en gang, fjerne rester av behol-
derne og rengjøre apparatet.

Fare for forbrenning! Væ
r forsiktig når du berører deler av

huset og oppsatsen. D
isse kan bli varm

e. Ta hensyn til
restvarm

en etter utkobling.

•
Væ

r oppm
erksom

 på fare gjennom
- antennelige m

aterialer
- glassbrudd
- brennbare m

edier m
ed lav koketem

peratur
- for høy fyllingsgrad av m

ediet

•
Les hele bruksanvisningen før du begynner å bruke appara-
tet, og følg sikkerhetsanvisningene.
O

ppbevar bruksanvisningen tilgjengelig for alle.
D

e benyttede m
ediene kan forårsake farer som

 er spesifik-
ke for m

ediene og prosessen. D
ettes gjelder f.eks. for riste-

kulturer m
ed levende celler, aggressive eller brennbare

m
edier. D

enne bruksanvisningen kan ikke beskrive farer og
de derav resulterende sikkerhetstiltak næ

rm
ere.

•
O

m
gangen m

ed dette apparatet burde følge kun gjennom
 tils-

varende utdannet personell som
 kjenner apparatet og er beret-

tiget til å utføre arbeid på dette om
rådet.

•
Apparatet m

å - også ved reparasjon - kun åpnes av en fagm
ann.

Før åpning av apparatet m
å støpselet trekkes ut.

Spenningsførende deler i apparatets indre kan i lengre tid etter
at nettstøpslet ble trukket ut, fortsatt stå under spenning.

•
Forsikt! D

ekselet, hhv. deler som
 kan fjernes fra apparatet uten

hjelpem
idler, m

å plasseres på apparatet igjen for en sikker drift,
derm

ed for eksem
pel inntrenging av frem

m
edlegem

er, væ
sker

osv. hindres.
•

Bruk sitt personlige verneutstyr i henhold til den fareklassen til
m

ediet som
 skal bearbeides. I m

otsatt fall består fare gjennom
:

- Sprut av væ
sker

- D
eler som

 slynges ut
- Innfangning av kroppsdeler, hår, klæ

r og sm
ykker

•
Væ

r oppm
erksom

 på de vedkom
m

ende sikkerhetshenvisninger
og retningslinjer, forskrifter for arbeidsvern og ulykkesforebyg-
gelse for bruk i laboratorium

.
•

Ved transport av apparatet m
å det tas hensyn til den høye egen-

vekten. Pass på at fingrene ikke klem
m

es når du setter appara-
tet fra deg. 

Sikkerhetsanvisninger
N

O
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•
Tilbehørsdeler og oppstilte beholdere som

 brukes for ristepro-
sessen, m

å festes godt.
•

Ristebeholdere som
 ikke er festet tilstrekkelig, kan skades eller

slynges ut og forårsake personskader. Fastgjøringen av behol-
derne som

 skal ristes så vel som
 fastgjøringen av oppsatsene,

m
å kontrolleres m

ed jevne m
ellom

rom
 og først og frem

st før
hver ny igangsetting.

•
H

vis en m
erker at apparatet løper urolig, m

å i alle fall ristefrek-
vensen reduseres så m

ye at den urolige gangen ikke lenger opp-
trer.

•
På grunn av ugunstig belastning og tyngdepunktposisjon, kan
det opptre dynam

iske krefter ved ristingen som
 forårsaker en

vandring av risteapparatet på arbeidsbordet. Innskrenkninger av
bæ

reevnen hhv. påleggsvekten ved høye ristefrekvenser finnes
i beskrivelsen i kapittelet ”O

ppsatser”.
•

Ytterligere farer kan oppstå for brukeren, hvis det blir brukt
antennelige m

aterialer ved risteprosessen.
•

D
et er kun tillatt å bearbeide stoffer eller blandinger m

ed riste-
apparatet, hvor brukeren har inform

asjon om
 at den energien

som
 oppstår ved risting hhv. tem

perering er ubetenkelig.
•

Risteapparatet m
å ikke brukes i farlige om

givelser og for å blan-
de farlige stoffer.

•
Ved bruk av en ekstern tem

peraturføler m
å denne alltid befinne

seg i m
ediet. D

ypp eksterne tem
peraturfølere m

inst 20 m
m

dypt ned i m
ediet.

•
Tilbehøret m

å kun m
onteres etter å ha dratt ut støpselet.

Beskyttelsen for brukeren er ikke lenger garantert, hvis appara-
tet blir drevet m

ed tilbehør som
 ikke ble levert eller anbefalt av

produsenten, eller hvis apparatet ikke blir brukt korrekt og pro-
dusentens anvisninger ikke blir fulgt.

•
Forsikt!M

ed dette apparatet m
å kun m

edier m
ed flam

m
epunkt

som
 ligger over den innstilte sikkerhetstem

peraturbegrensnin-
gen, bearbeides hhv. tem

pereres.
D

en innstilte sikkerhetstem
peraturbegrensningen m

å alltid ligge
m

inst 25°C under brennpunktet til det benyttede m
ediet.

•
I tilfelle av service, m

å den av IKA valgte kabelføringen oppret-
tes igjen!

•
U

nngå støt og slag på arbeidsbordet.
•

Ta hensyn til en m
inim

um
savstand av 100m

m
 rundt om

apparatet.
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•
Laitteen saa asettaa vain tasaiselle, tukevalle ja liukum

attom
alle

alustalle.
•

H
uom

ioi laitteen ravistelutaajuuden säädön yhteydessä raviste-
lupöydällä oleva astiat. N

äin voidaan välttää aineen roiskum
inen

koeastioista.
•

H
uolehdi siitä, etteivät kehonosat, hiukset tai vaatteet takerru

liikkuviin osiin.
•

Älä koske liikkuviin osiin.
H

uom
! Ravistin käy suojuksen avaam

isen jälkeen. O
dota kun-

nes se on pysähtynyt.
(puristum

is-, isku- ja leikkausvaara, katso kuva vaarapaikoista).

•
Jos astia hajoaa käsittelyn aikana tai ainetta kaatuu pöydälle,
keskeytä heti ravistelu, poista astian osat ja puhdista laite.

Palovaara! O
le varovainen kun kosket koteloon ja tarvik-

keisiin. N
e voivat olla kuum

ia. H
uom

ioi jälkiläm
pö poiskyt-

kennän jälkeen.

•
H

uom
ioi vaarat, joita aiheuttavat.

- syttyvät m
ateriaalit

- lasin rikkoutum
inen

- palavat m
ateriaalit, joilla on alhainen höyrystym

isläm
pötila

- liian korkea aineen täyttöaste

•
Lue käyttöohje huolella ennen laitteen käyttöä ja noudata
kaikkia turvallisuusohjeita.
Säilytä käyttöohje helposti käsillä olevassa paikassa.

Laitteessa käsiteltävät aineet voivat aiheuttaa vaaratilan-
teen, joka on riippuvainen aineesta ja prosessista Täm

ä
koskee m

m
. ravisteluviljelm

iä, joissa on eläviä soluja sekä
syövyttäviä tai palavia m

ateriaaleja. Täm
ä käyttöohje ei voi

kuvata tarkem
m

in vaaroja ja niistä seuraavia turvallisuustoi-
m

enpiteitä.
•

Laitetta saavat käyttää vain henkilöt, joilla on vaadittu koulutus,
jotka tuntevat koneen ja joilla on oikeus tehdä töitä tällä alueella.

•
Laitteen saa avata – m

yös korjauksen yhteydessä – vain valtuu-
tettu korjaaja. Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen laitteen
avaam

ista. Laitteen sisällä on sähköä johtavia osia, jotka voivat
olla jännitteellisiä pitkän aikaa pistotulpan irrottam

isen jälkeen.
•

Huom
!

Suojukset ja esim
. osat, jotka voidaan irrottaa laitteesta

ilm
an työkaluja, pitää turvallisen toim

innan varm
istam

iseksi
asentaa takaisin paikoilleen, jotta vältetään esim

. vieraiden esin-
eiden, nesteiden jne. pääsy aineeseen.

•
Käytä käsiteltävän aineen vaaraluokkaa vastaavia suojavaru-
steita. M

uuten voivat aiheuttaa vaaraa:
- nesteiden roiskum

inen
- osien sinkoutum

inen
- kehonosien, hiusten, vaatteiden ja korujen takertum

inen
•

N
oudata töissä kaikkia turvaohjeita ja m

ääräyksiä sekä työsuoje-
lu- ja tapaturm

antorjuntaohjeita.
•

Laitetta siirrettäessä on huom
ioitava sen suuri om

apaino.
Varm

ista laskiessasi laitetta tasolle, etteivät sorm
et jää puristuk-

siin laitteen alle.

Turvallisuusohjeet
FI
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•
ravistukseen käytettävien tarvikkeiden ja astioiden pitää olla
hyvin kiinnitettynä.

•
H

uonosti kiinnitetyt astiat voivat rikkoutua tai sinkoutua laittee-
sta ja aiheuttaa tapaturm

an. Ravistettavien astioiden ja tarvikkei-
den kiinnitys pitää tarkastaa säännöllisin väliajoin ja aina ennen
uutta käyttöönottoa.

•
Jos laite käyttäytyy levottom

asti, ravistelutaajuutta pitää joka
tapauksessa pienentää niin paljon, että se toim

ii rauhallisesti.
•

Ravistettaessa voi syntyä dynaam
isia voim

ia epäedullisten
täytön ja painopisteen sijainnin vuoksi. Täm

ä voi aiheuttaa ravis-
tim

en vaeltelua tasolla. M
aksim

ikuorm
an rajoitukset suurilla ravi-

stelutaajuuksilla on selostettu kappaleessa Tarvikkeet.
•

Käyttäjä voi olla vaarassa, jos ravistelun aikana käsitellään syt-
tyviä m

ateriaaleja.
•

Ravistim
ella saa käsitellä vain sellaisia aineita tai seoksia, joista

käyttäjä tietää, että ravistelun tai läm
m

ityksen aiheuttam
a ener-

gialisäys ei ole m
erkittävä.

•
Ravistinta ei saa käyttää räjähdysalttiissa ym

päristössä eikä sitä
saa käyttää vaarallisten aineiden sekoittam

iseen.
•

Jos käytetään ulkoista läm
pötilan anturia, sen pitää aina olla

aineessa. Anturi pitää upottaa vähintään 20 m
m

 syvyyteen.
•

Tarvikkeet saa asentaa vasta, kun pistotulppa on irrotettu pisto-
rasiasta. Käyttäjän turvallisuutta ei voida taata, jos laitteen kans-
sa käytetään tarvikkeita, joita laitteen valm

istaja ei ole toim
itta-

nut eikä suositellut tai laitetta käytetään valm
istajan ohjeiden

vastaisesti.

•
Huom

!Tällä laitteella saa käsitellä/läm
m

ittää vain aineita, joiden
leim

ahduspiste on korkeam
pi kuin kuum

ennushauteen asetettu
läm

pötilarajoitus.
Kuum

ennushauteen läm
pötilarajoituksen pitää olla vähintään

25 °C alhaisem
pi kuin käsiteltävän aineen syttym

ispiste.
•

H
uollon jälkeen kaapelit pitää vetää IKA:n valitsem

alla tavalla!
•

Varo kohdistam
asta iskuja ravistelupöytään.

•
H

uom
ioi joka puolella 100 m

m
 m

inim
iturvaetäisyys.
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•
Ao transportar o aparelho, deve ser considerado o seu elevado
peso próprio. D

eve-se ter cuidado para evitar o esm
agam

ento
dos dedos ao assentar o aparelho.

•
O

 aparelho pode ser instalado som
ente sobre um

a superfície de
apoio plana, estável e anti-derrapante.

•
Ao ajustar a frequência de agitação, tenha em

 atenção os reci-
pientes que se encontram

 sobre a m
esa agitadora. Assim

 pode-
se evitar um

 possível lançam
ento de respingos dos recipientes

de ensaio.
• Preste atenção para que partes de corpo, cabelos, roupas ou

jóias não possam
 ser recolhidos por peças em

 m
ovim

ento.
•

N
ão tocar em

 peças em
 m

ovim
ento.

Atenção!
Após abrir a tam

pa, o agitador continua em
 m

archa
rem

anescente. Prim
eiram

ente aguardar a paragem
.

(Perigo de esm
agam

ento, im
pacto e corte, ver pontos de perigo

na figura).

• Se durante a operação ocorrer a quebra de recipientes ou derra-
m

am
ento de m

eios, interrom
pa im

ediatam
ente a operação,

rem
ova os resíduos e lim

pe o aparelho.

Risco de queim
aduras!

Cuidado ao tocar em
 partes da

caixa e em
 peças sobrepostas. Estas podem

 estar quen-
tes. Tenha em

 atenção o calor rem
anescente depois do

desligam
ento.

•
Antes de ligar o aparelho, recom

endam
os a leitura atenta

das instruções de utilização e a observação cuidadosa das
norm

as de segurança.
G

uarde estas instruções de utilização com
 cuidado, em

 local
acessível a todos.

O
s m

eios utilizados no aparelho podem
 causar riscos

específicos dos respectivos m
eios e do processo. Isto se

aplica-se, por exem
plo, para  culturas em

 frasco sob agi-
tação com

 células vivas, m
eios agressivos ou inflam

áveis.
Este m

anual não pode descrever com
 m

ais porm
enores os

perigos e as m
edidas de segurança resultantes.

•
O

 m
anuseam

ento do aparelho deve ser restrito a pessoas devi-
dam

ente form
adas, fam

iliarizadas com
 o aparelho e autorizadas

a executar trabalhos neste sector.
•

O
 aparelho só pode ser aberto - tam

bém
 para reparação - por

um
 técnico especializado. Antes de abrir o aparelho deve-se reti-

rar a ficha da tom
ada. M

esm
o depois de um

 tem
po prolongado

após a retirada da ficha da tom
ada da rede eléctrica, as peças

condutoras de tensão no interior do aparelho ainda podem
 estar

sob tensão.
•

Atenção! Para assegurar um
 funcionam

ento seguro, as tam
pas

ou peças que podem
 ser rem

ovidas do aparelho sem
 o uso de

m
eios auxiliares, devem

 ser recolocadas no m
esm

o para, por
exem

plo, im
pedir a penetração de corpos estranhos, líquidos,

etc.
•

U
se o seu equipam

ento de protecção individual conform
e a

classe de perigo do m
eio a ser processado. Caso contrário há

risco de:
- Respingos de líquidos
-  Peças arrem

essadas para fora
- Partes de corpo, cabelos, roupas ou  jóias podem

 se prender
•

Tenha em
 atenção as instruções de segurança e directivas de

trabalho pertinentes, bem
 com

o as norm
as de segurança e de

prevenção de acidentes em
 laboratórios.

Instruções de serviço
PT
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•
Tenha cuidado com

 o perigo causado por
- M

ateriais inflam
áveis

- Vidro quebrado
- M

eios inflam
áveis com

 baixa tem
peratura de ebulição

- N
ível de enchim

ento dem
asiado alto do m

eio
•

O
s acessórios e os recipientes utilizados para o processo de agi-

tação devem
 ser bem

 fixados.
•

Recipientes de agitação m
al fixados podem

 ser danificados ou
lançados para fora, colocando em

 risco as pessoas. A fixação
dos recipientes a serem

 agitados, bem
 com

o a fixação das
peças sobrepostas, deve ser verificada em

 intervalos regulares,
bem

 com
o em

 cada nova colocação em
 serviço.

•
Caso seja percebida um

a m
archa irregular do aparelho, é estri-

tam
ente necessário que a frequência de agitação seja reduzida,

o tanto necessário até que as irregularidades de m
archa des-

apareçam
.

•
D

evido a um
a distribuição desfavorável da carga e à localização

do centro de gravidade, durante a agitação podem
 ocorrer

forças dinâm
icas que provocam

 um
 deslocam

ento do agitador
sobre a superfície de apoio. Restrições relativam

ente à capaci-
ade de carga ou peso de apoio, em

 caso de frequências de agi-
tação m

uito elevadas, podem
 ser consultadas no capítul

"Peças sobrepostas".
•

Perigos adicionais para o utilizador podem
 ocorrer quando no

processo de agitação são utilizados m
ateriais inflam

áveis.
•

N
o agitador podem

 ser processados apenas substâncias ou
m

isturas, sobre as quais o utilizador possui conhecim
ento quan-

to à adição de energia devido à agitação ou aquecim
ento, e sabe

que não oferecem
 riscos.

•
O

 agitador não pode ser utilizado para operação em
 atm

osferas
perigosas nem

 para m
isturar substâncias perigosas.

•
Q

uando da utilização de um
 sensor de tem

peratura externo,
este deve ficar sem

pre im
erso no m

eio. M
ergulhe o sensor de

tem
peratura externo, no m

ínim
o, 20m

m
 para dentro do m

eio.

•
Acessórios só podem

 ser m
ontados depois de se retirar a ficha

da tom
ada. A protecção do utilizador não é m

ais assegurada
quando o aparelho é operado com

 acessórios não fornecidos ou
não recom

endados pelo fabricante, ou quando o aparelho é uti-
lizado em

 desacordo com
 sua finalidade e com

 as indicações do
fabricante.

•
Atenção! Com

 este aparelho podem
 ser processados ou aque-

cidos apenas m
eios cujo ponto de inflam

ação está acim
a do

lim
ite de tem

peratura de segurança ajustado no banho de aque-
cim

ento.
O

 lim
ite de tem

peratura de segurança ajustado deve estar sem
-

pre, no m
ínim

o, 25°C abaixo do ponto de inflam
ação do m

eio
utilizado.

•
Em

 caso de assistência técnica é necessário repor a cablagem
seleccionada pela IKA!

•
Evite im

pactos e choques na m
esa agitadora.

•
O

bserve um
a distância m

ínim
a de 100m

m
 ao redor do aparelho.
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•
Λάβετε υπόψη σας τις σχετικές υποδείξεις ασφαλείας και
οδηγίες, καθώς και τους κανονισμούς για την ασφάλεια στην
εργασία και τους κανονισμούς πρόληψης ατυχημάτων κατά
την εργαστηριακή χρήση.

•
Κατά τη μεταφορά της συσκευής πρέπει να λαμβάνεται υπόψη
το υψηλό ίδιο βάρος. Προσεκτικοί πρέπει να είστε επίσης και
όταν απενεργοποιείτε τη συσκευή, γιατί υπάρχει κίνδυνος να
πιαστούν μέσα τα δάχτυλά σας.

•
Η συσκευή πρέπει να τοποθετείται μόνο πάνω σε επίπεδες,
σταθερές και αντιολισθητικές επιφάνειες.

•
Κατά τη ρύθμιση της συχνότητας ανακίνησης εστιάστε την
προσοχή σας στα δοχεία που βρίσκονται πάνω στην τράπεζα
ανακίνησης. Έ

τσι μπορεί να αποφευχθεί το ενδεχόμενο εκτό-
ξευσης του ανακινούμενου μέσου από τα δοκιμαστικά δοχεία.

•
Προσέξτε ώστε να μην υπάρχει κίνδυνος να πιαστούν μέλη 
του σώματος, μαλλιά ή ρούχα στα κινούμενα μέρη της
συσκευής.

•
Απαγορεύεται να αγγίζετε τα κινούμενα μέρη.
Προσοχή! Ο ανακινητήρας συνεχίζει να λειτουργεί και μετά το
άνοιγμα του θολωτού καπακιού. Περιμένετε μέχρι να ακινη-
τοποιηθεί.
(Κίνδυνος σύνθλιψης, πρόσκρουσης και κοψίματος, βλ. εικόνα
Επικίνδυνα σημεία).

•
Σε περίπτωση που σπάσουν δοχεία ή χυθεί μέσο κατά τη διάρ-
κεια της λειτουργίας, διακόψτε αμέσως τη διαδικασία ανακί-

•
Μ
ελετήστε πλήρως τις οδηγίες χρήσης πριν από τη θέση σε

λειτουργία και λάβετε υπόψη σας τις υποδείξεις ασφαλείας.
Φυλάξτε τις οδηγίες χρήσης σε σημείο, όπου μπορεί να έχει
πρόσβαση ο καθένας.

Από τα μέσα που χρησιμοποιούνται στη συσκευή μπορεί
να προκύψουν κίνδυνοι που οφείλονται τόσο στα ίδια τα
μέσα όσο και στη διαδικασία. Αυτό ισχύει για παράδειγμα
για καλλιέργειες ζωντανών κυττάρων υπό ανακίνηση
καθώς και για επιθετικά ή καύσιμα μέσα. Οι παρούσες
οδηγίες δε θα υπεισέλθουν σε λεπτομέρειες σχετικά με
την περιγραφή των εν λόγω κινδύνων και των μέτρων
ασφαλείας που απαιτούνται για την αντιμετώπισή τους.

•
Η συσκευή αυτή θα πρέπει να χρησιμοποιείται μόνο από
κατάλληλα εκπαιδευμένο προσωπικό, το οποίο είναι εξοικειω-
μένο με τη συσκευή και εξουσιοδοτημένο να εργάζεται στο
συγκεκριμένο τομέα.

•
Η συσκευή θα πρέπει να ανοίγεται μόνο από τεχνικό προσωπι-
κό, ακόμα και στην περίπτωση που χρειάζεται επισκευή. Πριν
από το άνοιγμα της συσκευής θα πρέπει να βγάζετε το ρευ-
ματολήπτη. Τα εξαρτήματα υπό τάση στο εσωτερικό της
συσκευής μπορεί να συνεχίζουν να φέρουν τάση και για αρκε-
τό χρονικό διάστημα μετά το τράβηγμα του ρευματολήπτη.

•
Προσοχή!Τα καλύμματα και γενικά τα εξαρτήματα που μπο-
ρούν να αφαιρεθούν από τη συσκευή χωρίς τη χρήση κάποιου
βοηθητικού εργαλείου, πρέπει να τοποθετούνται πάλι πίσω
στη συσκευή για να εξασφαλίζεται η ασφαλής λειτουργία,
όπως για παράδειγμα για να αποτρέπεται η είσοδος ξένων
σωμάτων ή υγρών στη συσκευή.

•
Φοράτε τον ατομικό προστατευτικό εξοπλισμό σας ανάλογα
με την κατηγορία κινδύνου του προς επεξεργασία μέσου. Δια-
φορετικά μπορεί να προκληθεί κίνδυνος από:
- πιτσιλιές υγρών
- εκτίναξη εξαρτημάτων
- μάγκωμα μελών του σώματος, μαλλιών, ρούχων και κοσμη-
μάτων

Υποδείξεις ασφαλείας
EL
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νησης, απομακρύνετε τα σπασμένα κομμάτια και καθαρίστε τη
συσκευή.

Κίνδυνος εγκαύματος!
Προσοχή κατά την επαφή με

μέρη του περιβλήματος και προσαρτήματα, καθώς μπο-
ρεί να αναπτύξουν πολύ υψηλές θερμοκρασίες. Λάβετε
υπόψη σας ότι η συσκευή εξακολουθεί να είναι θερμή
και μετά την απενεργοποίησή της.

•
Προσέξτε του κινδύνους που μπορεί να προκληθούν από
- εύφλεκτα υλικά
- θραύση γυαλιού
- καύσιμα μέσα με χαμηλό σημείο ζέσεως
- υπερβολικά υψηλή στάθμη του μέσου

•
Τα εξαρτήματα που χρησιμοποιούνται για τη διαδικασία ανα-
κίνησης και τα δοχεία που τοποθετούνται πρέπει να στερεώ-
νονται καλά.

•
Τα δοχεία ανακίνησης που δεν είναι στερεωμένα καλά μπορεί
να υποστούν ζημιές ή να πεταχτούν από τη θέση τους θέτο-
ντας τα άτομα που βρίσκονται κοντά σε κίνδυνο. Η στερέωση
τόσο των δοχείων που προορίζονται για ανακίνηση όσο και
των προσαρτημάτων πρέπει να ελέγχεται σε τακτά χρονικά
διαστήματα και ιδίως πριν από κάθε νέα θέση σε λειτουργία.

•
Αν αντιληφθείτε τινάγματα κατά τη λειτουργία της συσκευής,
θα πρέπει σε κάθε περίπτωση να ελαττώσετε τη συχνότητα
ανακίνησης σε τέτοιο βαθμό, ώστε να εκλείψουν τα φαινόμε-
να αυτά.

•
Το υπερβολικό φορτίο ή η κακή τοποθέτηση του κέντρου
βάρους κατά τη διάρκεια της ανακίνησης μπορεί να προκαλέ-
σουν την εμφάνιση ενεργητικών δυνάμεων με αποτέλεσμα τη
μετακίνηση του ανακινητήρα πάνω στην επιφάνεια τοποθέτη-
σης. Περιορισμοί σχετικά με τη φέρουσα ικανότητα ή το
βάρος φορτίου σε υψηλές συχνότητες ανακίνησης περιγρά-
φονται στο κεφάλαιο "Προσαρτήματα".

•
Επιπλέον κίνδυνοι για το χρήστη μπορούν να προκύψουν κατά
τη χρήση εύφλεκτων υλικών στη διαδικασία ανακίνησης.

•
Στον ανακινητήρα επιτρέπεται να γίνεται επεξεργασία μόνο
ουσιών ή μιγμάτων ουσιών, για τις οποίες ο χρήστης γνωρίζει
ότι η ενέργεια που παράγουν κατά την ανακίνηση ή τη ρύθμι-

ση θερμοκρασίας τους είναι εντελώς ακίνδυνη.
•
Απαγορεύεται η λειτουργία του ανακινητήρα σε επικίνδυνη
ατμόσφαιρα καθώς και η χρήση του για την ανάμιξη επικίνδυ-
νων ουσιών.

•
Ό
ταν χρησιμοποιείται εξωτερικός αισθητήρας θερμοκρασίας,

θα πρέπει να είναι πάντα βυθισμένος στο μέσο. Βυθίστε τον
εξωτερικό αισθητήρα θερμοκρασίας σε βάθος τουλάχιστον
20m

m
 μέσα στο μέσο.

•
Ο πρόσθετος εξοπλισμός πρέπει να τοποθετείται στη συσκευή
μόνο μετά το τράβηγμα του ρευματολήπτη. Εγγύηση για την
προστασία του χρήστη δεν παρέχεται πλέον, όταν η συσκευή
λειτουργεί με πρόσθετο εξοπλισμό που δεν παραδίδεται ή δε
συνιστάται από τον κατασκευαστή, ή χρησιμοποιείται με
τρόπο που αντιτίθεται στις προδιαγραφές του τελευταίου.

•
Προσοχή! Μ

ε τη συσκευή αυτήν μπορεί να γίνει επεξεργασία
ή ρύθμιση θερμοκρασίας μόνο εκείνων των μέσων, των οποί-
ων το σημείο ανάφλεξης είναι ψηλότερο από το ρυθμισμένο
όριο θερμοκρασίας ασφαλείας.
Το ρυθμισμένο όριο θερμοκρασίας ασφαλείας πρέπει να βρί-
σκεται πάντα 25°C τουλάχιστον χαμηλότερα από το σημείο
ανάφλεξης του χρησιμοποιούμενου μέσου.

•
Σε περίπτωση σέρβις πρέπει να αποκατασταθεί η διάταξη
καλωδίων που είχε οριστεί αρχικά από την IKA!

•
Αποφύγετε τις προσκρούσεις και τα χτυπήματα στην τράπεζα
ανακίνησης.

•
Φροντίστε να υπάρχει ελεύθερος χώρος τουλάχιστον 100m

m
γύρω από τη συσκευή.
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urządzenia nie zm
iażdżyć palców

.
•

U
rządzenie m

oże być ustaw
iane tylko na rów

nym
, stabilnym

 i
odpornym

 na ślizganie podłożu.
•

Podczas ustaw
iania częstotliw

ości drgań należy zw
rócić uw

agę
na naczynia znajdujące się na stole w

strząsarki. Pozw
oli to na

uniknięcie ew
entualnego w

ytryskiw
ania w

strząsanego m
edium

z probów
ek.

•
N

ależy zw
rócić uw

agę, aby ruchom
e części nie pochw

yciły
części ciała, w

łosów
 lub części odzieży.

•
N

ie w
olno dotykać ruchom

ych części.
U

w
aga!

Po otw
arciu pokryw

y w
strząsarka jeszcze się porusza

w
skutek działania siły bezw

ładności. Zaczekać do jej zatrzym
ania

się.
(N

iebezpieczeństw
o zm

iażdżenia, uderzenia i przecięcia, patrz
ilustracja N

iebezpieczne m
iejsca).

•
Jeżeli podczas eksploatacji dojdzie do pęknięcia naczyń lub
w

ylania m
edium

, należy natychm
iast przerw

ać w
strząsanie, 

usunąć resztki naczyń i w
yczyścić urządzenie.

N
iebezpieczeństw

o poparzenia!
Zachow

ać ostrożność
podczas dotykania części obudow

y oraz nasadek. M
ogą

być gorące. N
ależy pam

iętać o cieple resztkow
ym

 po
w

yłączeniu urządzenia.

•
Przed uruchom

ieniem
 należy dokładnie przeczytać instrukcję

obsługi i zapoznać się ze w
skazów

kam
i bezpieczeństw

a.
Instrukcja obsługi pow

inna być przechow
yw

ana w
 m

iejscu do-
stępnym

 dla w
szystkich.

M
edia stosow

ane w
 urządzeniu m

ogą być źródłem
 typo-

w
ych dla nich bądź dla procesu zagrożeń. D

otyczy to np. kul-
tur zaw

iesinow
ych zaw

ierających żyw
e kom

órki oraz agre-
syw

nych lub łatw
opalnych m

ediów
. N

iniejsza instrukcja nie
opisuje bliżej zagrożeń ani odpow

iednich środków
 bezpiec-

zeństw
a.

•
O

bsługą niniejszego urządzenia pow
inni zajm

ow
ać się w

yłącznie
odpow

iednio przeszkoleni pracow
nicy, znający urządzenie i

posiadający upraw
nienia do w

ykonyw
ania prac w

 tym
 obszarze.

•
U

rządzenie m
ogą otw

ierać – także w
 przypadku napraw

y – tylko
w

ykw
alifikow

ani pracow
nicy. Przed otw

arciem
 należy w

yjąć
w

tyczkę sieciow
ą. Części doprow

adzające prąd w
ew

nątrz
urządzenia m

ogą być pod napięciem
 jeszcze przez dłuższy czas

po odłączeniu w
tyczki zasilającej.

•
U

w
aga! O

słony, w
zgl. części, które m

ożna zdjąć z urządzenia
bez środków

 pom
ocniczych, w

 celu zapew
nienia bezpiecznej

eksploatacji m
uszą zostać ponow

nie zam
ontow

ane do urządze-
nia, aby w

 ten sposób zapobiec na przykład przedostaniu się do
środka obcych ciał, cieczy itd.

•
N

ależy nosić osobiste w
yposażenie ochronne odpow

iednio do
klasy zagrożenia w

łaściw
ej dla stosow

anego m
edium

. W
 innym

razie istnieje zagrożenie w
skutek:

- w
ytryskiw

ania cieczy
- w

yrzucania części
- pochw

ycenia części ciała, w
łosów

, części odzieży i biżuterii
•

N
ależy przestrzegać odnośnych zasad bezpieczeństw

a, w
ytycz-

nych, a także przepisów
 w

 zakresie ochrony pracy i zapobiega-
nia w

ypadkom
 obow

iązujących w
 laboratorium

.
•

Podczas transportow
ania urządzenia należy uw

zględnić jego
duży ciężar w

łasny. N
ależy uw

ażać, aby podczas odstaw
iania

W
skazów

ki bezpieczeństw
a

PL
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•
N

ależy zw
rócić uw

agę na zagrożenia spow
odow

ane
- m

ateriałam
i łatw

oplanym
i

- pęknięciem
 szkła

- łatw
opalnym

i m
ediam

i o niskiej tem
peraturze w

rzenia
- zbyt w

ysokim
 poziom

em
 napełnienia m

edium
•

Akcesoria i naczynia stosow
ane w

 procesie w
strząsania m

uszą
być dobrze zam

ocow
ane.

•
N

iepraw
idłow

o zam
ocow

ane naczynia m
ogą zostać uszkodzone

lub w
yrzucone, stanow

iąc zagrożenie dla ludzi. W
 regularnych

odstępach, a przede w
szystkim

 przed każdym
 ponow

nym
 rozru-

chem
 należy kontrolow

ać zam
ocow

anie naczyń i nasadek w
e

w
strząsarce.

•
W

 przypadku zauw
ażenia nierów

nom
iernej pracy urządzenia

należy bezw
zględnie zredukow

ać częstotliw
ość drgań do pozio-

m
u, który w

yelim
inuje niew

yw
ażoną pracę m

aszyny.
•

Podczas w
strząsania m

ogą w
ystępow

ać siły dynam
iczne, będą-

ce skutkiem
 niekorzystnego usytuow

ania naczynia i położenia
środka ciężkości, które m

ogą pow
odow

ać przem
ieszczanie się

w
strząsarki po podłożu. O

graniczenia dotyczące obciążalności
lub nacisku przy w

ysokich częstotliw
ościach drgań są opisane w

rozdziale „N
asadki" .

•
D

odatkow
e zagrożenia dla użytkow

nika m
ogą w

ystąpić, gdy w
procesie w

strząsania użyje się m
ateriałów

 łatw
opalnych.

•
M

ieszaniu przy użyciu w
strząsarki poddaw

ać m
ożna tylko sub-

stancje lub m
ieszaniny substancji, co do których w

iadom
o, że

ilość energii, w
ydzielającej się podczas w

strząsania lub
w

yrów
nyw

ania tem
peratury, nie stanow

i zagrożenia.
•

W
strząsarki nie w

olno używ
ać do pracy w

 niebezpiecznej
atm

osferze oraz do m
ieszania niebezpiecznych substancji.

•
Jeśli używ

any jest zew
nętrzny czujnik do pom

iaru tem
peratury,

m
usi on być zaw

sze zanurzony w
 m

edium
. Zew

nętrzne czujniki
do pom

iaru tem
peratury należy zanurzać w

 m
edium

 na głębo-
kość co najm

niej 20 m
m

.

•
Akcesoria w

olno m
ontow

ać w
yłącznie po odłączeniu w

tyczki
sieciow

ej. N
ie gw

arantuje się bezpieczeństw
a użytkow

nika,
jeżeli w

 urządzeniu stosow
ane są akcesoria niedostarczone lub

niezalecane przez producenta, lub jeśli urządzenie jest eksploa-
tow

ane niezgodnie z przeznaczeniem
, w

brew
 zaleceniom

 pro-
ducenta.

•
U

w
aga!

W
 urządzeniu w

olno poddaw
ać w

strząsaniu lub
w

yrów
nyw

aniu tem
peratury tylko takie m

edia, których tem
pe-

ratura zapłonu jest w
yższa od ustaw

ionego ogranicznika bez-
piecznej tem

peratury.
U

staw
ienie ogranicznika bezpiecznej tem

peratury m
usi być

zaw
sze co najm

niej o 25°C niższe od tem
peratury zapłonu m

edi-
um

.
•

W
 razie interw

encji serw
isu należy przyw

rócić w
ybrane przez

firm
ę IKA ułożenie kabla!

•
U

nikać uderzeń i trąceń w
 stół w

strząsarki.
•

Zachow
ać m

inim
alną odległość w

okół urządzenia w
ynoszącą

100 m
m

.
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•
Zařízení je povoleno používat výhradně na rovné, stabilní a
neklouzavé podložce.
Při nastavování frekvence třepačky věnujte pozornost nádobám
postaveným

 na stolku třepačky. M
ůžete tak zabránit m

ožném
u

vystřikování protřepávaného m
édia ze zkum

avek.
•

D
bejte, aby vás pohyblivé díly stroje nezachytily za části těla,

vlasy ani oděvy.
•

N
ikdy se nedotýkejte pohybujících se dílů stroje.

Pozor!Po otevření krytu třepačka ještě dobíhá. N
ejdříve počkej-

te, až se zastaví.
(N

ebezpečí zhm
oždění, úderu a pořezání, viz obrázek nebez-

pečných m
íst).

•
Pokud by se nádoby za provozu rozbily nebo m

édia vylila, ihned
přerušte činnost třepačky, odstraňte zbytky nádobek a přístroj
vyčistěte.

N
ebezpečí popálení!Pozor při dotyku částí skříně a násta-

vců. Tyto části m
ohou být horké. Pozor na zbytkové teplo

po vypnutí.

• Vyvarujte se nebezpečí vyvolaného
- hořlavým

i m
ateriály,

- rozbitím
 skla,

- hořlavým
i m

édii s nízkou teplotou varu,
- příliš vysokou hladinou náplně m

édia.

•
Před uvedením

 přístroje do provozu si kom
pletně pročtěte

návod k použití a dodržujte pečlivě bezpečnostní pokyny.
N

ávod k provozu uložte, aby byl přístupný pro všechny příslušné
pracovníky.

Z m
édií používaných v zařízení m

ohou vycházet nebezpečí,
která jsou specifická pro dané m

édium
 a proces. To platí

například u protřepávaných kultur s živým
i buňkam

i, agresi-
vních nebo hořlavých m

édií. Tento návod nem
ůže podrob-

něji popisovat nebezpečí a z nich plynoucí bezpečnostní
opatření.

•
S tím

to zařízením
 sm

í m
anipulovat jen odpovídajícím

 způsobem
vyškolený personál, který zařízení zná a je oprávněn vykonávat
práce v této oblasti.

•
Přístroj sm

í otevírat pouze kvalifikovaný pracovník – to platí i v
případě oprav. Před jejich otevřením

 vytáhněte zástrčku napájení
ze zásuvky. Vodivé díly uvnitř zařízení m

ohou být pod napětím
 i

delší dobu po vytažení síťové zástrčky ze zásuvky. 
•

Pozor!Kryty resp. díly, které lze ze zařízení sejm
out, m

usí být k
bezpečném

u provozu opět upevněny na zařízení, aby účinně brá-
nily například pronikání cizích předm

ětů, tekutin atd. do přístro-
je.

•
Používejte své osobní ochranné pom

ůcky a vybavení podle třídy
nebezpečnosti zpracovávaného m

édia. Jinak vzniká nebezpečí
vyvolané:
- vystřikováním

 kapalin,
- uvolněním

 a vym
rštěním

 dílů,
- zachycením

 částí těla, vlasů, oděvů a šperků.
•

Respektujte příslušné bezpečnostní pokyny a sm
ěrnice a také

předpisy na ochranu zdraví při práci a prevenci nehod platné při
práci v laboratoři.

•
Při dopravě zařízení respektujte vysokou vlastní hm

otnost zaří-
zení. Je třeba dbát na to, aby při um

isťování zařízení nedošlo k
poranění prstů nebo jejich zhm

oždění.

B
ezpečnostní upozornění

C
S
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•
D

íly příslušenství a nádobky použité při třepání m
usí být dobře

upevněny.
•

N
edostatečně upevněné nádobky při třepání m

ohou být poško-
zeny nebo vym

rštěny a m
ohou ohrozit lidi. U

pevnění
protřepávaných nádobek a upevnění nástavců pravidelně kon-
trolujte a zkontrolujte je především

 před každým
 novým

spuštěním
.

•
Jestliže zpozorujete neklidný chod zařízení, m

usíte frekvenci
třepání snížit natolik, až všechny příznaky neklidného chodu zaří-
zení ustanou.
Při protřepávání m

ohou v důsledku nerovnom
ěrného um

ístění
předm

ětů a polohy těžiště vznikat dynam
ické síly, které m

ohou
způsobit sam

ovolné pohybování třepačky po ploše, na které je
postavena. O

m
ezení vztahující se k m

ožnostem
 zatížení resp.

hm
otnosti dávek při vysokých frekvencích protřepávání jsou

uvedena v popisu v kapitole „N
ástavce“.

D
alší rizika pro uživatele m

ohou vzniknout při protřepávání hořla-
vých m

ateriálů.
•

Tím
to vibračním

 přístrojem
 je dovoleno protřepávat pouze látky

nebo sm
ěsi látek, o nichž je uživateli znám

o, že zvyšování ener-
gie m

ateriálu nebo zvyšování jeho teploty protřepáváním
 je

zanedbatelné.
•

Protřepávačka není určena k provozu v nebezpečných atm
os-

férách ani k prom
íchávání nebezpečných látek.

•
Při použití externího teplotního sním

ače se daný sním
ač m

usí
vždy nacházet v m

édiu. Externí teplotní sním
ače ponořte vždy

nejm
éně 20 m

m
 hluboko do m

édia.
•

Příslušenství sm
í být nam

ontováno jedině po vytažení síťové
zástrčky ze zásuvky. Jestliže se přístroj používá s příslušenst-
vím

, které není dodáno, resp. doporučeno výrobcem
, nebo

pokud se přístroj nepoužívá v souladu s jeho původním
 určením

podle zadání výrobce, není již zaručena ochrana uživatele.

•
Pozor!

S tím
to přístrojem

 je povoleno zpracovávat respektive
ohřívat jen m

édia, jejichž bod vzplanutí je vyšší než nastavené
bezpečnostní teplotní om

ezení.
N

astavené bezpečnostní teplotní om
ezení m

usí být vždy
nejm

éně o 25 °C nižší než bod hoření použitého m
édia.

•
V případě servisu m

usí být obnoveno vedení kabelů vybrané
společností IKA!

•
Chraňte stůl třepačky před nárazy a vibracem

i.
•

Po celém
 obvodu dodržujte vzdálenost k ostatním

 přístrojům
m

in. 100 m
m

.



  68
KS 4000 i 1208

•
A készülék csak egyenes, stabil és csúszásm

entes alapra állít-
ható fel.

•
A rázási frekvencia beállítása során vegye figyelem

be a rázóasz-
talon található edényeket. Ezáltal elkerülhető, hogy a rázandó
közeg kifröccsenjen a kísérleti edényből.

•
Ü

gyeljen arra, hogy ne csípődjenek be testrészek, haj vagy ruha-
darabok a m

ozgó alkatrészek közé.
•

Tilos a m
ozgó alkatrészeket m

egérinteni.
Figyelem

!
A fedél kinyitása után a rázógép m

ég tovább m
űkö-

dik. Várja m
eg a nyugalm

i helyzetet.
(Zúzódás-, ütődés- és vágásveszély, lásd a veszélyes helyek
képet).

•
Am

ennyiben üzem
elés közben összetörnek edények, vagy

kiloccsan a közeg, azonnal szakítsa m
eg a rázóüzem

et, távolítsa
el az edénym

aradványokat, és tisztítsa m
eg a készüléket.

Égésveszély!
Legyen óvatos a házrészek és a rátétek

m
egérintésekor.  Ezek forrók lehetnek. Vegye figyelem

be
a kikapcsolás utáni m

aradék hőt.

•
Vegye figyelem

be következők általi veszélyeket
- gyúlékony anyagok
- üvegtörés
- éghető közegek alacsony forrási hőm

érséklettel
- közeg töltési szintje túl m

agas

•
Ü

zem
behelyezés előtt gondosan olvassa el a használati

utasítást, és vegye figyelem
be a biztonsági előírásokat.

A használati utasítást tárolja olyan helyen, ahol m
indenki hozzá-

férhet.
A készülékben alkalm

azott közegekből veszélyek keletkezh-
etnek, am

elyek jellem
zőek a közegre és a folyam

atra. Ez
érvényes például az élő sejtek rázókultúráira, az agresszív
vagy éghető közegekre. Ez az útm

utató nem
 tudja közeleb-

bről tárgyalni a veszélyeket és az abból következő biztonsá-
gi intézkedéseket. 

•
A készülék kezelését csak olyan m

egfelelően képzett szem
ély-

zet végezheti, am
ely ism

eri a készüléket, és jogosult ezen a
területen m

unkálatokat végezni.
•

A készüléket – javítás esetén is – csak szakem
ber nyithatja ki. A

kinyitás előtt a hálózati csatlakozót ki kell húzni. A hálózati csat-
lakozó kihúzása után, a készülék belsejében lévő feszültségve-
zető alkatrészek m

ég hosszabb ideig feszültség alatt lehetnek.
•

Figyelem
!A készülékről segédeszköz nélkül eltávolítható burko-

latokat, ill. alkatrészeket a biztonságos üzem
eléshez vissza kell

helyezni a készülékre, például az idegen testek, nedvesség, stb.
behatolásának m

egakadályozása érdekében.
•

Viseljen a m
egm

unkálandó közeg veszélyességi osztályának
m

egfelelő szem
élyes védőfelszerelést. M

áskülönben fennáll a
következők veszélye:
- folyadékok kifröccsenése
- alkatrészek leröpülése
- testrészek, haj, ruhadarabok és ékszerek becsípődése

•
Vegye figyelem

be a m
egfelelő biztonsági utasításokat és irány-

elveket, valam
int a m

unkavédelm
i és baleset-m

egelőzési előírá-
sokat a laborban történő alkalm

azáshoz.
•

A készülék szállítása során vegye figyelem
be a nagy önsúlyt.

Ü
gyelni kell arra, hogy a készülék letevésekor az ujjai ne szorul-

janak be.

B
iztonsági utasitások

H
U
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•
A rázási eljáráshoz alkalm

azott tartozékrészeket és a felállított
edényeket erősen kell rögzíteni.

•
A nem

 m
egfelelően rögzített rázóedények m

egsérülhetnek,
vagy kirepülhetnek, és szem

élyeket veszélyeztethetnek. A
rázandó edények rögzítését, valam

int a rátétek rögzítését rends-
zeres időközönként, és első sorban m

inden újonnan történő
üzem

be helyezés előtt ellenőrizni kell.
•

Am
ennyiben a készüléknél nyugtalan m

űködés érzékelhető, a
rázófrekvenciát m

indenképpen addig kell csökkenteni, am
íg m

ár
nem

 fordul elő egyenetlen m
űködés.

•
A rázás során, a nem

 m
egfelelő töltöttség és súlyponti helyzet

m
iatt olyan dinam

ikus erők léphetnek fel, am
elyek előidézhetik

a rázógép „vándorlását“ a felállítási felületen. A m
agas rázási

frekvenciák esetén a terhelhetőség, ill. a rátétek súlyának kor-
látozása m

egtalálható a „Rátétek“ fejezet leírásában.
•

A felhasználó szám
ára további veszélyek léphetnek fel, ha a

rázási eljáráshoz gyúlékony anyagokat használnak.
•

A rázógéppel csak olyan anyagok vagy anyagkeverékek m
unkál-

hatók m
eg, am

elyekről a felhasználó tudja, hogy a rázás, ill. a
tem

perálás általi energia-bevitel jelentéktelen.
•

A rázógép nem
 alkalm

azható veszélyes környezetben való üze-
m

eléshez, és veszélyes anyagok keveréséhez.
•

Egy külső hőm
érsékletm

érő-érzékelő alkalm
azása esetén,

annak m
indig a közegben kell lennie. A külső hőm

érsékletm
érő-

érzékelőt m
erítse legalább 20 m

m
 m

élyen a közegbe.
•

A tartozékokat csak a hálózati csatlakozó kihúzása után szabad
felszerelni. A felhasználó védelm

e m
ár nem

 biztosított, ha a kés-
züléket olyan tartozékkal üzem

eltetik, am
elyet nem

 a gyártó
szállított, vagy ajánlott, vagy ha a készüléket nem

 rendeltetés-
szerűen, nem

 a gyártó előírásainak m
egfelelően m

űködtetik.
•

Figyelem
!

Ebben a készülékben csak olyan közegek használ-
hatók, ill. tem

perálhatók, am
elyek gyulladási pontja a beállított

biztonsági hőm
érsékleti határ fölött van.

A beállított biztonsági hőm
érsékleti határnak m

indig legalább
25 °C-kal a használt közeg gyújtópontja alatt kell lennie.

•
Szerviz esetén, a kábelek vezetését újra az IKA által kijelölt
m

ódon kell elvégezni!
•

Kerülje a rázóasztalon az ütéseket és lökéseket.
•

Tartson legalább 100 m
m

-es távolságot a készülék körül.
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N
apravo je dovoljeno postaviti le na ravno, trdno in nedrseče

podnožje.
•

Pri nastavljanju frekvence tresenja bodite pozorni na posode, ki
so na stresalni m

izi. Tako je m
ogoče preprečiti brizganje stre-

sanega m
edija iz preizkusnih posod.

•
Bodite pozorni, da gibljivi deli ne zagrabijo delov telesa, las ali
obleke.

•
G

ibljivih delov se ne sm
ete dotikati.

•
Pozor!

Po odprtju pokrova se tresalnik še vedno prem
ika.

Počakajte, da se ustavi.
(O

bstaja nevarnost zm
ečkanin, udarcev in vreznin, glej sliko

nevarna m
esta.)

•
Če se posode m

ed obratovanjem
 zlom

ijo ali če se razlijejo m
edi-

ji, nem
udom

a ustavite tresenje, odstranite ostanke posod in oči-
stite napravo.

N
evarnost opeklin!

Bodite previdni, ko se dotikate delov
ohišja in nastavkov. Ti se lahko m

očno segrejejo. Po izklo-
pu bodite pozorni na preostalo toploto.

• Bodite pozorni na nevarnosti zaradi:
- vnetljivih m

aterialov,
- razbitja stekla,
- gorljivih m

edijev z nizkim
 vreliščem

, 
- prenapolnjenja z m

edijem
.

•
Pred zagonom

 v celoti preberite Priročnik za uporabo in
upoštevajte varnostna navodila.
Priročnik za uporabo shranite na vsem

 dostopnem
 m

estu.

M
ediji, ki se uporabljajo v napravi, prinašajo nevarnosti, ki so

značilne za posam
ezne m

edije in procese. To velja na pri-
m

er za stresane kulture z živečim
i celicam

i, agresivne ali
gorljive m

edije. V tem
 navodilu nevarnosti in posledični var-

nostni ukrepi niso podrobneje opisani.
•

N
apravo sm

e uporabljati le ustrezno izšolano osebje, ki je z
napravo seznanjeno in pooblaščeno za izvajanje del na tem
obm

očju.
•

N
apravo sm

e odpreti izključno strokovnjak (velja tudi za prim
er

popravila). Pred odpiranjem
 izvlecite vtič iz električnega om

režja. 
D

eli, skozi katere teče električni tok, lahko še nekaj časa po tem
,

ko izvlečete vtič iz električnega om
režja, ostanejo pod napetost-

jo.
•

Pozor!Pokrove ozirom
a dele, ki jih je m

ogoče brez pripom
očkov

ločiti od naprave, je treba zaradi zagotovitve varnega obratovan-
ja ponovno nam

estiti na napravo, da se tako prepreči na prim
er

vdor tujkov, tekočin itd.
•

U
porabljajte osebno zaščitno oprem

o v obsegu, ki ustreza razre-
du nevarnosti obdelovanega m

edija. Poleg tega obstajajo tudi
nevarnosti zaradi:
- brizganja tekočine,
- izm

eta delov,
- zajem

anja delov telesa (zlasti udov), las, oblek in nakita.
•

U
poštevajte varnostne napotke in sm

ernice ter predpise za var-
nost pri delu in predpise za preprečevanje nezgod, ki veljajo za
delo v laboratorijih.

•
Pri transportu naprave upoštevajte veliko lastno težo naprave.
Bodite pozorni, da si pri odlaganju naprave ne stisnete prstov.

Varnostna opozorila
S

L
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•
D

odatna oprem
a, potrebna za postopek stresanja, in postavljene

posode m
orajo biti dobro pritrjene.

•
N

epravilno pritrjene posode za stresanje se lahko poškodujejo,
lahko jih tudi izvrže, zato lahko ogrozijo varnost ljudi. Pritrditev
posod za stresanje in nastavkov je treba preverjati v rednih pres-
ledkih in predvsem

 pred vsakim
 novim

 zagonom
.

•
Če opazite, da je obratovanje naprave nem

irno, toliko znižajte
frekvenco tresenja, da se obratovanje um

iri.
•

Pri tresenju lahko zaradi nepravilnega nakladanja in lege težišča
nastajajo dinam

ične sile, ki lahko povzročijo prem
ikanje tresalni-

ka po odlagalni površini. O
m

ejitve glede obrem
enjenosti oziro-

m
a teže brem

ena pri visokih frekvencah tresenja so navedene v
opisu, v poglavju »N

astavki«.
•

D
odatne nevarnosti za uporabnika lahko nastopijo, če pri postop-

ku stresanja uporablja vnetljive m
ateriale.

•
S tresalnikom

 je dovoljeno obdelovati le tiste m
ešanice in snovi,

za katere uporabnik ve, da so kljub vnosu energije zaradi tresen-
ja ozirom

a tem
periranja varnostno neoporečne.

•
Tresalnik ne sm

e obratovati v nevarnih atm
osferah in se ne sm

e
uporabljati za m

ešanje nevarnih snovi.
•

Če uporabljate zunanje tem
peraturno tipalo, m

ora biti to vedno
potopljeno v m

edij. Zunanja tem
peraturna tipala vedno potopite

vsaj 20 m
m

 globoko v m
edij.

•
D

odatno oprem
o lahko nam

estile sam
o, ko je vtič izvlečen iz

električnega om
režja. U

porabnik ni več zaščiten, če naprava
obratuje z dodatno oprem

o, ki je ni dobavil ali priporočal proizva-
jalec, ali če naprave ne uporabljate v skladu z njeno nam

em
b-

nostjo ozirom
a jo uporabljate v nasprotju z navedbam

i proizva-
jalca.

•
Pozor!

Z napravo lahko obdelujete ozirom
a tem

perirate le tiste
m

edije, katerih vnetišče je višje od varnostne om
ejitve tem

pe-
rature.

N
astavljena varnostna om

ejitev tem
perature m

ora biti vedno
vsaj 25 °C pod vnetiščem

 uporabljenega m
edija.

•
V prim

eru servisa kable ponovno postavite tako, kot je to storilo
podjetje IKA.

•
Preprečite sunke in udarce na stresalni m

izi.
•

Zagotovite najm
anj 100 m

m
 širok pas praznega prostora okoli

naprave v vseh sm
ereh.
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•
Pri nastavovaní venujte pozornosť striasacej frekvencii nádob,
uložených na vibračnom

 m
iešacom

 stole. Takto m
ôžete predísť

vystrekovaniu vibračne m
iešaného m

édia z nádob so vzorkam
i.

•
D

bajte, aby pohyblivé diely nem
ohli zachytiť časti tela, vlasy

alebo oblečenie.
•

Je zakázané dotýkať sa akýchkoľvek pohybujúcich sa častí zaria-
denia.
Pozor!

Po otvorení ochranného krytu je potrebné počkať, kým
 

sa vibračná m
iešačka zastaví.

(N
ebezpečenstvo prim

ačknutia, úderu a porezania, pozri obrázok
M

iesta so zvýšeným
 nebezpečenstvom

).

• Ak by sa počas prevádzky nádoby rozbili, alebo ak by sa vyliali
m

édiá, okam
žite prerušte vibračné m

iešanie, odstráňte zvyšky
nádob a zariadenie vyčistite.

N
ebezpečenstvo popálenia!

Buďte opatrní pri dotyku
častí telesa a nástavcov. M

ôžu byť horúce. Po vypnutí
zariadenia spotrebiča postupujte opatrne, zvyškové teplo.

•
Zvýšená opatrnosť je potrebná
- pri práci s horľavým

i m
ateriálm

i
- pri prasknutí skla
- pri práci s horľavým

i m
édiam

i s nízkym
 bodom

 varu
- pri príliš veľkom

 m
nožstve m

édia

•
Prečítajte si celý návod na obsluhu už pred uvedením

 zaria-
denia do prevádzky a rešpektujte bezpečnostné pokyny.
N

ávod na obsluhu uložte tak, bol prístupný pre každého.
M

édiá používané v zariadení m
ôžu spôsobovať zvýšené rizi-

ko, závislé od konkrétneho m
édia a procesu. Platí to napr.

pre vibračné m
iešanie kultúr so živým

i bunkam
i, agresívne

alebo horľavé m
édiá. Tento návod nem

ôže bližšie popisovať
riziká a z nich vyplývajúce bezpečnostné opatrenia.

•
S tým

to zariadením
 m

usia pracovať iba patrične zaškolení praco-
vníci, ktorí poznajú toto zariadenie a m

ajú oprávnenie na
vykonávanie prác v danom

 odbore.
•

Zariadenie m
ôže otvárať – a to aj v prípade opravy - iba kvalifiko-

vaný odborník. Pred otvorením
 sa m

usí vytiahnuť sieťová vidlica.
Vnútorné časti zariadenia, ktoré sú pod napätím

, m
ôžu zostať

pod napätím
 aj po vytiahnutí sieťovej vidlice, a to aj po dlhší čas.

•
Pozor!

Kryty, resp. také diely, ktoré sa zo zariadenia nedajú
odstrániť bez pom

ocných nástrojov, sa kvôli bezpečnej prevádz-
ke m

usia znova nasadiť na zariadenie, aby sa tak predišlo napr.
vniknutiu cudzích predm

etov, kvapaliny a pod.
•

Používajte osobné ochranné pom
ôcky zodpovedajúce triede

nebezpečenstva spracovávaného m
édia. Inak hrozí nebez-

pečenstvo:
- Vystreknutia kvapaliny
- Vym

rštenia dielov
- Zachytenia častí tela, vlasov, odevov a šperkov

•
Rešpektujte príslušné bezpečnostné pokyny a sm

ernice, a
rovnako tak aj predpisy bezpečnosti práce a predchádzania úra-
zom

 pri použití v laboratóriu.
•

Pri preprava  zariadenia je potrebné zohľadňovať vysokú pohoto-
vostnú hm

otnosť. D
bajte, aby sa vám

 pri ukladaní zariadenia
neprim

ačkli prsty.
•

Zariadenie sa m
ôže inštalovať iba na rovnú, stabilnú a nekĺzavú

podložku.

Veiligheidsinstructies
S

K
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•
Príslušenstvo a naložené nádoby m

usia byť pred vibračným
m

iešaním
 dobre upevnené.

•
N

esprávne upevnené nádoby sa m
ôžu pri vibračnom

 m
iešaní

poškodiť alebo vym
rštiť a ohrozovať tak ľudí. U

pevnenie nádob
pri vibračnom

 m
iešaní a rovnako tak aj upevnenie nástavcov sa

m
usí kontrolovať pravidelne, predovšetkým

 pred každým
 ďalším

uvedením
 do činnosti.

•
Ak by ste spozorovali nepokojný chod zariadenia, m

usíte kaž-
dopádne znížiť frekvenciu vibračného m

iešania tak, aby nevzni-
kali žiadne nerovnom

ernosti chodu.
•

Pri vibračnom
 m

iešaní m
ôžu v dôsledku nevhodného rozloženia

náplne a polohy ťažiska vznikať dynam
ické sily spôsobujúce

pohyby vibračnej m
iešačky po m

ieste inštalácie. O
bm

edzenia
zaťažiteľnosti resp. hm

otnosti náplne pri vysokých frekvenciách
vibračného m

iešania nájdete v popise v kapitole „N
ástavce.

•
M

ožné nebezpečenstvo hroziace používateľom
 zvyšuje používa-

nie horľavých m
ateriálov pri vibračnom

 m
iešaní.

•
Vibračnou m

iešačkou m
ožno m

iešať iba látky alebo zm
esi látok,

o ktorých je používateľovi znám
e, že energia privádzaná vibrá-

ciam
i resp. tem

perovaním
 nespôsobuje žiadne nebezpečenstvo.

•
Vibračná m

iešačka nie je určená na použitie v nebezpečnom
 pro-

stredí ani na m
iešanie nebezpečných látok.

•
Pri použití sa externý m

erací sním
ač teploty m

usí vždy nachád-
zať m

édiu. Externý m
erací sním

ač teploty ponorte do m
édia naj-

m
enej 20 m

m
 hlboko.

•
Príslušenstvo sa m

ôže nam
ontovať iba po vytiahnutí sieťovej vid-

lice. O
chrana používateľa nem

ôže byť zaručená, ak sa zariadenie
uvádza do chodu s príslušenstvom

, ktoré výrobca nedodáva,
resp. neodporúča, ani ak sa zariadenie používa na iný ako určený
účel, v rozpore s pokynm

i výrobcu.
•

Pozor!Tým
to zariadením

 m
ožno spracovávať resp. tem

perovať
iba m

édiá, ktorých bod vzplanutia je vyšší ako nastavená bez-
pečnostná obm

edzovacia teplota.

N
astavená bezpečnostná obm

edzovacia teplota m
usí byť vždy

najm
enej 25°C pod  bodom

 vzplanutia použitého m
édia.

•
V prípade servisu je nevyhnutné obnoviť uloženie káblov zvolené
spoločnosťou IKA!

•
Zam

edzte nárazom
 a otrasom

 stola vibračnej m
iešačky.

•
D

održiavajte vzdialenosť najm
enej 100 m

m
 od obvodu

spotrebiča.
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•
Seadet tohib üles seada üksnes tasasele, stabiilsele ja libise-
m

iskindlale aluspinnale.
•

Pöörake paigaldam
isel tähelepanu loksuti laual paiknevate anu-

m
ate vibreerim

isele. Loksutatava m
eedium

i võim
alikku väljaprit-

sim
ist anum

atest on seeläbi võim
alik vältida.

•
Pöörake tähelepanu sellele, et liikuvad osad ei haaraks endaga
kaasa kehaosasid, juukseid ega riietusesem

eid.
•

Liikuvaid osi ei tohi puudutada.
Tähelepanu!

Pärast kaane avam
ist jätkab loksuti töötam

ist.
O

odake, kuni see seism
a jääb.

(M
uljum

is-, äralööm
is- ja lõikam

isoht, vt ohtlike m
asinaosade

joonist).

•
Kui anum

ad peaksid töö ajal purunem
a või m

eedium
id välja prit-

sim
a, katkestage kohe loksuti töö, eem

aldage anum
a järele-

jäänud osad ja puhastage seade.

Põletusoht!
Ettevaatust korpuse osade ja pealisosade

puudutam
isel. N

eed võivad kuum
aks m

uutuda. Arvestage
jääksoojusega isegi pärast välja lülitam

ist.

•
Ärge unustage ohtu, m

ida võivad põhjustada:
- süttivad m

aterjalid
- klaasikillud
- m

adala keem
istem

peratuuriga süttivad m
eedium

id
- liiga rohkes koguses m

eedium
i anum

as

•
Lugege kasutusjuhend enne kasutuselevõttu täielikult läbi
ja järgige ohutusnõudeid.

•
H

oidke kasutusjuhend kõigile kättesaadavana.

Seadm
es kasutatud m

eedium
id võivad põhjustada ohte,

m
is on om

ased nendele m
eedium

idele ja protsessile enda-
le. See kehtib nt loksutis kasutatavate elusrakkudega bakte-
rikultuuride kohta, agressiivsete või süttivate m

eedium
ide

kohta. Käesolevas kasutusjuhendis ei ole võim
alik ohte ja

sellest tulenevaid ohutusm
eetm

eid lähem
alt kirjeldada.

•
Käesoleva seadm

ega tohib töötada vaid vastava koolituse
läbinud personal, kes tunneb seadet ja kellel on volitused nim

e-
tatud valdkonnas tööde teostam

iseks.
•

Seadet tohivad – ka rem
onditööde korral – avada vaid spetsiali-

stid. Enne avam
ist tuleb pistik vooluvõrgust välja tõm

m
ata.

Seadm
e sisem

uses paiknevad voolu all olevad osad võivad veel
pikka aega pärast toitepistiku lahutam

ist vooluvõrgust voolu all
olla.

•
Tähelepanu!

Katted või osad, m
ida saab ilm

a abivahenditeta
seadm

elt eem
aldada, tuleb ohutu töötam

ise tagam
iseks uuesti

seadm
ele paigaldada, et vältida nt võõrkehade, vedelike jm

s sis-
setungim

ist.
•

Kandke isiklikku kaitsevarustust vastavalt töödeldava m
eedium

i
ohuklassile. Vastasel korral põhjustavad ohtlikku olukorda:
- vedelike pritsm

ed;
- osade väljapaiskum

ine;
- kehaosade, juuste, riietusesem

ete ja ehete sissetõm
bam

ine;
•

Järgige asjaom
aseid ohutusjuhiseid ja eeskirju, sam

uti töökaitse
ja õnnetusjuhtum

ite vältim
ise eeskirju laboris teostatavate

tööde kohta.
•

Seadm
e transportim

isel arvestage seadm
e suure om

akaaluga.
Pöörake tähelepanu sellele, et seadm

e m
aha panem

isel ei saaks
sõrm

ed m
uljuda.

O
hutusjuhised

ET
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•
Loksuti tööprotsessi ajal kasutatavad tarvikud ja peale asetatud
anum

ad tuleb korralikult kinnitada.
•

Korralikult kinnitam
ata loksuti anum

ad võivad kahjustada saada
või välja paiskuda ja inim

esi vigastada. Loksutatavate anum
ate

kinnitusi, sam
uti pealisosade kinnitusi, tuleb korrapäraste ajava-

hem
ike järel ja enne igat uuesti kasutuselevõtm

ist kontrollida.
•

Kui m
ärkate, et seade ei tööta nii nagu vaja, tuleb igal juhul

vähendada loksuti vibreerim
ist nii palju, et seade töötaks taas

nõuetekohaselt.
•

Raputam
isel võivad ebasoodsa koorm

use ja raskuskeskm
e vale

paigutuse tõttu tekkida dünaam
ilised jõud, m

is võivad endaga
kaasa tuua loksuti m

aha kukkum
ise paigalduspinnalt. Koorm

use
või kaalu vähendam

ise kohta väga suurtel sagedustel vaadake
kirjeldust peatükis „Pealisosad”.

•
Kasutajat ohustavad täiendavad ohud, kui loksutam

ise ajal
kasutatakse süttivaid m

aterjale.
•

Loksutis tohib töödelda üksnes aineid ja segusid, m
ille puhul

kasutaja on kindel, et loksutam
isel või tem

pereerim
isel ei teki

energia sisendkogust.
•

Loksutit ei ole lubatud kasutada ohtlikus atm
osfääris tehtavate

tööde korral ja ohtlike ainete segam
iseks.

•
Välise tem

peratuurianduri kasutam
isel peab see alati olem

a
m

eedium
i sees. U

putage väline tem
peratuuriandur vähem

alt
20 m

m
 sügavusele m

eedium
i sisse.

•
Tarvikuid tohib m

onteerida üksnes pärast toitepistiku lahutam
ist

vooluvõrgust. Kasutaja kaitse ei ole tagatud, kui seadet kasuta-
takse tarvikutega, m

ida ei ole tootja tarninud või soovitanud või
kui seadet ei kasutata vastavalt tootja andm

etele sihtotstarbeli-
selt.

•
Tähelepanu!Käesoleva seadm

ega tohib töödelda ja kuum
utada

üksnes m
eedium

e, m
ille leekpunkt on kõrgem

 ohutu tem
pera-

tuuri piirangust.

O
hutu tem

peratuuri piirang peab alati olem
a seadistatud vähe-

m
alt 25°C võrra väiksem

aks kasutatava m
eedium

i tulipunktist.
•

Teenindusjuhtum
i korral tuleb IKA valitud pikenduskaabel uuesti

taastada!
•

Vältige lööke loksuti laua vastu.
•

Järgige m
inim

aalset kaugust seadm
est: 100 m

m
.
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•
Iestatot kratīšanas frekvenci, pievērst uzm

anību traukiem
, kas

atrodas uz kratīšanas paliktņa.  Tā var izvairīties no kratām
ās vie-

las iespējam
ās izšļakstīšanās no m

ēģenēm
.

•
U

zm
anieties, lai kustīgās detaļas neskartu ķerm

eņa daļas, m
atus

vai apģērbu.
•

N
edrīkst aiztikt kustīgas detaļas.

U
zm

anību!
Pēc pārsega atvēršanas kratītājs vēl darbojas.

N
ogaidīt, kam

ēr tas apstājas.
(Saspiešanas, trieciena vai iegriešanas risks, skatīt attēlu
„Bīstam

ās vietas”)

•
Ja trauki ekspluatācijas laikā saplīst vai izšļakstās viela, tūdaļ pār-
traukt kratīšanas procesu, savākt trauka lauskas un notīrīt aparā-
tu.

Apdegum
u risks!Ievērot piesardzību, pieskaroties korpu-

sa daļām
 un uzliekam

ajām
 detaļām

. Tie var būt karsti.
Ņ

em
iet vērā pēc izslēgšanas saglabājušos siltum

u. 

•
Ievērot apdraudējum

u, ko rada
- degoši m

ateriāli
- saplīsis stikls
- degošas vielas ar zem

u vārīšanās tem
peratūru

- pārlieku augsts iepildītās vielas līm
enis

•
Pirm

s iekārtas nodošanas ekspluatācijā uzm
anīgi izlasiet

lie- tošanas instrukciju un ņem
iet vērā drošības norādīju-

m
us.

Lietošanas instrukcijai jāatrodas visiem
 pieejam

ā vietā.
Aparātos izm

antotās vielas var būt bīstam
as veidā, kas ir

specifisks vielām
 un procesam

.  Tas attiecas, piem
ēram

, uz
kratām

ajām
 

kultūrām
 

ar 
dzīvām

 
šūnām

, 
agresīvām

 
vai

degošām
 vielām

.  Šajā instrukcijā nevar sīkāk raksturot
bīstam

ību un atbilstošos drošības pasākum
us.

•
Rīkoties ar aparātu drīkst tikai atbilstoši apm

ācīts personāls, kas
pārzina aparātu un ir tiesīgs darboties šajā jom

ā. 
•

Atvērt aparātu – arī rem
ontējot – drīkst tikai speciālists. Pirm

s
atvēršanas jāatvieno tīkla spraudnis. Strāvu vadošās detaļas
aparāta iekšpusē var atrasties zem

 spriegum
a vēl ilgāku laiku

pēc tīkla spraudņa atvienošanas.
•

U
zm

anību!
Vāki vai detaļas, kuras no aparāta var noņem

t bez
palīglīdzekļiem

, drošas ekspluatācijas nolūkā ir atkal jāuzliek uz
aparāta, lai, piem

ēram
, neļautu iekļūt svešķerm

eņiem
, šķidrui-

em
 u.c. 

•
Lietojiet personīgo aizsargaprīkojum

u, kas atbilst apstrādājam
ās

vielas bīstam
ības klasei.  Pretējā gadījum

ā pastāv risks:
- apšļakstīties ar šķidrum

iem
- izsviest daļas
- skart ķerm

eņa daļas, m
atus, apģērbu un rotaslietas

•
Ievērojiet attiecīgos drošības norādījum

us un direktīvas, kā arī
darba drošības un negadījum

u novēršanas priekšrakstus darbam
laboratorijā.

•
Transportējot aparātu, jāņem

 vērā lielais svars. Liekot aparātu
zem

ē, jāraugās, lai nesaspiestu pirkstus. 

•
Aparātu drīkst novietot tikai uz līdzenas, stabilas un neslīdošas
pam

atnes.

D
rošības norādes

LV
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•
Kratīšanas procesā izm

antotie piederum
i un trauki ir labi jānosti-

prina.
•

N
epareizi nostiprināti kratīšanas trauki var tikt sabojāti vai izsvie-

sti, apdraudot cilvēkus. Kratīšanas trauku stiprinājum
s, kā arī

uzliekam
o detaļu stiprinājum

s ir jāpārbauda regulāri un pirm
s

katras lietošanas sākum
a.

•
Ja tiek novērota nevienm

ērīga aparāta gaita, katrā ziņā jāsam
azi-

na kratīšanas frekvence, līdz gaita ir atkal vienm
ērīga.

•
Kratīšanas procesā nelabvēlīgas noslodzes un sm

agum
a centra

novietojum
a dēļ var rasties dinam

iskie spēki, kas var pārvietot
kratītāju pa pam

atnes virsm
u. Slodzes vai uzliktā svara ierobežo-

jum
us augstām

 kratīšanas frekvencēm
 var apskatīt nodaļas

„U
zliekam

ās detaļas“ aprakstā.
•

Papildu apdraudējum
s lietotājam

 var rasties, kratīšanas procesā
izm

antojot degošus m
ateriālus.

•
Kratītājā drīkst apstrādāt tikai tādas vielas vai vielu m

aisījum
us,

par ko lietotājam
 ir inform

ācija, ka nav iespējam
s paaugstināt

enerģiju, kratot vai uzturot vienm
ērīgu tem

peratūru.
•

Kratītāju nedrīkst izm
antot bīstam

ā atm
osfērā un bīstam

u vielu
sajaukšanai.

•
Lietojot ārēju tem

peratūras sensoru, tam
 vienm

ēr ir jāatrodas
vielā. Ārējo tem

peratūras sensoru iegrem
dējiet vielā vism

az
20 m

m
 dziļum

ā. 
•

Piederum
us drīkst m

ontēt tikai pēc tīkla spraudņa atvienošanas.
Lietotāja drošība vairs nav garantēta, ja aparātu ekspluatē kopā
ar piederum

iem
, ko nav piegādājis vai ieteicis ražotājs, vai arī

aparātu pretēji ražotāja norādījum
iem

 neizm
anto paredzētajam

m
ērķim

.
•

U
zm

anību!
Ar šo aparātu drīkst apstrādāt vai uzturēt vien-

m
ērīgā
tem

peratūrā tikai tādas vielas, kuru uzliesm
ošanas tem

peratūra

ir augstāka par iestatīto drošības tem
peratūras robežu.

Iestatītajai tem
peratūras robežai vienm

ēr ir jābūt vism
az 25°C

zem
ākai par izm

antotās vielas uzliesm
ošanas tem

peratūru.
•

Servisa gadījum
ā atkal ir jāatjauno IKA izvēlētā kabeļu shēm

a!
•

Izvairieties no triecieniem
 un sitieniem

 pa kratīšanas galdu.
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•
N

ustatydam
i purtym

o dažnį atsižvelkite į indus, esančius ant
purtym

o stalo. Šitaip pasirūpinsite, kad purtom
a terpė

neištrykštų iš m
ėginių indų.

•
Saugokitės, kad judančios dalys nepagriebtų kūno organų,
plaukų ar drabužių.

•
Liesti judančias dalis draudžiam

a.
Dėm

esio!
Atidarius gaubtą purtytuvas dar veikia iš inercijos.

Pirm
iausia palaukite, kol sustos.

(Prispaudim
o, sm

ūgio ir pjovim
o pavojus, žr. paveikslėlį, kuriam

e
nurodytos pavojaus vietos.)

•
D

arbo m
etu sudužus indui ar išsipylus terpei nedelsdam

i
nutraukite darbą, pašalinkite indų likučius ir išvalykite įrenginį.

N
udegim

o pavojus! Būkite atsargūs liesdam
i korpuso dalis

ir antdėklus. Jie gali būti įkaitę. N
epam

irškite, kad ir išjung-
tas įrenginys būna įkaitęs.

•
Atsižvelkite į pavojus, kuriuos kelia
- liepsniosios m

edžiagos
- sudužęs stiklas
- degiosios žem

os virim
o tem

peratūros terpės
- per aukštas terpės pripildym

o lygis

•
Prieš pradėdam

i naudotis prietaisu, perskaitykite visą nau-
dojim

o instrukciją ir laikykitės saugos reikalavim
ų.

N
audojim

o instrukciją laikykite visiem
s prieinam

oje vietoje.
Įrenginyje naudojam

os terpės gali kelti pavojus, paveiksi-
ančius tas terpes ir procesą. Tai, pvz., galioja purtom

om
s

kultūrom
s su gyvom

is ląstelėm
is, agresyviom

s ar degiom
s

terpėm
s. Šioje instrukcijoje neįm

anom
a tiksliau aprašyti

pavojų ir atitinkam
ų saugos priem

onių.
•

Su šiuo įrenginiu turėtų dirbti tik atitinkam
ai parengti darbuotojai,

susipažinę su įrenginiu ir turintys leidim
ą atlikti šios srities dar-

bus.
•

Atidaryti įrenginį leidžiam
a – taip pat ir prireikus rem

ontuoti – tik
specialistui. Prieš atidarant būtina ištraukti tinklo kištuką. Įrengi-
nio viduje esančios dalys, kuriom

s tiekiam
a įtam

pa, ištraukus
tinklo kištuką net po ilgesnio laiko dar gali būti veikiam

os įtam
-

pos.
•

Dėm
esio!D

angčius arba dalis, kurias galim
a nuo įrenginio nuim

-
ti be pagalbinių priem

onių, dėl saugaus darbo privalom
a vėl prie

jo pritvirtinti, kad, pvz., į jį nepatektų svetim
kūnių, skysčių ir pan.

•
Asm

eninės apsaugos priem
ones naudokite atsižvelgdam

i į
apdorojam

os terpės pavojingum
o klasę. Kitus pavojus kelia:

- skysčių purslai
- išm

etam
os dalys

- kūno organų, plaukų, drabužių ir papuošalų sugriebim
as

•
Laikykitės atitinkam

ų saugos nuorodų ir rekom
endacijų bei

darbų saugos ir nelaim
ingų atsitikim

ų prevencijos taisyklių, galio-
jančių darbui laboratorijoje.

•
Transportuojant įrenginį būtina atsižvelgti į didelę jo savąją
m

asę. Statant įrenginį reikia saugotis, kad nebūtų prispausti
pirštai.

•
Įrenginį leidžiam

a statyti tik ant lygaus, stabilaus ir neslidaus
pagrindo.

N
urodym

ai dėl saugum
o

LT
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•
Purtym

o procesui naudojam
i priedai ir statom

i indai turi būti
gerai pritvirtinti.

•
N

etinkam
ai pritvirtinti purtym

o indai gali būti pažeidžiam
i arba

išsviedžiam
i, taigi pavojingi žm

onėm
s. Purtom

ų indų ir antdėklų
įtvirtinim

ą privalom
a reguliariais intervalais tikrinti, ypač kaskart

prieš paleidžiant įrenginį.
•

Pastebėjus, kad įrenginys veikia netyliai, bet kuriuo atveju priva-
lom

a purtym
o dažnį taip sum

ažinti, kad neliktų garsaus veikim
o

požym
ių.

•
Purtym

o m
etu dėl netinkam

os krovim
o ir svorio centro padėties

gali pasireikšti dinam
inės jėgos, ir dėl to ant pagrindo stovintis

purtytuvas gali išsijudinti. Leistinosios apkrovos arba svorio
ribos, taikom

os esant dideliam
 purtym

o dažniui, nurodyti skyriu-
je „Antdėklai“.

•
Jei per purtym

o procesą naudojam
os liepsniosios m

edžiagos,
naudotojui gali kilti daugiau pavojų.

•
Su purtytuvu leidžiam

a apdoroti tik tas m
edžiagas ar jų m

išinius,
kurias naudotojas pažįsta ir žino, kad per purtym

ą ar tem
pera-

vim
ą susidaranti energijos įkrova nekels pavojaus.

•
Purtytuvą draudžiam

a naudoti pavojingoje aplinkoje, taip pat
m

aišant pavojingas m
edžiagas.

•
Jei naudojam

as išorinis tem
peratūros m

atavim
o jutiklis, jis būti-

nai turi būti terpėje. Išorinius tem
peratūros m

atavim
o jutiklius

panardinkite į terpę bent į 20 m
m

.
•

Priedus leidžiam
a m

ontuoti tik ištraukus tinklo kištuką. Jei įren-
ginys naudojam

as su priedais, kurių netiekia arba nerekom
en-

duoja gam
intojas, arba jei įrenginys naudojam

as ne pagal paskir-
tį, nesilaikant gam

intojo nurodym
ų, negalim

a užtikrinti naudoto-
jo saugum

o.
•

Dėm
esio!

Su šiuo įrenginiu leidžiam
a apdoroti arba tem

peruoti
tik tas terpes, kurių pliūpsnio tem

peratūra yra aukštesnė už
nustatytą ribinę apsauginę tem

peratūrą.

N
ustatyta apsauginė tem

peratūros riba būtinai turi būti bent
25 °C žem

esnė už naudojam
os terpės degim

o tem
peratūrą.

•
Prieš atliekant techninės priežiūros darbus privalom

a atstatyti
IKA pasirinktą kabelių tiesim

o konfigūraciją!
•

Pasirūpinkite, kad purtym
o stalo neveiktų sm

ūgiai ir sukrėtim
ai.

•
Pasirūpinkite, kad iš visų pusių iki įrenginio būtų užtikrintas bent
100 m

m
 atstum

as.
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•
П
ри транспортиране на уреда трябва да се взем

е предвид
голям

ото собствено тегло. Трябва да вним
авате при поставя-

не на уреда да не си затиснете пръстите.

•
Уредът трябва да се поставя сам

о на равна, стабилна и
нехлъзгащ

а се подлож
ка.

•
П
ри настройката на честотата на вибриране насочете вним

а-
нието си към

 нам
иращ

ите се на вибрационната м
аса съдове.

Така щ
е м

ож
ете да избегнете пръскане на разклащ

ания
ф
луид от съдовете с проби.

•
Вним

авайте движ
ещ

ите се части да не захванат части от
тялото, коса или части от облеклото.

•
Н
е бива да докосвате движ

ещ
ите се части.

Вним
ание!

След отваряне на капака вибриращ
ият см

есител
продълж

ава да се движ
и. Н

ай-напред изчакайте да спре.
(О
пасност от притискане, удар и порязване, виж

 ф
иг. 

Рискови м
еста).

•
Ако по врем

е на работа се счупят съдове или се разлеят
ф
луиди, веднага прекъснете реж

им
а на вибриране, отстра-

нете парчетата от съдовете и почистете уреда.

О
пасност от изгаряне!

Вним
авайте при докосване на

части от корпуса и на приставките. Те м
огат да бъдат

горещ
и. Съобразявайте се с остатъчната топлина след

изклю
чване.

•
П
рочетете изцяло упътването за експлоатация преди
пускането в действие и съблю

давайте указанията за
безопасност.
Съхранявайте упътването за експлоатация достъпно за всич
ки.

П
оставените в уреда ф

луиди м
огат да предизвикат опас-

ности, специф
ични за ф

луидите и процеса. Това се отна-
ся наприм

ер за разклащ
ани култури с ж

иви клетки, агре-
сивни или горивни ф

луиди. В тези указания не м
огат да

бъдат описани по-подробно опасностите и следващ
ите

от това предохранителни м
ерки.

•
Д
о работа с този уред трябва да се допуска сам

о съответно
квалиф

ициран персонал, който познава уреда и им
а право да

извърш
ва работи в тази област.

•
Същ

о и в случай на рем
онт уредът м

ож
е да се отваря сам

о
от специалист. П

реди отваряне щ
епселът трябва да се изва-

ди. П
ровеж

дащ
и напреж

ение части във вътреш
ността на

уреда м
ож

е да останат под напреж
ение дълго врем

е след
изваж

дането на щ
епсела.

•
Вним

ание!
За безопасна работа капаците, съответно части-

те, които м
огат да се отстранят от уреда без пом

ощ
ни сред-

ства, трябва отново да се поставят на уреда, за да се пре-
дотврати напр. проникването на чуж

ди тела, течности и др.
•
Н
осете Ваш

ите лични предпазни средства в съответствие с
класа опасност на обработвания ф

луид. В противен случай
същ

ествува риск от:
- пръски от течности
- изхвърляне на части
- захващ

ане на части от тялото, коса, части от облеклото и
украш

ения
•
О
бърнете вним

ание на задълж
ителните указания за безо-

пасност и директивите, както и на правилата по техника на
безопасност и охрана на труда, отнасящ

и се за работа в
лаборатории.

У
казан

и
я за б

езо
п
асн

о
ст

B
G
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•
О
бърнете вним

ание на риск от:
- запалителни м

атериали
- счупване на стъкло
- горим

и ф
луиди с ниска тем

пература на кипене
- прекалено високо ниво на напълване на ф

луида
•
И
зползваните за процеса на вибриране принадлеж

ности и
поставените съдове трябва да са добре закрепени.

•
Н
еправилно закрепените съдове за разклащ

ане м
огат да

бъдат повредени или изхвърлени и да наранят хора.
Закрепването на съдовете за разклащ

ане, както и закрепва-
нето на приставките трябва да се проверява на редовни
интервали и преди всичко при всяко ново пускане в екс-
плоатация.

•
Ако забележ

ите, че уредът работи неравном
ерно, във всич-

ки случаи трябва да се нам
али честотата на вибриране, дока

то неравном
ерният ход изчезне.

•
П
ри вибрирането, в резултат на неудачно натоварване и

полож
ение на центъра на теж

естта, м
огат да възникнат

динам
ични сили, които да предизвикат движ

ение на вибри-
ращ

ия см
есител върху работната повърхност. 

О
граниченията на допустим

ото натоварване, респ. теж
естта

на опорната повърхност при високи честоти на вибриране
м
ож

ете да нам
ерите в описанието в глава „П

риставки”.
•
Д
опълнителни рискове за потребителя м

огат възникнат, ако
по врем

е на вибрационния процес се използват запалителни
м
атериали.

•
С вибриращ

ия см
есител м

огат да се обработват сам
о вещ

е-
ства и см

еси от вещ
ества, за които потребителят знае, че

зареж
дането с енергия посредством

 вибриране, респ. тем
-

периране е безопасно.
•
Вибриращ

ият см
есител не трябва да се използва в опасни

атм
осф

ери и за см
есване на опасни вещ

ества.
• П

ри използване на външ
ен тем

пературен датчик, той трябва
винаги да се нам

ира във ф
луида. П

отапяйте външ
ните тем

-
пературни датчици поне на 20 m

m
 дълбочина във ф

луида.

•
П
ринадлеж

ностите м
огат да се м

онтират сам
о след изваж

-
дане на щ

епсела. Безопасността на потребителя не е гаран-
тирана, ако уредът се използва с принадлеж

ности, които не
са доставени или препоръчани от производителя или ако
уредът не се използва по предназначение, противно на
предписанията на производителя.

•
Вним

ание!
С този уред м

огат да се обработват, респ. тем
-

перират сам
о ф

луиди, чиято плам
на тем

пература е над
настроеното ограничение за безопасна тем

пература.
Н
астроеното ограничение за безопасна тем

пература трябва
винаги да бъде най-м

алко с 25°С под точката на горене на
използвания ф

луид.
•
П
ри сервизни случаи избраното от IKA полагане на кабела

трябва да се възстанови!
•
И
збягвайте удари върху вибрационната м

аса.
•
О
коло уреда трябва да им

а м
иним

ално свободно разстояние
от 100 m

m
.
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•
La transportul aparatului trebuie ţinut seam

a de greutatea m
are

a acestuia. Trebuie avut grijă ca la aşezarea aparatului să nu fie
strivite degetele.

•
Aparatul trebuie aşezat num

ai pe o suprafaţă plană, stabilă şi
nealunecoasă.

•
La reglarea frecvenţei de vibrare, îndreptaţi-vă atenţia asupra
recipientelor care se găsesc pe m

asa vibratoare. Astfel poate fi
evitată o posibilă stropire cu substanţele din recipientele de
probă care sunt puse la agitat.

•
Aveţi grijă să nu fie poată fi prinse părţi ale corpului, părul sau
hainele de către părţile aflate în m

işcare.
•

Părţile aflate în m
işcare nu trebuie atinse.

Atenţie!D
upă deschiderea capacului, m

aşina m
ai funcţionează.

M
ai întâi se aşteaptă oprirea com

pletă.
(pericol de strivire, lovire şi tăiere, vezi locurile periculoase).

•
D

acă în tim
pul funcţionării s-au spart recipientele sau s-au vărsat

substanţele, întrerupeţi im
ediat procesul de agitare, îndepărtaţi

resturile recipientelor şi curăţaţi aparatul.

Pericol de arsuri! Atenţie la atingerea părţilor carcasei şi a
adaosurilor. Acestea se pot înfierbânta. Aveţi grijă la căldu-
ra reziduală după deconectare.

•
Citiţi integral instrucţiunile de utilizare înainte de punerea
în funcţiune şi respectaţi instrucţiunile de securitate.
Păstraţi instrucţiunile de utilizare la îndem

âna întregului perso-
nal.D

e la substanţele introduse în aparat pot să apară pericole
specifice pentru substanţe şi pentru procese. Acest lucru
este valabil, de ex., pentru culturile cu celule vii care sunt
agitate, pentru substanţele agresive sau inflam

abile. Acest
lucru este valabil, de ex., pentru culturile cu celule vii care
sunt agitate, pentru substanţele agresive sau inflam

abile.
Aceste instrucţiuni nu pot descrie m

ai detaliat pericolele şi
m

ăsurile de siguranţă rezultate din acestea.
•

Lucrul cu aceste aparate trebuie făcut doar de personal pregătit
corespunzător, care cunoaşte aparatul şi are dreptul să efectue-
ze lucrări în acest dom

eniu.
•

Aparatul poate fi deschis – chiar şi în caz de reparaţii – num
ai de

către personal calificat. Înainte de deschidere, ştecherul trebuie
scos din priză. Piesele din interiorul aparatului aflate sub tensiu-
ne pot să răm

ână sub tensiune m
ult tim

p după scoaterea şte-
cherului din priză.

•
Atenţie!

Capacele, respectiv piesele care pot fi îndepărtate din
aparat fără ajutor trebuie puse înapoi la aparat pentru o funcţio-
nare în siguranţă, pentru a evita, de exem

plu, intrarea corpurilor
străine, lichidelor, etc.

•
Purtaţi echipam

entul de protecţie personal corespunzător clasei
de pericol a m

aterialului procesat. În plus, pot exista urm
ătoarele

pericole datorate:
- stropire cu lichide,
- proiectarea în afară a unor piese
- prinderea unor părţi ale corpului, părului, hainelor sau bijuteri-

ilor
•

Respectaţi indicaţiile de siguranţă şi reglem
entările corespun-

zătoare, precum
 şi norm

ele de protecţia m
uncii şi de prevenire

a accidentelor pentru lucrul în laborator.

V
eiligheidsinstructies

R
O
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•
Aveţi în vedere o periclitare prin
- m

ateriale inflam
abile

- cioburi
- substanţe inflam

abile cu tem
peratură de fierbere scăzută

- nivel prea ridicat de um
plere cu fluid

•
Accesoriile folosite pentru procesul de agitare şi recipientele
aşezate pe aparat trebuie bine fixate.

•
Recipientele pentru agitare care nu sunt bine fixate pot fi dete-
riorate sau proiectate în afară şi pot pune în pericol personalul.
Fixarea recipientelor care trebuie agitate precum

 şi fixarea ada-
osurilor trebuie verificată la intervale regulate şi, m

ai întâi de
toate, înainte de o nouă punere în funcţiune.

•
D

acă este sesizată o funcţionare dezordonată a aparatului, în fie-
care caz trebuie redusă frecvenţa de vibrare până când nu m

ai
apar dezordini în funcţionare.

•
Ca urm

are a încărcării nefavorabile şi a poziţiei centrului de
greutate, la agitare pot să apară forţe dinam

ice care pot produ-
ce o alunecare a dispozitivului de vibrare pe suprafaţa pe care
este aşezat. Lim

itările sarcinii adm
ise respectiv a greutăţii de

sprijin la frecvenţe de vibrare m
ari pot fi luate din descrierea din

capitolul „Adaosuri”.
•

Pot să apară şi alte pericole pentru utilizator, dacă la procesul de
vibrare sunt folosite m

ateriale inflam
abile.

•
Cu ajutorul dispozitivului de vibrare trebuie am

estecate doar
substanţe sau am

estecuri de substanţe despre care utilizatorul
ştie că încărcarea energetică prin am

estecare, respectiv tem
-

perara nu este periculoasă.
•

D
ispozitivul de vibrare nu trebuie folosit în atm

osfere periculoa-
se sau pentru am

estecarea de substanţe periculoase.
•

La utilizarea unui senzor de tem
peratură extern, acesta trebuie

să stea perm
anent în substanţă. Scufundaţi senzorul extern de

tem
peratură cel puţin 20 m

m
 în substanţă.

•
Accesoriile trebuie m

ontate num
ai după scoaterea ştecherului

din priză. Protecţia utilizatorului nu m
ai este asigurată dacă apa-

ratul este folosit cu accesorii care nu au fost livrate sau reco-
m

andate de producător, sau dacă aparatul nu a fost folosit în
scopul prevăzut şi conform

 instrucţiunilor producătorului.
•

Atenţie!
Cu acest aparat pot fi încălzite respectiv. prelucrate

num
ai m

edii a căror punct de aprindere este peste tem
peratura

lim
ită de siguranţă.

Tem
peratura lim

ită de siguranţă trebuie să fie reglată întotdeau-
na la o tem

peratură cu cel puţin 25°C m
ai m

ică decât punctul de
aprindere a substanţei utilizate.

•
La efectuarea service-ului trebuie refăcută pozarea cablurilor sel-
ectată de IKA!

•
Evitaţi şocurile şi loviturile asupra m

esei de vibrare.
•

Păstraţi o distanţă m
inim

ă de 100 m
m

 în jurul aparatului faţă de
alte obiecte.
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